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Bor neuen Entscheidungen.
-Lrp? U? r? !?a"^ Eskommisuon hat sich am Freitag vor
fSLrSf # * ^ " lrn m einem freundlichen Aö-
schledsschrelben an den Reichskanzler verpflichtet sofort
"7 ^ " r Rückkehr nach Paris die deutschen Vorschläge

fnrrf anbere> m.̂ denen sie etwa noch besaht wer-
bb̂ dEiok "7 ^ Zu unterziehen . Der Ab-
§r ^verb/ndl !^ Vh ^ uichtssagend und in der Form>eqr verbindlich. Aber die äußeren Formen des Ver-

!rürt -J 1Dl$ en  der Reparationskommission , den aus-
Ananzsachverstandigen und den maßgebenden

putsche " Stellen waren , a vo» Anfang bis zuletzt über-
"“ ^ 1 “! “^ ffßJ reft - Es darf hieraus also keines¬
wegs etwa geschlossen werden, daß auch das sachliche
freulfdWef * * mehrtägigen Verhandlungen überaus er-freulich sei. Znm Optimismus ist einstweilen keine
Veranlassung . Man wird in Paris die deutschen Vor-

^ bcmn  entscheiden . Diese Selbst-

Ä ^ *Ä ‘SW tSV5£
die mnerpolitischen Kämpfe wieder heftig einsetzten

zu parteipolitischer Zurückhaltung ist um
so angebrachter im Hinblick auf die demnächst beginnen¬
de? ^ /E/ ^ ^ erbandlungen . Dort will bekanntlich

Aufschluß über die in dieser Woche
stattgehabten wichtigen Verhandlungen geben Dar-
^ " hmaus darf nach früheren Abmachungen erwartet
aramm ' ffi? aU(̂ cin  bedeutsames Pro-.qiamm für die Weiterfuhrung seiner äußeren und
inneren Politik entwickelt. Wenn stch dann daran ein
Pilger parteipolitischer Zank gerade zwischen den
Parieren anknupfen sollte, auf deren llnterstützuna die
Reichsregierung gegenwärtig mehr denn je angewiesen

'f t  V voraussehen, daß,das wieder denaller?
Eindruck bei den Gegnern Deutschlands im

hervorbrmgen und alle Vemübunaen zur
Stabilisierung der Mark in Frage stellen muß 0 3

®tc Antwort der Reparationskommission

KMWLLM « «
J' nrJÄ 5^ , andere, mtt Ä Ksich7ch >a

Aob-i « radbury. Leon Delacroix. Salvaao Raggi " '

Eine Unterredung zwischen Dr . Wirth und Barthou

ajiSAI * ---
R^ ichsk °̂ nz®l7rb 7 « den

geäußert habe, ihn »u sprechen. Das größte Still-
VFbigen werde über diese Unterredung gewahrt aber man
arge.' baß sie euren Herz licken Charakter  geW

Der Reichspräsident im Berliner Rathaus.

erschien gestern abend im Berlinê Ra^ aus^ um êbrer̂ Son-
^ersitzung des Magistrats beizuwohnen. Oberbürgermeister
Pose  begrüßte den Reicksvrnkidenten mit einer Anchwchen der er für d-e Ehre und Freude dankte die den stödu'
ßben Loirerschaften durch diesen Besuch bereitet werde An.
E Vkgrlibrr-oswcrte schloß er einen Vortra  g über die
gesamte Lage der Stadt Berlin  an . " 1,14

Reichspräsident erkannte in seiner Erwiderung die
»ekelten an. in die besonders die Großstädte durch

nnb^°^ n des Krieges und der Nachkriegszeit geratenden
^r Softnuna auf eme glücklichere Zukunft Au7

L' uck Dns Reick bringe den wirtschaftlichenNöten der
Großstädte Verständnis, und volle Aufmerksamkeit entgehn
und iei zur bitte .bereit, so weit es in den Grenzen ve?

Notlage liege. Sobald das Reich wieder aufleben
werde, werden auch die Städte wieder tWfleben — Dein
wmpfang wähnten einzelne Minister des Reiches und der

^ ^ bernorragende Persönlichkeiten aus band"Kunst und Wissenschaft bei.
Plünderungen in Kalk.

Br . Köln, 11. Nov. (Eig. Drahtbericht .) Gestern
abend kam es in dem Kölner Jndustrievorort Kalk

■3Ut? , .Plünderung von Lebensrnittel-
Geschäften.  Es wurden Fensterscheiben der Läden
zertrümmert und die ausgestellten Waren geraubt.
h me  nach Tausenden zählende Menschenmenge, welche
kt» F v̂ßen Verkehrsstraßen durchzog, wurde durch ein
nartes Aufgebot berittener Polizei auseinander-

Dre Erweiterung der Regierung.
7 *I?.00-.», (Drahtmeldüng unserer Ver-

777 - Abteilung.) . Die Reparationskommission und die
Ä^ ^ brschen Finanzsachverständigen haben kaum
„ 4r/ !” .verlassen und schon drängen sich die inner-
7w ' rr 7 fragen  wieder in den Vordergrund,
wobei allerdings zu bedenken ist, daß sie ja in Fluß
,777 Un? lediglich durch die Beratungen mit der Re-
parationskommission unterbrochen worden sind Er¬
gänzung und Erweiterung der Regierung heißt die
Ruf̂ G^ '^ ^ mal nühi identisch ist mit dem altenRuf . Erweiterung der Regierungskoalition.

Bm einem Empfang der Führer der jetzigen Koali-
^parteien iowre der Deutschen Volkspartei und der
Bayerischen Volkspartei , der gestern stattfand , machte

1^ v f a n 3 J e,.r den Parteiführern offiziell
'^ »eilung davon, daß er mit Zustimmung des Reichs¬
präsidenten beabsichtige, das Kabinett teils zu eraän-

?u en?eittertl - Aus den Erklärungen "des
7 ?7 ^ anzlers rst hervorzuheben , daß er nicht die Ab-
Ilcht hat , im gegenwärtigen Augenblick jene Konzen¬
tration die er erreichen will , durch die sogsnannte

Koalition zu verwirklichen. Der Reichskanzler
77 daran daß jetzt für die Erweite-

munden Koalition durch Eintritt der
Deutschen Volksparte , und auch der Bayerischen Volks-

die Zustimmung der Vereinigten sozialdemokra-
^ erreichen rst, und er läßt den Eedan-

-en daher zurzeit fallen. ,
Die Konzentration der Kräfte

soll diesmal herbeigeführt werden durch eme llmbil-
V ? r ?ö7 ? 7^ ? ° .binetts in der Form , daß f ü h r e n d e^7l ° " l ' chkeiten der Wirtschaft  die zum
-reil ver Deutschen Volkspartei Nahestehen, in die Re¬
gierung eintreten , wobei die Wünsche der Deutschen
Volkspartei ,n bezug auf die Auswahl der Persönlich¬
keiten berücksichtigt werden sollen. Die Deutsche Vclks-
^rtei die auf diesem Wege in die Regierung Männer
ihres Vertrauens wählen würde , könnte dann offiziell
ohne zur Regierungsmehrheit zu gehören , gewisser-
maßen ä la suite die Koalition mitmachen und die
Politik der Reichsrogierung unterstützen Das sind
offenbar die Eedankengänge . von denen stch der Reichs¬
kanzler letzt leiten laßt . Zum Ausdruck gebracht hat
er, aber gestern m den Besprechungen lediglich, daß zur-

zwei Sitze im Reichskabinett frei
seien, das A ußenministerium und das Mini si e-
rium für den Wiederaufbau  und daß
eventuell das Kabinett erweitert werden könne durch
einen  M i n,  st e r o h n e P o r t e f e u i l l e Wenn
also der Reichskanzler darauf verzichtet, die ' Deutsche
Volksnartei als solche zum Eintritt in die Reqieruna
aufzufordern und seine Minister einzeln nach Leistun-
gen auswahlt , so geschieht das , weil sich bei dem
Widerstand , den die Sozialdemokratie einer offiziellen
Hinzuziehung der Volkspartei entaegensetzt - der
gestrige Angriff des „Vorwärts " auf Stinnes war hier¬
für ein Auftakt —, die erwünschte Erweiterung der
Regierungsbasis nur auf diese Weise ermöglichet lasst
Darüber hinaus ist es in der schweren Zeit , die Deutsch¬
land durchlebt, gewiß auch der richtigste Standpunkt
daß m erfter Amte nicht die Zugehörigkeit zu einer
parlamentarischen Gruppe , sondern die persönlichen
Ergenschnften ausschlaggebend sein sollen. Man kann
nur hoffen, daß die Fraktionen nicht durch anspruchs¬
volle Forderungen die Neubildung der Regieruna bin¬
dern und daß der Reichskanzler die Männer findet'
welche der Aufgabe gewachsen sind und vt der iSS
nahme eines verantwortungsvollen Amtes im Dienst-
des Volkes nicht zurückschrecken. ^ lenste

Was nun
die Personenfrage

m!!? augenblicklich noch nichts Be-
stlmmtes sagen. Wie bei iedem vakanten Minister-
vosten der letzten Zeit , so wurde auch diesmal w eder
für das Auswärtige Amt Eeheimrat E u n o, der DiÄ-
tor der Hamburg -Amerlka-Llnie , genannt . Die Absicht
des Reichskanzlers scheint ogar zu sein die Ilmbild
be, Kabinetts so zu beschleunigen.' daß die mue Zu¬
sammensetzung der Reichsregierung schon vor der Re¬
gierungserklärung , die Dr . Wirth am Dienstoa im
Reichstag abgeben will, erfolgt ist. Ob dies LgÄ
wird, scheint allerdings zweifelhaft zu fein, denn bevor
die neue Regierung gebildet ist, läßt stch wohl das Re¬
gierungsprogramm in seinen Erundzügen nicht fest¬
legen und von einem Einvernehmen darüber scheinen
die Parteien die gestern beim Reichskanzler versam¬
meltwaren . doch noch erheblich entfernt zu sein Das
vaadenDemoraten  für solche Verhandlungen 'aufge¬
stellte Wirtschaftsprogramm wird von den Moraen-
blättern tm allgemeinen kommentarlos wiedergcgcben.

Dem „Vorwärts " sind natürlich die Forderungen : Ar-
bsitsentlohnung nach Arbeitsleistung und freie Fest-
setzung der Arbeitszeit ein Greuel . Er bemerkt, daß
dieses Programm eine erhebliche Annäherung zu der
Deutschen Volkspartei erzielen solle, in entsprechendem
Maße wurde sich aber auch der Abstand von der sozial»
demokratischen Partei vergrößern . Schon dieser kurze
Kommentar zeigt, daß die Verhandlungen nicht ohne
Schwierigkeiten verlaufen werden . Man kann aber
nur hofien, daß es der Energie des Reichskanzlers ge¬
lingen wird , möglichst bald

ein Kabinett des wirtschaftlichen Wiederaufbaus
sicher zu stellen!

^ov - (Eig . Drahtbericht .) Unter
oer Überschrift „Regierungsumbildung oder Reoie-
rungswechfel" schreibt die „R . B . Z.", daß die Sozlal-
demokraten es zunächst mindestens ablehnen , mit der
Deutschen Volkspartei zusammen in einem Kabinett

77 nur im  Hinblick auf die Haltung der
Deutschen Volkspartei in der Frage des llmlage-
?,777 -b' 77 -7 " 7 " ^ 7 ""^ isächlich wegen ihrer Forde¬
rung hinsichtlich der Verlängerung des Ar-

9 Dabei  mehrt sich die Zahl der Per-
lonlichkeiten innerhalb der Sozialdemokraten , die zu
der Erkenntnis kommen, daß auf die Dauer das Prin-
r A +f ;7 2r 7 tftunb ! nta8 <?‘e on ^4 nicht auf¬
rechte rh alten  werden kann. Von seiten der
Sozialdemokratie , der der Ausfall der sächsischen Land-

gemacht hat , drängt man immer stär-
um eine vollkommene

Klärung der S it Nation  zu erzielen Fm all-
ae» 7 ?7 71 jedoch gesagt werden , daß die Vestrebun-

7E , Reichskanzlers , die Deutsche Volkspartei mit
?ckt emzwbezichen. zurzeit wenig Aus¬sicht auf Erfolg  haben.

11. Roo . fEig . Drahtbericht .) Wie
„Verlmer Lokalcrnzeiger" erfährt , erschienen am

Fraktton Sc 7 rctet  der demokatischen
S7 7f. f « nzler.  um mitzuteilrn , daß
die Fraktion den Eintritt der Deutschen
Nch hatte" tUt  in blC ^ ^rung für erforder-

Z'8  sekkskrskksrtze WWirfksrrrsßrWK.

ßÄ rps0crl & .f7 rH* aftri^ ^ -formen fu*“Ärtr fot
1 L 7 in «7 = w » bru « gspolitttche Maßnahmen.

foinrr >der Vervflichtunnen aus dem Ver-

SMZASSWLU sind die uSS
der deuiŝ Wäbmma Uernden natürlichen Stabilisiert

d'e weltvoliitische and weltwirtschaftliche

K iSa & ffta äI  r äs
Ä"ru.ar>b«iten. Hierzu ist notwAid?g: Auße^

für' alle  Barzalttunaen ^ unb MoratortAms

S . ÄÄ L ^ M .dl°°e - usEendkr WM
^Änsskredite un7er Mitwi?tt̂ 7er °Uichtm " Nt^.cht.rung ausreicheniden̂ rô ur̂ isns l̂niitals
Kredite? ix ' limau' (̂ ,eilvieI:  deutsS -bollänbrsRir NZvmr aller Massnahmen, die den Nussettekt

saä 'ata"
3. Eine Durchführung einer künstlichen MorkUnü-iii

« " »« !,tL . » KLLL MladS &ii
« « ‘Ä A % ÄlFite »-mtt allem Nachdruck ausnüben. ' Konie. .n,
. . ^. Ausländisch« Zahlungsmittel muffen i.n nnTf-m»,.*

nötigen LL ^ itK ^ " ^ - für die LsL ^ r
II. Die innerpolit,scheu wirtschaftlichen Maßnahmen

SS ™fö 'dSt

ff-" liiifleguug des Achtstundentages. venoen gesetzlichen Fest-
maßimhni?n " 'm<-bttcM>ereP'E?ni^ 7 ^ ^ itIliche Etsvarnis-
Verm?n7im,a der Beamten ^ ^ ° nkung der Lurussteuer.

landskonboltt 'un^ d^ sLLbgL ^ mb ™ ber *ÜS*
passmi/ 'der'P Steünei ^ dmb"'^ - die einerseits die An,sat &Äfs - - « !a ? s
. » - LLLEiLÄ 'WL, !.
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Sie üeüe mm’  im AeWlvrrWltsksrak.
tteI>iLTw lEig Drahtbericht.) Zur Ab-
E t? n n - , « «'i? sozialdemokratischer Seite »egen
Oigan die feÄl worden sind. verofientlickt beute iein
fetaiNdfc nnS ^ ^ emelne Zeitung". den Wortlaut
Ausschiitz  de ;w(ri' cf>en  “ nö  flnar.zoolitisehea«usitonB„oe-, .Ke.chsmlttschart.srat.es. Daraus ergibt sich.

Wiesbadener Tagblatt.
Die ernste Lage im Orient.

kurzen' 'Äri LEig Drabtbericht.) Nack einen,
itantinnnel das die Regierung aus Kon-

«kalten bat. . ist die Lage., dort unverändert

Samstag , 11. Novemb er 1922. /

Die Konferenz von Lausanne.
W. T.-B. Parks , 11. Non. Ministerpräsident Poin-

C£1 ® v *aJ>  englischen Botschafter — nach dem
de Paris " — die Antwort auf das Verlangen

büb  die .Angaben des ..WrMrts " di« di° GnKL der
Äe ^ n^ ibun^ M.'/^ -? obildet batten, tatsächlich e^'

ietitiLfl  Zwar bat Herr Stinnes dieiät' ia»/kt ., t i siert.  allein keineswegs in so ab-. ' ie. wie ihm unterickoben wurde. Als Keru-
ZJh ** ftunrh^ 7rln8nn0fn ar iCc~i n  immer  wieder . Safe der
«tat tl Up «mPJhA  5“,1 ?lufubrung gelangen müßte, und
Anne kein/,, s,? blung  der Arbeiterschaft. ManKrieg rerlreren und zwei Stunden weniger
b «a'mn kt7a !.̂ n » wir  müßten . dagegen die Meist-

öh . ,ß F 'nbanLel.n. . Stinnes bekennt fick alsot . der Etabilisierungsversuche der
mutzten Er triT* iÄ ^ reis hinausgefchoben werdenA!,bren. tritt ledoch an. und für fick für eine Stabili-
r ’ff tin. die aber nickt künstlich sein und nickt allzu bock
b?L 'Len werden dürfe . Die Voraussetzung jeder erfolg-relcken Ctab -l'sierlnig sei seiner Meinung nack di« Aui-
^ ?°̂ ?° "" l,cher Lobnkämpse und Streiks,
» ' lir o t 1 ausgeschlossen sein. Hätte man auch nur zwei
mtörkm KKkch ' einer Stabilisierung der Mark

Verständigung mit der Entente >
n^ int Stinnes . wenn man das Reich als ein gelckäftlickes
H?£«75fi? rSJ5?S? ei .lPÄFe ^ .erklären , mit welchen Mitteln

i e' itRiae r' Xr . hS^ o .ernZeleltet worden waren , um I , "y - ^ oi >ere,i ; von riau,anne INS Benehmen
und den -itatn" 0̂ 0 des zu beseitigen >otzen, ubergeben . Poincars nimmt den Gedanken der
berbiizufükren ünd aus dem N„nk? ?? ôder ! vorherigen Besprechung wohl an, aber diese dürfe dis

.-n- s' - u - Snn ? ü t uT “ n äbaS,S e - u!», " - „ ich, - uffchi°b-!l und !>°
UÄLMk SS&SfWSmt* ?AÄ Iß I - - - E,a,0,t"- V- r.een Augenblick zu erwarten. Die Ann» êpn fr,«««-.„Rot« ön'dH' rten. Tie Alliierten batten in ibrer
lis» in " "ng von Angora gefordert, datz der Dua-
Luf ' ^ tfnftanhnooel aufgeboben wird. Die Alliierten
«hatten " A -l'r-r Rote noch keine Antwort
bewnd7r« l, £?r ^ Fragen , die s,e in der Note alswichtig bezelckneten. nämlich die Zurücknahme der
Matznabmen m kezug auf die Zölle durch die Kcmallsten
rickt weüVn eingetroffen. In ibrem letzten Be-^berkommlssare daraus bin. datz sie die
£ ihn» , w r bie .Polizei mch:*mebr innehaben und datz
sn 'klne.i daber unmöglich ist die E i n sä l l e d er T ü r kenln die n.eutr .ale Zone abzuwebren

»w'schcn den alliierten Truvoen und den türki-
>wen. Gendarmen sei ausserordentlich grotz ,1 ” t . ,1

sammln,lg  annehmen . Mit dieser Einschränkung
wolle der französische Staatsmann jedenfalls erklären,
datz es nicht opportun sei, datz die drei alliierten Mächte
schon jetzt die Unabhängigkeit ihrer Stellung aufgäben,
diur freie Verhandlungen  erschienen wünschens«
wert , und a priori gebe man zu verstehen, datz man
auch mit den Türken ebenso verhandeln werde wie mit
den anderen interessierten Parteien . — Das „Echo de
Paris ‘ vertritt den Standpunkt , datz die englische Re-
grerung jedenfalls der Ansicht sei, datz, wenn Frank¬
reich. Italien und England sich zu der Konferenz be-iSg $ #ra ®a * aäImiiDÄKvnz» -. '-«-

«ah#  wÄ u Zii  ww nne uoelwouenoe
$? n}:  ^ te  Uw , mit uns arraneneren mutzte. Bei einer Ver^

dem Ausland mützten eine ganze Menge

ll, nre•̂ 'JJ politischen Kreisen Londons einenU-br t'ngunmgen Eindruck erweckt, der auck durck die Mel¬
dung aus Paris nock verstärkt wurde ^ tz Poincars

urU LordCurzon undMuüolin,

genden Lösung  zu gelangen.

Dinge geändert werden. Konzessionen mützten gemacht wet̂ claeneGt ,st M n Inferenz mit LordCurzon undMussolini

ä)?ari ist aber überzeugt, datz di« Gefabr abae-
. Deutschland immer' wieder 7n"der Vmfra7«'"ob' dî rei"äij I Mdei » erdsn kann. w«nn die Alliierten so schnell wie mög.

für uns ebcr . intreten müßte als die Weitmnne der R >- l >cke F r o n t schaffen und den Türken
intzvng im ganzen Rbeinland oder die Änderung in der Devesckm' kls Generös . lh ?J* nb eXm
»LMsich . . . « . s, „ « » . m* rfÄ I ' V . SWSS ? - 4 S

r l a 1 l? ber  Downingstreet zusammen. Die Ver,
Handlungen dauerten zw« Stunden. Es wurden keine Mit-

?o.rosfent.llcht. Man bebauvtet aber, datz Donar
Law and senne Ministerkollenen dre Lage als ebenso ernll

l }%u *15f ' ftc4n aui Manak marschierten.? nvbeln UlnAerrat wurde in bezug auf die von

Unterhändler sei».

Eme amtliche Erklärung zu den
Pulschgerüchten über Bayern.

München. 11. Nov lEig. Drabtbericht.) Amtlick
betaunlücötchtn. bäuerliche Regierung ist bereits

a^ngrp̂ ^ Ewber den Geruckten über angebliche Putsch¬en VN in Bayern entgegengetreten. Sie hat damals
» ■keinerlei greifbaren Änbalts-

•! b >ur dr<s>e rn der Preise des ^ n- und Auslandes
verbreitete Nachilchten vorltegen. Trotzdem sind die Ten-
derizmefdunser tUNl  Art nicht verstummt, sondern weiden
hartnäckig melier l.erb»eltet. Es mutz förmlich den An-
Wow erwecken, als ob gewisse Leute mit Absicht derartige
jwlifwff™ ,Û bv ietzen. um damit Beunruhigungen^ !chonev und dre volitiim« Erregung im Volke auireckt

otbalien. Dieies Vorgeben ist ebenso töricht wie gefäbr-
lich. deni. die dadurch erzeugte Stimmung kann Auswirkun-
silss?E-v.orrusen di« gar nicht vorauszusebensind, ilament-
tich in emer Zeit, in der es leider überall Wirrkövf« gibt
die zur Durchführung >hrer Ideen bereit lind, an die (Ä-

&  K 'Ä deshalb erneut an die Be-vollerung die dringende Autforderung gerichtet, die Be-
ünnung zu wabren und mcki durch das Verbreiten solcher
alarmierenden Ausstreuungen an der Beunrubi« inm der
Bevölkerung,beizutrag« , .und der Volizei Verkonen die är-
artlge Nacknickten verbreiten, nambaft zu machen. Zur Sache
^lkstiei wiederholt daraus bingewreien. datz nach der der-ronigen Lage keinAnlatz zu Befürchtungen  ge --
geben ist. Die bayernckr Regierung wird, wie bisber. jedem
Versuch, die ofsentlicke Ordnung zu stören, mit allem Nach¬druck rnlgegentreten. ^

Di« sozialdemokratische..Münchener Post" meldet dem-
Seger über, datz am Samstag durch Sonderzüg« baten-
kreuzl .erilcke Truvven  nach München kämen. Auch
vrn einigen Orten auberbalb Bayerns seien Besucher an-
Mkundigt. Das Blatl fragt die Eisenbabnverwaltung. ob
es ihre Aufgabe sei bewa .ffnete Banden  zu beför-
dern. und die bayemsckre Regierung, ob sie Matznabmen ge-
troffenbabe . die notweiidi-g seren, um die Ruhestörung durch
kewa,Niete Haufen zu verhindern. Dazu ist festzustellen
datz . ten , .einem Transvort bewaffneter Baicken
bewaffnete Haufen zu verhindern
datz von einem Transvort
München keine Rede sein kann. nach

Ein Landesverratsverfahren gegen die
„Münchener Post".

Br. München. 11. Nov, (Eis. Drabtbericht.) Auf An-
crdnung der Llaatsanwaltschafi wurde durch die Polizei im
den Raum«, der 6Ar,hleitunn des sozialdemokratischen
Parteiorgans , der „Munckencr Post . « ne Haussuchung
vorgenommen. Es bandelt sich nach Blättermeldungen um , u
«in SB ersatren wegen Lqndesverrats.  Das Blatt gericht
batte vor « ntgen. Tagen Mitteilungen über angeblicĥ sätzlichW a i fe n f u n d e in der Nabe von Treuchtli-iig« , gebracht, il-rden

England gerinderte Präliminarkonferenz die'  Ansicht ver-
tteten. datz eine solche vor der Lausanner Konferenz Ä

SÄ PV ?» WASSNVtztL 'Ä
ÄVto ;ä : ä “"* - - d - K

Der Sultan dankt nicht ab.
^ W . T. I). Paris , 11. Nov. Wie Havas aus K o n-
pantinopel  berichtet , hat der erste Sekretär dos
sultans vorgestern, am 9. November, formell erklärt
datz der Sultan um keinen Preis abdankenwerde.

Erhöhung der Bergarveiterlöhne.
Br . Berlin . 11. Nov. (Eig . Drahtbericht .) Bei den

gestrigen Verhandlungen im Reichsarbeitsministsrium
über die Bergarbeiterköhne sind den Bergarbeitern vom
10. November ab eine Erhöhung der Lohnsätze
um 55 Prozent  sowie eine Erhöhung des Haüs-
f' "^ 6ekdes auf 6000 M. und des Kindergeldes auf8000 M . zugebilligt werden.

Das kommende Iugendgrrichtsgesetz.
kl , Nov. (Eig. Drabtbericht.) Dem Reichs-

^omnack st fcet Entwurf eines Jugendgerichts-
b.^ vgebeu. nachdem er im Reichsrat mit unwesent-Nnnabme gefunden hat. In dem Ent¬

wurf w-rd das 14 Lebensiabr als untere Stvafmiindig-
^ ' kbgrenre be.bebalten wahrend auf dem s. JugmdgEts-bekanntlich die Forderung aufgestellt worden
stE-v b^ ,der onen unter 18 Jahren überbauvt nicht be¬straft welken dürften, sondern nötigenfalls der Fiirsorae-
erznbung urcrwiesen werden mützten. Dafür enthält die

"der die Bestimmung, datz bei Juqend-
Strafe abzusehen sei wenn Erziebunasmatz-

Ä B« Gerichtsverhandlungen gegen
Jugendl .che muh autzerdem der Vertreter des Jugendamtes
birzi,gezogen und ihm die rechtliche Stellung eines Ver-
terkigers emneraumt werden. Verhandlungen in Jngend-
iachenü llen stets nichtöffentlich kein, und zwar einschlietzlich

1 1 kundigung Zweifellos entlorecken die Jurend-
hE  Uea-Nwart. Grund-

Herabsetzung der Anzeigensteuer.
W. T.-B. Berlin , 10. Nov. Der vom Steuer-

a u s schu si des Reichstags eingesetzte Unter«
^ hat beschlossen, für die erste Million an

p^ rteljahriger Einnahme die Anzeigen st euer  auf
%. Prozent herabzusetzen. Es soll dann für viertel¬
jährliche Einnahmen ai» Inseraten über eine Million
bis zu zwei Millionen Mark 1 Prozent Jnseratensteuer
erhoben werden und für eine weitere Million Ein¬
nahme lVo  Prozent Steuer . Darüber hinaus sollen die
Einnahmen nur noch bis 2 Prozent versteuert werden.
Der Beschluh ist rückwirkend ab 1. Januar 1922. Es
ist also der gesamte Steuertarif über 2 Prozent aufge¬
hoben worden.

Wiesbadener Nachrichten.
Stadt und Land.

Die wirtschaftliche Not der Kriegsjabre und der hirrauj
folgenden Zeit mit ihren Zwangsmatznahmen zur B>.r-
lorgun« der Bevölkerung mit den lebenswichltgsten Siab-
ruiigsmitteln - Drolgetreide und Kartoffel». Milch und
-Lutler. hat oen E-egeniatz zwischen Stadt u.nd Land bis $u
einem Grade verschärft, der schon an erbittert« Fei-ndichait

v ^ k>ocb sind beide Bevölkerungsklassemauf Gedeih
« . Verderb aufeinander angewiesen, wenn der Staat be¬
steben und seine Einwokmer nicht verhungern sollen. Fragen
u»" den Stadtbewohner nach dom Grund« seiner llnsu-
triedenbeit m,t der Haltung der Dauern, so wird er seinem

• 3fJ? r5 -t Ecken , indem er ans die hohen Preis« der land-
wrrtlschoftlichen Drovukte schimvkt. di« an den Friedensver-
baltnrtzen gemessen dem Landbewohnerauf eigener Scholle
zu fabelhaften Reichtum ein verhelfen müssen, während der
Städter Hunger leidet. Der Dorfbewohner hinwiederum
n k- wenn er ,n d-e Stadt kommt, die Herrlichkeiten kost-

.Auslagen in den Pru-nfgeschästen der Hauvtsttatzeir.
verölercht den Preis der Gegenstand« mit dem Betrag«, den
er für '«me Bedurinrsse früher anzutcgen batte, und kommt
dadurch zu der Annahme, datz er doch eigentlich noch viel zu
bmr.3 es dem Städi«er geh-e.'n müsse.

Ern könne. Datz diese Auffassung
grundfalsch.st. und datz sich die weitaus grötzte Mehrzahl der
Bevol.crung alle d'.e'e Dinge verkneifen mutz und vieles'
mehr.- was zum täglichen Leben unbedingt erforderlich ist.
datz di« meisten nncht einmal die nötigen Mittel besitzen um
van der Hand in den Mund zu leben, daran denft der Bauer
nicht. Ebensowenig wie der Städter berücksichtigt, datz mich
Eüwwüw 5t . fern« Sorgen bat, wenn er auch, was zweifellos
feststeh, und auch von ihm nicht bestritten werden wird, vor
dem Verhungern gefchutzt iss und in der Lage war ssch zu
sanieren, wahrend die wirtschaftliche.Eristenz des Mittel-
^wodes und der auf seNe Bezuse Angewiesenen mehr undEr Zerrüttete. Es ist daher zu begriitzen. wenn ein Versuch
gemacht wrtt». di« immer mehr in Erscheinung tretend« KGsj
zu Uverbrucken durch Kiarleaung der tatWckckichen Verhält.
Nisse und Erörterung von Methoden, den llbeMänden abza.

1 g " ^ rsvruch bÜrften̂ -ch  im Reichstagn» s ggjfll « W nt ^ fn“ *T^ - - - I netfipw <17̂..Ci. V. p. ÄTi-Vi_ r . . 1*•_ 4 k- 1 8
Aurhaus.

Das 4. Zy Nuskonzert.  Nur ein  Werk — aber
em gigantisches. Es galt Gustav Mahlers ..Sechste Sinfonie"
-sie ist schon von früherer Aufführung hier bekannt. Aber
wer hätte sie schon ganz auskennen gelernt! Die ..Fülle der
Gesichte' in dieser Musik ist überreich und in ihrer Bedeu-
tun« nicht immer leicht entwirrbar : nenn auch der Orchester-
mtz Mahlers gerade in dieser Sinfonie von eminenter
Plastik er ick,eint. Wegen der ungeheuren Wucht ihrer Ton-
lbrache und der tieferen geisitgen Beziehungen in der Ent-
Wickelung— vom lichten Wesen des ersten Satzes zum
düsteren Pathos des Finale — darf die Sinfonie mit Recht
..die Tragische" genannt werden. Lyrisch-Versonnenes und
Dramatisch-Erregtes. Idyllisches und Heroi'ches — ringen
unadlässig um den Sieg. Manches berührt in dem Kamvi-
gerooge hart , unfrob und erbarmungslos : manches wieder iTt
»vn einer Innerlichkeit und Feierlichkeit der Seelenstim-
nmng durchdrungen, datz man sich zu einem freudigen Be-
kenmertum onanlotzl fiiblt. Und io ist dies Werk wie ein
Blick ins ..volle Menschenleben" selbst: nicht immer schön
— aber ..greift nur hinein. . . und wo ihr's packt, da ist'sinteressant"

Nach dem Sicheren Erfolg zu urteilen, den di« Sinfonie
diesmal beim Publikum errang, dürfte sich wohl erfüllen
was Mahler einst bei ihrer Niederschrift vrophezeite'
..Meine Sechste wird Rätsel oufgebeni. an die ssch nur Gene-
rationrn wagen können, die meine ersten Fünf ganz j„ ssch
ausgenommen und verdaut haben". . . Unser Dirigent Herr
Karl Sckuricht scheint der geeignete Mann, eine solche
^ 5"eratron berunzubilden- wir wissen datz jedenfalls er
,elbst schon langst den ganzen Makler vollkommen im sich auf-
«enommen bat. Seine Rachschövfunaund Gestaltung des
Werkes aus einer geschlossenen dichterischen Bo-stellungswelt
heraus vollzieh! ssch mit souveräner Cickvrbcit: und wenn
dabei auch nicht alles Reflektierende ausgeschaltet sein mag
so emoiangt man dock den Eindruck einer in ssch gefesteten
temveram.entvolleii Willens Meinung. Das erste' ..Allegro"
baute ssch in wohlabgewvgemen wirksamen Kontrasten auf
und dabei doch m einem  machtvollen arotzen Crescendo.
2m „Andante" entwickelte ssch das klangliche Bild im zar-
Luki  ÜUktöBWkg der Orckestermrdeu. so datz sich— selbst bet

der dynamischen Steigerung »um Schluss— ein« eivbeitttch
rufiwone Shmmunifl ergab — von jenem mystischen Anhauch
^riur  Mahlers Em.vfindungswelt so beizeichnend ist. Treff-
lrches bot der nachdichtewd« Dirigent da. wo auch der Ton-

^A ^̂ es bot : in dem von skurrilem Humor durch-
"m-L ' Gar reizvoll. — wenn da nach allerlei

grotesken Phantasmago-men immer wieder die zirveuten
Lockrufe der Geigen die altvöterische Menuettweise hervor-
»aubern! Diesen ersten drei Sätzen stobt wie ein Actus
tragneus von,gewaltigem Ausmatz das ..Finale" gegenüber'
Wre der Dwiaent hier all« einzelnen Züge zu beleben und
zusammenzufassen versteht, und die überwältigend« Fülle der
meist grimmen kamrfer-.'cken Motive in ihren immer neuen
Waichlungen und Wirrungen bis zum erschütternden Zufam"
meirbruch beranfuhrt. - das alles bezeug!« eine ungewöhn-
lick« Dirigenten-Vegabung. . . Doch den Dirigenten rühmen
beitzt zugleich seinen Getreuen—dem Ku r 0 r ckeste r —die
Versicherungen ausgezeichneter HochMtzung aussvrechen-
^ « ^ l^ whrung der Eimfonie vollzog sich mit unverletzbarer

fhÖe 1*' aI'a,Wettöer  Klangvrachr und verständnisinnig^

Aus Aunst und ( eben«
,, , 7Lin oolitllcher Tbeaterskandal. Tie banertsche Hauvt-
W >t beflmdet ssck augenblicklich im Zeichen eines oolitiscken
Tbeaterskan.-als . Am Münchener Staatsschausvielhaus wittt
letzt Dezember 1921 als enter Regisseur Erich Engel, der
»uowr Regisseur an den Hamburger Kammersvielen war
und dort bekanntlich Schillers „Räuber" im modernen Ge¬
wand — Franz Moor mit Frack und Monokel— bat auffüh¬
ren lassen. Zm Staatstheater in München wird zurzeit der
^Julius Easar neu einstudiert. Auf der Probe vor einer
Massenszene hat Reg' sseur Engel dem Personal nun erkläri
..Zetzt mutzt ihr so drern'chauen wie di« blöden Münchener'
wenn der Hindenburg kommt!" Darauf erfolgt« starke Ent-
rustung und dtze Erwiderung eines Schausoielers: ,.Eott lei
? /̂ ^ datz wir ^ och Mariner haben wie Hindenburg!" Wor-

Engel erklärte: ..Ich bin nun einmal gegen
diesen SchafskotE' — Die Organ« des bayeriick-cn Ord-
nungsblocks und der Vaterländische Verband haben vom
SmatsmiNisteiium ein« Untersuchung gefordert

M,vem Vorlitz des Stadtrats Kraft,  die im Gehänd«m ^ Landnrrtschaftslainmer mit Vertretern der hiesigen
Presse stattfand und in der über den derzeitigen Stand
der  E r n a h r u n gs f r a g e sowie and-er« wirt 'chairi icke

Auskunft gegeben wurde. Wenn die bei dieserGelegen-Heit gebetenen Jnformattonen auch zunächst als v^m
Produzenten -gegeben gewertet werden müssen so boten sss

ur den Kon-umenten « ne Fülle wertvoller Ge.
ssck.tsvunkte, deren Bekanntgabe rn der Sifcntlickckeitd-»
Dmge m einem anderen als dein bisher gesehenen Lickte er¬
scheinen lasst. Genemldirektor Dr. Sorny  korchnack ein? «

die Verhältnisse im Kammerbczirk auf
und di« damit im engen Zufamme:»-

hing stehende Frage der Getreldeumlage zu lvrechen Der
Bau« erhalt tzur dos Umlaaegetteide 1415 Mark für den
Zentner Roggen: für das AbfaNnrodUkt des Getreides di"
Kleie, aber muss er selbst 7890 'Mark pro Zentner bezahlen¬
wolle er Mais als Diebfutter benutzen. Io müsse er̂ 29 99i)
lden gegenwartVen Preis des Auslandsgetreides) pro Zent,
ner dafür bezahlen. Prelsvertciien'd und ahsatzbemmend
seren autzerdem die Derkehrsverhältirisse. und die Steu-r,
iwlittf des Reiches hind« n bi« Intensität der Bewirb
schaftun« eben-owi«  dre teure und nicht au- reî '-ds
Versorgung mi , Düngemitteln. Ein Verständnis der D^-
brâ erkreite ur d-e. Nöte der Landwir,schuft und dadurchverirnlakte seŝ kgeberist-b-e Mahnal)m«-n würde di^
twn »« gern und die Lebensmittel oerbilliacn Jnteress,ckL
Ziffern über if S a r t 0 fse l vrrs 0 rg  u ng 'gab Dtteckt̂r
Ku bn vom Ra'fse,senr«rband als Mitglied der FrankfurterPreisfestsetzungskommisson bekannt. Mit der AuiSriin-,»-''̂
von 199 009 Zentner Kartoffeln für den Kammerbe ,m  ™
«item Erzeugerpreise von 300—500 Mark Ŵ i/erron -t^
Menge infolge der guten Ernte um das donvett»
W & k  Mr di« Kartvff«labl« g & tg
^i ^ andn.s gezechl. Das Geheimnis der reichen Kar.
live Anwendung des StiMchfdüp^ rs die'
neu im Jahre .1913 mtt 88 000 Ton ea ta C 191>2 ^fhenen fei. Ein weiterer Ausbau der S ' lckstoif. r^ .,^
von 350 000 auf 500 000 To-nen iähnlich d̂er die Fodr
leider ablebnend qegenülvrständen. würde' auck di« Geti-oide-
produktrori soweit steigern, dass vom Mcgen im Durcĥ nttt
72 <n e w,n r» N'--oaen geerntet werden könnten (statt bisber
7- 9). Was dre Brolveriorgung Deutschlands ohne GetE«



J e’n . F r̂be. Di« lveitere Aussprache
«?̂ re die Ernährung w"d Derfargungs-

M^ t«n Aus?üÄtedunkle zur Erörterung. Die bereitwillig
E jiSFW «„lli ReJ! erfennen. daiz man in umten'm
jwSJL°NeE „w *ur* 1?rIea“ FJ der Sachlage füT ge«en-

cVJx? nim»;Sr. un** eine  Besserung des Verbältnisies
zwucken EtaLt und Land zu arbeiten.

. - . Nach Schlusi der Tagesordnung berichtete Herr Kramer,
vochft a. M . über die Schwierigkeiten bei der V e r -
lorsung von Industrie und Handel mit Spi¬
ritus  zur gewerblichen Verarbeitung. Die Bollo - rlamm-
lung beschloß dnber. entsprechendeSchritte bei der Reickz-
monopolverrvaltungzu tun.

Bollversanisilung der Handelskammer Wiesbaden.
PfWf. cw Präsidenten der HandelÄammcr

Dr. Haeuier tagle die Vollversammlung
der Haudelsiammer am g. November d. 3 . im Sitzungssaal
^ ^ Emer- Zu Beginn der Sitzung wurde Her7 Louis
/yrante .333 .esbwden . als Sachverständiger für Spitzen n?r>
«för M jen nnitÄ ÖH VollveifamMluna nach längerenMit s gegen 4 Stimmen bei L Stimmenentbal-
«stellt ^ S?̂ ? ^ ,.4°w Ka-uimannischenVerein Wiesbadenjeiteuteti Antrag auf Vermehrung ber Handeln»
f a mm  e r| , tzc zurzeit nicht zu entsprechen, weil die ŝ raae
M Handelskammern noch in der Schwebe

bevorsiebendeNeuregelung der Handels
^Fs ^Gesetzgebung voraussichtlich auch neue Beft immunen

T\uJf !lrP 4!n  3UJ - Handelskammer bringen werde. Erst
!̂ A^ " N̂ "bruns dreier allgemeinen Reform sei es zweck-
matzkg. auch die Frag« der Vermehrung der Sitze in der Han¬
delskammer selbst auizu werfen. Hierbei dürfte dann nicht

*** f ii5C >ni Wablkreis Wiesbadensondern auch der anderen Kreise des Bezirks in Betracht
!““ *?• J ,w. Ende d. I . abzubaltewden E r g ä n -
den"der ® * 6 1e n } ** Handelskammer wur-
h <* iLffL« 1** 2I '- Dezember evtl. noch der 30. Dezember& Die auf der Tagesordnung der Hauotaus-
?Ä 1Vn F^ b̂ n̂ n-dirstrie- und Sandelstages am? b. llehewdin An^ lkgenberten wurden kur,«?• r1.? dem Vertreter der Kammer bei dieser Sitzuna
Richtlinien für 'ein« Stellungnahme zu geben.
rnTT L ® ° ” ii )itwns  v il€S Sachverständigen für Brennstoffe

werden, nachdem der Verein der Koblen-
Wiesbaden der Handelskammer einen entsvrechen-

bat Zur Frage der Begutach-
IhTnb3 hE>° -n „n 0 9 er6e ^I u Heit  der Gemeinden be-

Mon ^ mmlim.  beim oreuhifchen Minister des
™.  Estrig zu werden, datz die zwingende Vorschrift

^ ^ 1,-̂ :^ oveN« zum Kommunalabgo^ ingeset,. vor allem
«n Landkreis Wiesbaden, nacht die ibr zu'kommende Beach-
tunq f ndet Dre Pollveniammlung ist weiter der Ansicht
^rbebei ^ Ä 'u ^ hlt- bevorstehende Neuregelung der Ge-

’F Kreutzen von der Einführung be-
londerer Gwerbefteuerondnungen nach Möglichkeit Abstand
wSvF 'L n> er nt  Sollten aber zwingende Gründe,
msbcsoodere Klagen „ber Mangel bei der staatlichen Ver-

w Eimubruiig iolckier Steuerordnungen ange-
Inui n‘ - We  Kammer darauf dringen

,n-, ^ CLCrToI9 vertretenen Gestchtspirnkte-öeadrhtnig findm Die schon lange zu rücktb genden Be-
!? *■ Handelskammer und mah geben der wirtichAt-

licher Verein,giingcn aus Errichtung von Lad e -
bot̂ , k^ ° ^ b ° ulern in Wiesbaden
§^ben,E"d-lck insofern ,Erfolg gezeigt, als di« Rcichsbabn-
erte»^ 5vi^ ^ ° nrundmtzl-ch dem Plan ibr« Zustimmung
W ®I ? Vollversammlung nahm biervon Kenntnis

beschloß, ore Angelegenheit demnächst im Kreise der

berichtete das KanmierMtglted
Konrmerz'.enrat Offenbe-mer. Okriftela. M. Seinen Dar-

^ "^ ^ beschtoh die Vollversammlung, dl«^in ^ckn-n Handelskammern geltend aemach-
3", unterfrilnen. Die Frag« der vaft-

l ' ^b r ichrankung durch die Svediteure  und
WnÄ Seiend gemachten Wünsche sollen von der dazu be°

/ü ' ? Earberte<  werden. Hinsichtlichoer Z ii , chüsseder Handelskammer zu der kauf'
1 ’k-* n? n50 .1,16  ‘ rb « ”06 T u T« Höchst  a M.

omchloh die Vollverlam.mlu-Ng. sich auf den Standpunkt der
^i-nerzeit getrobmen Vereinbarungen zu stellen und nur di«
ihr danach obliegenden Zuschuss« zu leisten, über Sack-
lteferungen für den Wiederaufbau der zer¬
störten Gebiete  Frankieichs und Belgiens wird 1 am
St. November, nn Mtttclrbeinisch>en Fablkkantenveretn.
Mainz durch einen Vortraa von maßgebender Stell« berich¬
tet werden Das Ergebnis dieser Darlegungen soll abgewar-
«t ..und danach entfrrechcnd verfabren iberden. Das für die
Grund-ing einer G m b. H. erforderlicheMindestkavi-

der Dellneriammlung bei der bentiaen Geld-
als unzulänglich», zumal dadurch Scheingrün-

^ngen be-gunftigt werden Die Vollversammlung beschloß«L» w

. _ . Eüterabholung. Wegen des starken Herbstverkehrs
dürfen am Sonntag den 12. N»vember. am Güterfchuvoen
>n Wiesbaden Sud Euter wie an Werktagen abgeholt wer¬
den. Die Volizeidirektion hat di« Abfuhr genehmigt. ~

. —JW . dem heutigen Wochenmarkte war nach Gemüse
und OM di« Nachfrage starker als das Angebot. Bei Weih-
traut starkeA' uhr. steigende Preis«. Gebandelt wurde zu
wlgenden Erzeuger- bezw. Kleinbandelsvreisen: Weihkraul

btm. U M . Rotkraut 20 bezw. 25 M.. Wirsing 12 bezw.
c5 60 bezw. 65 M.. Römischkohl6—8 bezw.
ml» 33;' Ml 5 das Pfund. Kl. gelbe Rüben 5—6'bezw. 8Mark. 1 Ebd . gelb« Rüben 10—12 M. bezw. 15—20 M..
^waczwurzel 60 bezw. 70 M . rote Rüben 12 bezw. 15 M..
weihe Rüben 12 bezw. 15 M.. alles das Pfund. Kohlrabi5
b°Sw 7 M. das Stück. Svinat 30—40 bezw. 50 M.. Blumen¬
kohl̂/hiesiger) 60 bezw 100 M.. alles das Pfund. Sellerie
tr 1,5 W ;. Sr- 25  M.. Koofialat 5—8 bezw. 8 M.. Endivien¬
salat 10—15 bezw 20—24 M.. Lauch4—8 bezw. 5—8 M..

I S£fS, b2»s .dtuck Feldsalat 80 bczw. 100 M.. Kartoffeln9
I E ÜXL  Iwie'Wn _20 bezw. 25 M.. Ehäofel 20—25 bczw. 20P * HOM.. Kochaoiel 12—15 bezw. 14—18 M.. Ehbirne 20

^ -?̂ ..̂ öw. 22 -SO M.. Kochbirnen 10—12 bezw. 12—15 M
%t!lnnUm I2S \ 3tD^0 - 150 M.. Kastanrem 35—40 bezw.4o—50 M.. alles das Pfund.

— Wiesbadener Fremdenverkehr. Die Fremdensiffer be-
tragt. wie die amtl'ch« FremdenkontrMe des städtischen
^ ^ '2b'-reou2 meldet vom 1. Januar bis 10. 11. 22lo3 556 kKurgäste und Passanten).

— Die Protrstoerlammlung der Pächter in Wiesbaden
und Umgegend am Minmock. die sich eines überaus starken
Bemches erireute. zergte. daN die von vielen Verpächtern ge-

enorme Pachtvreiserböhung den Wider!vrrnch der
Pachter, berauskordert. Rach einem einleitenden Neferatc
fand am« allgemeine Aussprache statt, die die Erregung
lunota., welche di« neuen Pachtforderungen beroorgerusen
haben. Besonders charf richtet« sich der Protest gegen die
Forderung der E e t re i d« w ä br u ng. weil diese gar
keinen festen MaAtab darstellt und so den Pächter in einem
Fiade belastet, der schlechterdings seinen wirtscbaftlickzen
Rum zur oobge bat. Der Spekulant an der Börse ist der
vliermaw , der sich einzig und allein darnach richtet, wie
doch sem Dendrcnst ist. Der Pächter muh die erhöbt« Pacht
auf i«m« Erzeugnlsie schlagen, wenn er berumkommen will
und wird dafür als Wucherer gebrandmarkt. während der
Verpachter aus der Arbeit des erfteren unverdienten Gewinn
z«eht Man war allgemein der Ansicht, dah man den ver-
ascherten Verhältnissen Rechnung trogen, die Pachtvreis-
erhobung aber jm  Rahmen des Erträglichen bleiben müsie.

. Es soll nun versucht werden mit den Grun'deigentLmern eine
Berbandlungsgrundlage zu finden, um auf dieler zu einem

! becde Teile bemiedlgerdeu Abkommen zu gelangen. Im An-
stbluh an dve Versammlung bat sich die Pächterver-

u \  Wiesbaden  endgültig konstituiert.E " Vamand und Verwoltungsrat gewählt l'nd diese in
beauftragt Richtlinien auszuarbeiten, wonach

di« Pachtbemessung erfolgen soll. Des werteren soll derselbe
in kurzer Zeit mit den Dervöchiern ein Abkom¬

men zu treffen, damit der Frieden gewahrt bleibt.
- ~ D'e Bersonenfabrvreiseab 1. Dezember. Die gleichen
^W,d«̂ L°efür ^ e Erhöhung der Tarif« zum 1. OktoSer und1. Novemberd. I . bcstimmeind waren, nötigen zu ihrer wer,
^ 5^ b̂obung am 1. Dezember, womit sich auch, wi« bereits5somel0.ê . />«r. ständige Auchckuh des Reichseisenbahnrats

eniverstanden erklärt bat, Die am 1. November
erhöhten Fahrpreise werben um weite« 100 Prozent, also
auf das P i er suche der Oktobervreise  beroufgesetzt.
^ mm;^s ?o.b̂ ktkmvel ung de: Fahrkarten unterbleibt.Sämtliche Fahrausweise werden ab 1. Dezemberd. I . zum
vlersachen«atz ihres awfgedrilchten. des eingeschriebenem
Okioberfah'-pr«>>es verkamt. Der Geväckfra cbtsa  tz wird
ff 1 Dezember 1922 auf 40 Pf«, (bisher 15 Pf.) für i« 10
Kilogramm uns einen Kilometer erhöht. Als Mindestfracht
werden 20 Mark (bisher 15  M .) erhoben. Der Expresi-
Eilguttaris ^ töricht jeweils dem um 60 Prozent erhöhten

— ..Esmeinnutzfge Verkaufsstelle für W-rtgeaenttänd«
d?? r^ tttŷ !K ift ein  trauriges Zeichen der Beiß dahrrl tß*  v rcm  ? um  Verkauf ausg-eft-ellten
Gegenständen so ergidbig waren, dah am Montag deMerkaus
n dem neuen Lokal Wil'belmstrahe8 (Laden) beginmn

kann. Ern« reiche Ausivabl der verschiedensten DiNMjst ^ -
^sts vorhanden: Spitzen. Bronze Kristall«. Sck'muck. Tischt
wa>cke. Plnzelion usw. Hoffentlich ist der Andrang der
Käufer ebenso zroh wie der der  Verkäufer S r

— Kettrnkaruksells bezw. Krttenfliegeekarusiellswerde«
nach em«r Verfiigung des Polizciurösidenten zum Andreas»

nicht mehr zugrlassen. Diese Bkabnahme ist wohl aus
IPff ! iknfnll ziiruckzuiüdren. der sich rm vorigen Jahr« beim
Vetried ernes 'olchcn Unternehmens ereignete. Einer der
jSmanen wunde damals während der Fahrt heraus- und in
oi« Menge geschleudert, wobei mehrere Personen verletzt
tOttrö 'tTt

<7- Fonseyung., . Nachdruck verboten«

schulte
Not

Befreite Seele.
Erzählung von A. L. Liudner.

V.
im November kam das Kind zur Welt . Eine ge»

Wärterin war um Doralies in ihrer bitteren

Die dicke Frau Wiebering rechtfertigte ihren glän-
en Ruf durchaus, und doch fühlte Doralies einen

Mangel. Aber Bert hatte es ihr klar auseinander-
Sesetzt, daß die Grohmutter in dies Haus absolut nicht
vasse, daß unter seiner — Berts — Leitung Doralies
langst über eine so alte Dame hinausgewachsen sei, datz
och da folglich nur Mitzhelligkeiten ergeben würden,
^enen man am besten aus dem Wege ging . Er hatte
auch noch ein glattes Nein in petto gehabt , aber dazu

es nicht erst. Doralies fügte sich schon so. Seine
macht über sie war in dieser Zeit wieder unbegrenzt.

Die Enttäuschung , datz es nur ein Mädchen fei, be-
melt Bert für sich. Seine Vaterwürde machte ihm ja
auch trotzdem Spatz, wennschon sie ihm ein wenig wun-
oerlich zu Gesicht stand. Im stillen hoffte er nur , datz
me Unterhaltung sich von nun an nicht ewig um
windeln und Fläschchen drehen werde.

„Werde nur recht bald gesund, Schatz, du fehlst mir
auf deineni Platz im Theater ", sagte er zärtlich, und
oann erörterte er das Fest, das zur Feier ihrer Wie-
„^ sterstellung gegeben werden sollte. Ein Fest mit

Blumen , Musik und ästhetischen Eenüffen.
Ein Fest — keine Taufe . Da fühlte Doralies von

"EUem den Schmerz um ein verlorenes Paradies , nur
intensiver als früher . All das Liebe. Schöne,

^köstliche, das sternengleich über ihrer eigenen Kind-
J 1 gestanden hatte , sollte für ihre kleine Alix nicht
t f? r vorhanden fein. Sie würde ihr nie die Händchen
! Und sie die Worte lehren , die von Kinderlippen
L c nla9&at hold klingen. Bert würde es nicht er-

^oen. Und was nützte es denn auch? Ihr in logi-

icyem Denken ungeübtes Hirn versagte wieder vor den
harten erschreckenden Sätzen, die ihres Mannes Glau»
bensbekenntnis bildeten. — Das Kindchen an ihrer
Brust wimmerte leise Arme, kleine Alix . Wenn du
wutztest, in wölch ernste, rätselhafte Welt man dich ge»
fuhrt hat und. wie schwer die Aufgabe für die Eltern
ist. dein Leben, das jedes höheren Zweckes entkleidet
l,t, dennoch reich und würdig zu gestalten.

Mit dem Fest, das Bert geplant , hatte es indessen
gute Weile. Klein-Alix gedieh nicht. Das blaffe,
kümmerliche Eefchopfchcnstand an der Schwelle des
Lebens wie ein Gast, der nicht weiß, ob er bleiben soll
oder umkehren. Ihn feitzuhalten bot Ddralies selbst
noch hauchzart und hinfällig , ihre ganze Kraft auf
zerwachte. zersorgte und zerarbeitete sich Zum ersten¬
mal vergaß sie, nach Berts Wünschen, nach Berts Be¬
quemlichkeit zu fragen . Er mutzte doch nicht nur ein»
sehen, datz sie ihn nicht zu Gesellschaften begleiten
konnte, wenn das Kind in Schmerzen wimmerte , über
deren Ursache der Arzt immer noch nicht im klaren
war , er mutzte auch selbst zu Hause bleiben Aber Bert
der Künstler , brauchte Anregung , und wenn er sie in
der gegenwärtigen Trübseligkeit seines Heims nicht
fand, so mutzte er sie eben anderswo suchen. Er dankte
es Doralies , datz ihr vornehmes Vertrauen keine
Eifersucht aufkommen ließ. Bisher hatte er ihr frei»
lich auch keinen Anlatz dazu gegeben, konstatierte er in
Serbstgerechtlgkeit Und wenn man wirklich einmal
hier und da die Grenze streifte oder gar ein wenig
überschritt das verging mit der übermütigen Stunde
die solche Anwandlungen gezeitigt hatte _ —

Eines Tages geschah, was Kundige von Anfana an
gefürchtet hatten - Klein-Alix starb - Ihr Kind tot
und sie sollte weiterleben ? Doralies schluchzte in einer
rvikden Hingegebenheit an den Schmerz, die niemand
dem sanften Geschöpf zugetraut hätte , als seien Saiten
berührt , von deren Borban -densein man nichts geahnt
Bert zeigte sich sehr zärtlich und rücksichtsvoll in diesen'
Tagen , wies auck selbst den Dekorateur an . der den
Salon für die Aufbahrung der kleinen Leiche mit

•t,- -  3 ” der RaubmordsacheSauerwe «! hat die amerika-
fci« ausgefetzle Belohnung um

359 000 Mark auf 500 000 Mark erhöbt.
— Der erste Lehrgang des Beamtensemiaars der Stadt¬

verwaltung wurde am Freitag gechiosien. Von 28 Prüf¬
ungen haben 20 bestanden. Der 2. Lehrgang wird in all«Kurze beginnen
, — Die evangelisch« Frauenhilf « hat in dem KoMtorial»
vezrrk Wiesbaden im letzten Jahre trotz finanzieller Schävie-
riigteitem in grobem Segen gewirkt. Jm Zuiammenlschlutzd«r
Kreisoerbande zu selbitändiger Tätigkeit, in der Unter-
bringu ig von « ladtkindeln auf dem Lande, in der Fürsorge
ru-r di« seiabrdek weibliche Jugend, unter gcdeMichem Aus-
ramch zwischen- tadt und Land, in der Zusammenarbeit mtt
den amtliclien Stellen für öffentliche Wohlfahrtspflege und
m n̂ nchen anderen Richtungen wurden gute Foctichritt«
gemacht die dre Notwenidigkeit des Zusammenschlusiesevan--
gelicch-kirchlicher Frauenarbeit in unserem Bezirk deutlich
vor Augen stellen Aus Mangel an Mitteln ift jetzt die
cteile oft Beruisarbeiterin aufgegeben worden, doch loll er-
freuii-herw- ise diele Aufhebung nur eine vorläufige sein. Um
^lnen besieren iinanziellen Aufbau des Vcrbamdes für dis
Zutun,t anzuoahnen und di« auch jetzt noch nötigen Auf¬
wendungen der Geßdäftsstelle zu decken, werden von letzt ab
Kir iedrs Mitglied der Einzelvereine jährlich, 3 M. für dr«
Geschartsftelleerhoben. An Stelle des bisherigen Schatz¬
meisters, der wegen dienstlicher Überlastung dieses Amt
niederlcgt. hat Pfarrer Fink-Eooftefn dos Amt übernommen.
. ~  Änderung bet Gebühren im Paket- usm. Verkehr nach
dem Ausland. Der deutsche Gegenwart des Eoldfranken bet
der Gebührenerhebung im Auslands -Paket-. Telcgramm-
uod Zeitungsverkehr ist mit Wirkung vom 11. November an
auf 1800 M. festgesetzt worden Dieses Umrechnungsveühält,
Nls ist auch für die Wertangabe auf Paketen und Briefen
sowie auf Käfthen mii Wertangabe noch dem Ausland
matzaevend. Für Ferngespräche nach dem Ausland werden
rbfafalls entsorechend erböbte Gebühren erhoben werden.
Nähere Auskünfte erteilen die Postanstalten.

" Ein blutiger Streit . Der Kaufmann Mar Eobn war
mit einem französischen Zivilisten , wahrscheinlich wegen
Wohmmursongelegenbeiten. da der Franzose bei ihm rm
Hau!« wohnte in Streit geraten. Jm Verlauf der lehr er¬
regten Bu-scimanldersetzuiim zog der frarzLstlche ZiniM einen
Revolver und gab drei Schölle auf den Deutschen ab. die
dreen an Kovf. Brust und Beinen verletzten, sodoh er be¬
wustlos zuzammenbrach und ins Krankenhaus gebracht wer¬den muhte.

— Zimmerbrand. Heut« vormrttog wurde die Feuer¬
wehr nach einem Hause an der Neroltrahe genifen. Dort
waren in einer bewohnten Mansarde wahrscheinlich
glubeade Kohlen aus dem Oien gefallen, öb-ne dah es be¬
merkt worden war. Das Holz der FuhbrdenhckleKmng
brannte an und als das Feuer endlich bemerkt wurde, batte
es bereits einen ziemlich «rohen Umfang angenommen, ls dah
dr« Feuerwehr herbeiaerufen werden muhte, die noch etwa
n  Stunden mit den Lösbarbeiten zu tun hotte.

— Freizewkrlschaftllch« B«trI«bsrStk,knN»Ik. In seinem zweiten So»
trag behandelte Herr Nadelitz  die Sntwitlnng bis zur heutigen Wirt»
lihaft. Die Srundbkgriffe der vaNswirtschos« schildernd wie, er auf di«
ZiisammenhSnge van Wirtschaft und Kultur hin. WSHrend die Wirischast
de, Allertum, aufgebout war auf den Bedarf, Hobe sich da, BerbLItni«
heute vollständig verschoben. Indem nicht mehr der Bedarf da, Ausschlag
gebende sei. sondern die Erzielung von 8«winn. Je mehr sich da, Grund.
Prinzip aller Wirtschaft durchsetze, mii mSakichst wenig Arheitrauswanl»
möglichst viel Produkte herzustesten, desto mehr entwi-kele fich di- heutige
»r« der » rbeitsleliung. In der nächstenD-rsamm'ung am Dienstag, den
14. November, behandelt derselbe Referent da, Thema? „Die Entstehung
und B-deulung de, Profit, In der kapitalistischen Wirtschaft". Der Bor»
trag finde» In de, Vula de» Lyzeum, 2 am Boseplatz, abends7»4 Uhl statt.

— Sa« Schiitzenhau» an der Fasanerie bleibt, wi« uns mitgetei« wirb,
auch während der Wintermonate ständig geäffnet.

- Ein neuer« rei»»ecband»er « trchengesangveretne Ist setzt unter dem
Namen „Kreisvcrband der ev. Klrchengelangvereine für Wtesdaden und
Umgegend" gegründet worden. Borsttzender ist Dekan Balzer-Dotzheim.
Schrift uhrer Kupper.-Biebrich. Als Beisttzer hat seder Verein - Wie^
badenl undr, Biebrichl und r, Dotzheim, Schierstein. Erbcnheim, Sannen-
derg, Idst' In, Langen,chwalbach- 10 - ,e ein Mitglied In den Vorstaud
zu entsenden. Der hiesige En. Kirchengesanguereinwählt, In seiner
letzten Iahie,»erlammlung zum Deputierten den Obersekretär« etz.Wies.
baden, der al, Herdands-Parstandsmitglied In der Lage ist, die Verbin.
düng zwischen Haupt- und «rrirnerband fördern zu helfen. Zweck des
«reisoerbande, l-> neben anderen wichtigen Aufgaben sein, die Zu¬
sammengehörigkeit der Vereine nnd MIrgliederunterernander zu festigen.

fast zu schwerem Pomp herrichtete . Der große Be-
kanntenkreis erschien fast vollzählig zur Trauerfeier;
die Damen bssonvers waren neugierig , wie doch der
feurige Posa, der leidenschaftliche Marc sich bei dieser
traurigen Beranlaffung benehmen möge. Er drückte
ihnen allen die Hand in gehaltener , ernster Männlich¬
keit und mit seinem berühmten , schönen Augenaufschlag.
Dann trat er an das Kopfende des winzigen Sarges
zu emer Abschiedsrede an sein Kind , „die arme , klein«
Welle, die so bald in den Ozean zurücksank, die Knospe
die ihre reichen Möglichkeiten nicht hatte entfalten
dürfen . Wte gedämpfte, feierliche Trauermustk klang
oas herrliche Organ und täuschte manchen über bi«
Jnhaltlostgkelt der tönenden Phrasen hinweg . „Gefühlist alles.

Dann trug man das blumenbelwdene Särglein hin¬
weg. der Dekorateur räumte feine schwarzen Stoff¬
bahnen und Kandelaber zusammen und rückte im
Salon âlles wieder an den gewohnten Platz . Und vor
der Tur stand das Alltagsleben mit seinen tausend
Anforderungen und kleinen Gewohnheiten und Bert
war . für seine Person , auch sehr bereit , es einzulaffen
Aber neben dem leeren Bettchen. das entfernen zu
lies"5 hn S 'imnct 1̂ 11̂ 11 ^ weigerte , verging Dorg-

„Nun Hab' ich nichts mehr , nichts mehr"
„Du hast mich doch", sagte er gekränkt.
Sie nickte wohl dazu, Netz sich auch apathisch küssen

und streicheln, aber ste kam me von selbst. Trost suchend
zu ihm, als fühlte sie. datz er ihr nichts zu geben N
ja daß er sie im letzten Grunde gar nicht beariff All¬
mählich fand .er sogar den Kummer s? in« Frau e°n
wenig übertrieben . Ja . wäre die kleine Alix ein
lRii! m4«tll,he!^ )nl1  gewesen, aber dies schwache, elend«

bics robusten Kraftmenschen
*aum eine SloITc gespielt. Die kurze Erschütterung , bta
\t)t Tod ihm trotzdem verursacht hatte, glich Kreisen

im Wasser zieht . Sie verzit«
teilen oaw. ts« ts«,>»o, ,-igt.z
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Borberichte über Kunst, Vortrüge und Verwandtes.
Der Spielvlan der Woche.

Staat
Großes Haus

stheater
Kleines Ha« ;

Kurhaus

Montag,
is. Novbr.

7 Uhr:
„Die Rose von

StamtuI *.
Abonnement E.

Geschlossen.

.t Uhr Ist Saal: ' '
Tanztee.

41If)r: Abon.-Konzert.
8Uhr : I- Dolkszykl .-
Konzert . Ring B.

s Uhr kl. Eva ':
LiterarischeGesellsch.

Dienstag,
it . Novbr.

7 Uhr:
II. Symph . -Konzerk
Dir. : O. Rlemperer.

7 Ubr: „Fuhr¬
mann Henschel ",

Stammreihe I.
4 und s Uhr:

Abonnem.-Konzerte.

Mittwoch,
lö . Novbr.

7 Uhr:
„Tiefland ».
Abonnement C.

7 Uhr:
Zum ersten Mal:
„D i e Ratten ".
Bei aufgehobenen

Stammkarten.

4 Uhr:
Adonnem .-KonzerL

f  Uhr : Cie der . u.
Arien - Abend

L. ffletöt de Padilla.

Donnerstag
16. Novbr.

7.31 Uhr:
I oseyhslegende
Vorher : „To d und

Verklärung ".
Abonnement A.

3 Uhr:
„Dornröschen .»

7 Uhr:
„Eins . Menschen"
Sondervorstellung.

4 Uhr kl. Saal:
T a nz t e e.4 n id 8 Uhr:

Abonnem .»Konzerte.

Freitag,
17. Novbr.

6.30 Uhr:
„Kabale u. Liebe "!

Abonnement D.
7 Uhr: „Das Drei-

mä deri haus .»
Bei ausg . Siammk.

4 Uhr:
Abonnem .-Konzert.
8 Uhr groß. Saal:

Volks - Konzert.

Samstag,
18. Novbr.

7 Uhr:
Dte weiße Dam«

Abonnement B.

8 Uhr:
„D ornr Sschen ".

B. aufqeh . SiammL
7 Uhr:

„Die Ratten ».
Stummreihe IV.

4 Uhr: Abon .-Konzert.
3 Uhr (gr. Saah:

Baialaika-
Orchester.

Sonntag.
19. Novbr.

6.30 Uhr:
„0 b er on».

Bet aulgehobenem
AbonneinenL

3 Uhr : ■
„Dornröschen ."
Sei au g. Stammt.
Uhr : „Der blaue

Heinr i ch".
B. aufgeh . Stammt.

Uhr : Symphsnie-
stonzert (im Abon .j.
1'hr : Abon .-Konzert.

S Uhr II. Saat
Lust . Wean . Abend

Wiesbadener Tagblatt.
Sport.

* ?»ßb»L. Tie Perbandsspiele im Hessenkreis nehmen am Sonntag
ihren Fortgang. Das interessanteste Spiel findet zweifellos in Wiesbaden
statt, wo Sp- rtvereii! mit den Höchster Turnern zum zweitenmal die
Klingen kreuzen wird. In Worms muh Germania Wiesbaden das fällige
Rückspiel gegen Alemannia austragen. Das wegen der Vorkommnisseaus
dem Mainzer Platz hinter dem Krematorium zunächst verschobene Rückspiel
Kastel 08 gegen Mainz os sind«t in Kastel statt. — Nachmittags 2.30 Uhr
empfangt die 1.  Mannschaft her Spielvereinigung 1914 Wiesbaden auf dem
Sportplatz an der Dotzheimsr Straße den Sportverein 1011 Woims -Gimbs-
heim. Um 1.30 Uhr findet ein Propagandaspiel der bisher unbesiegten
1. Schülerelf des Sport - und Turnverein 1877. E. B.. Mannhcim-Waldhof
gegen diê 2. - Iugendmannfchaft der Spielvereinigung 1014 Wiesbaden
statt. — S .-L. Nassau begibt sich mit seiner 1. Mannschaft nach Johannis¬
berg. Die 2. Mannschaft spielt gegen die Z. Mannschaft des Fußballvereins
Biebrich 02 in Biebrich. Die 3. Mannschaft tritt aus, dem Sportplatz an
oei Nikolasstraße der 2. Mannschaft des Sp .-V. Langenschwalbach zum
Rückspiel gegenüber. Anstoß 10 Uhr vormittags.

Samstaz, 11. November 1922.

* Mainzer Stadttheater . Montag , den 13. November : „Lohengrin"
Dienstag , den 14.: „Der Jahimarkt in Pulsnitz". Mittwoch, den 1ö.:
..Othello". Donnerstag , den 1b. : „Cosi fan Uitte ". Freitag , den 17.:
'lraufführung: Das glühende Einmaleins ". Samstag , den 18.: „Die
Jüdin". Eanntag , den 10., vorm. 11 Uhr: 1. Städt . Kammermusikkonzert.
Nachm. 3 Uhr: „Zar nnd Zimmermann". Abends 714 Uhr: „Die Bajadere"

* Staatstheater . In der Erstaufführung der „Ratten " am 15. d. M. Nnd
. die Dnmen Doppelbauer, Eenzmer, Hummel, Kuhn, Laudien, Mund, Nielsen,

Reimers und die Herren Andriano, Berithöft, Diehl , Gerhards, Iaffe,
Lehrmann. Momber, Scheidweiler , Schwab, Wiegner beschäftigt. Regie:
Tr . Wolfs von Gordon, Einrichtung des Bühnenbildes : Friedrich Schleim.
Der Vorverkauf beginnt Sonntag , ben 12. d. M.

" Kurhaus. Für Sonntagvormittag II i/2  Uhr ist im Motzen Saale des
Kurhauses wieder ein Sängerfrühkonzert angesetzt. Aussührende sind die
Männergesangvereine „Clniraiht" Erbenheim, „Frohsinn" Dicdenhergen,
„Liederzweig" und „Sängerlust" Weilbach. Das Konzert findet im Abonne¬
ment statt. — Zu dem mo-gen Sonntagabend 8 Uhr unter Musikdirektor
Schuricht» Leitung vorgesehenen Sinfoniekonzert (Mozart-Abend) ist Zda
Alice Brühl zur soliftischen Mitwirkung gewonnen worden. Für Abonnenten
and Kurtapkorteninhaber werden Zuschlaqskarten verausgabt. — Roda
Roda, der bekannte Humorist des „Simpkizifstmup" und langjährige Mt-
arbcttsr der „Münchener Jugend", wird nach Absolvierung seines hiesigen
Gastspiele, am Sonntag im kleinen Kurhaussaal nur wenige Abende noch
in Deutschland geben, um sich tn Kürze zu einer Amerila-Tournöe einzu-
ichlffen, — Der nächste Tanz-Tee im kleinen Saale des Kurhauses findet
am Montag, den 13. d, M., von 4 bis 614  Uhr nachmittag», statt. — Das
1. Valks-Zykluskonzert im Ring B ist für kommenden Montag, abends
8 Uhr , unter Musikdirektor Earl Schuricht» Leitung angesetzt, — Als

. Solistin wirkt die Diolinvirtuosin Annie Betzak, - Ine Schülerin von Prof.
Earl Flefch, mit . — Die Koloratursängerin der Berliner Staatsoper,
Kammersängerin Lola « rtot de Padilla , wird in ihrem Gastspiel am Mitr'
woch Arien aus ltalienischen Opern, hauptsächlichPuccini und Verdi, zum
tiiartrag bringen, ferner aus Ihrer Elanzparlle „Carmen" sowie eine Reihe
Kaloraturlieder

" Kauptmann-Feter »er Literarischen « tjeHWeft. Dr. Ernst Heilbor,!.
der am 13, November, abends b Uhr, im kleinen Kurhausfaale liest, tft feit
2 Jahrzehnten Berliner Theaterkriiiker: feit 1 Jahrzehnt Herausgeber de:
führenden Literaturzettfchrist „las Literarische Echo" und auch al, Essayist
und Novellist geschätzt,

Miesbadener vergnllgungsdühnen «nv Lichtspiele.
11 Ihaliathcaler . Zurzeit wird in Uraufführung für Süddeutsch ând

der internationale Großfilm „Marie Antoinette " im Thaliatheater gegeben.
Tie Aufmachumgund der ganze Stil dieses deutschen Werkes zeigt jsne
arostzügige Linie , die von einem Internationalen Film verlangt wird. Die
berühmte ilalienifchs Tragödin Diana Karenne spielt die Titelrolle , Ihr«
Schöpfung ist eine Glanzleistung. Viktor Schwanneke spielt den Ludwig X VI.
In den architektonischenBauten Ist die historischeTreue gewahrt und auch
sür Stilreinheit der Kostüme bestens gesorgt.

«US dem Vereinsieden.
* Der „Quartettverein Wiesbaden"  bringt gelegentlich

keines am Sonntag , den 12 November, abends 7 >4 Uhr , im Kasinosaale
ktattfindenden 1. Vereinskonzertes Chöre von Rietz, Schaus, Werth Math.
Reumann. Nagel ufw. Solist : Kammermnstker Vaiel Iefchk«,

« Der Mannergesangverein „Friede"  veranstaltet "am Sonntag den
, 12. November, nachmittags 4 Uhr . im Saale des kath, G-fellenbauf-s

sein 1. Bereinskonzert, Mitwirkend« find Herr Kammermusiker Buddi
kViolinel, Herr Operufänger Buckfath am Klavier. Darauf folgend abends
8 Uhr Ball.

s Der Männergefangveretn „Rheingold"  begeht am 18. und
10. November fein 10, Stiftungsfest , verbunden mit Fahnenweihe

^ Die „B e r e i n ! g u n g j L d, Frauen Wiesbaden ". E B
veranstaltet am Montag , den 13, November, einen Vercinsabenb °'

* Die Privatgesellschaft „Lohengrin"  fMitglied des Verbandes,
niert am Sonntag , den 12, cr. , ab 4 Ubr, im Turnerheim fHellmundstroße,
ihr 12, Stiftungsfest . 3ux  Unterhaltung ist ein reichhaliigeg Programm
bestehend aus Theaieiaufführung . humoristischen und musikalischen Vor¬
trägen, ausgestellt.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Fe. Sossenheim, 10. Nou. In der hiesigen Schleßafsärc hat die Unter,

luchung ergeben, daß die zwei marokkanischen Schützen von drei Seiten das
Gasthaus Kuhlmann unter Feuer genommen und 182 Schuß abgegeben
Die Gendarmerie, die von Höchsta. M. ankam. wurde von einem hiesigen
Einwohner auf einem großen Umweg auf einem Feldwege derart geführt
daß sie den Soldaten In den Rücken fallen und diese so festnehmen konnte'
Der durch einen Schuß tödlich verletzte Schreiner Ried der die Schieberei
gehört und mit drei Freunden die Wirtschaft Kuhlmann aufsuchen wollte
hat auf der Straße wenige Schritte rechts von dem Schilderhaus der Wache
den Schuß erhalten, Ried hatte aber mit der Affäre absolut nichts zu
tun gehabt. Wie von anderer Seite berichtet worden ist, sollen die beiden
Marokkaner auch Schützengräben zu Ihrer Deckung ausgehoben haben. Dies
gehört in das Reich der Erfindung.

pc , Darmstadt, *10. Nov, Am Dienstagnachmittag überfuhr ein aus
dem Odenwald kommender ELterzug auf dem Ostbahnhof einen Prellbock
,4 ,' ^ ugpersonal konnte stch rechtzeitig durch Abspringen retten, Die
Maschine und der Packwagen wurden leicht beschädigt, der dritte Wauen
wurde vollständig zertrümmert. Personen kamen nicht zu Schaden.

Neues aus aller Welt.
Auf den Spuren einer V-Zug-Diehesband«. Die Berliner Kriminal¬

polizei ist einer internationalen O-Zug-Diebesband« auf die Spur ge¬
kommen. Der Rumäne Josef Faltebaum und ein junger Berliner namens
Richard UHIs wurde» bereits verhaftet. Faltebaum erregte auf der Fahrt
von Hamburg nach Berlin Verdacht. Er stieg in Wittenberge' aus,wo er
festgenommen wurde. Uhls wurde auf dem Lehrter Bahnhof verhaftet.
Bei Faltebaum wurden zwei Fläschchen mit Äther und Ehlorosorm gefunden.

Eisenbahnunglückin Hnnrburg. In Homburg fuhr am Freitag früh im
dichten Nebel ein Triebwagenzug der Vorortbahn auf einen aus dem Bahn¬
hof Wandobeker Chaussee haltenden Dampszug auf. 4 Wagen des Dampf¬
zuges entgleisten. 5 Personen, von denen 2 ins Krankenhaus übergeführt
werden mußten, wurden schwer, 25 leichter verletzt.

Schwerer Etiibruchsdieistahl in das Konftanzer Münster. In einer der
letzten Nächte durchbrachenzwei Einbrecher die Decks zur Schatzkammer
des alten Münsters in Konstanz und stahlen 7 Kelche im Werte von etwa
2% Millionen Mark. Die Schatzkammerwar der sicherste Ort Im ganzen
alten Münster. Die Diebe sind entweder durch die Decke oder durch de»
Turm cingestiegen. Bisher fühlt von ihnen jede Spur.

FranMurier Börse.
Stadtanleihe!] Sohlllß!t.,An(  ,K. I

U. Obhsratlon 9nv .i 0.Noy Iv. heute!

Gerichtssaal.
Fc . KohlenSi-bftähle. In Dotzheim wurden auf einem Kohlenlager,

platz von dem Arbeiter Karl Völker zwei Zentner Kohlen gestohlen. Man
faßte ihn dabei ab und der rückfällige Dieb erhielt vom Schöffengericht
ei» Jahr Gefängnis . — 43 Zentner K- hl-n sollten es fein, di- die Tage,
löhner Adam Reumann, Hermann Metz und Robert Lamm, sämtlich von
hier, einer hiesigen Dame abgeliesert haben wollten. Als di- Käuferin im
Keller da, kleine Häufchen sah, ließ st- es nachprüfen und stehe da es
waren nur 8 Zentner. Wegen Betrug standen die drei vor den Schöffen
Tiefe nahmen Reumann in eine Gefängnisstrafe von einem Jahr Metz
und Lamm kamen mir je sechs Monaten davon. Nach Urteilsverkündiguna
erklärte Lamm, mit der Rechten auf das Richterkollegium weifend- Ihr
werd' »och all' erfchoffen!" Eine sofortig- Haststrase in Höhe oon "drei
Tagen war di» Folg».

Handeisfeil.
WirtscSiaMiclae Wochenschau.

Der Dollar stand bereits iin Begriff, auf steilem Wege
bis auf 10 000 hinaufzuklettern, als durch die Veröflent-
hchung der Gutachten der internationalen Finanzsachver¬
ständigen ein vorläufige!- Stillstand in der Markentwertung
hervorgerufen wurde. Wie lange dieser anhält, hängt davon
ab. welche Wirkung der Appell an die Entente aus lösen
wird. Die Sachverständigenmachen ein zweijähriges Mora¬
torium für die Reparationszahlungenzur Voraussetzung ihres
Planes, und darüber hat die Entente zu entscheiden.

Die Börse hat daher die Veröffentlichungder Gut¬
achten zwar sehr günstig, aber doch auch mit einer gewissenZurückhaltung aufeenommen. Sie wartet ab und wird alles
weitere von den nunmehr aus Paris und London zu erwar-
tenden Antworten abhar griff machen. Die Haussebeweenmg
an den Effektenbörsen dürfte allerdings höchstens verlang-
samt werden. Die Anpassung der Industrieaktienkurss an
die Geldentwertung ist noch lange nicht vollzogen, trotz der
gewaltigen Kurssteigerungen, die uns die letzte Woche ge-
iV-jeht hat. Die Großhandelsindexziffer hat sich auf das
,2Aac-he des Friedensstandes erhöht. Bei den Industrie¬
aktien aber finden wir. wenn wir von den Valutawerten ab-
sehen. nirgends Kurssteigerungen von dieser Höhe

Die Industrie sieht sich, da die Löhne mit den Preisen
einigermaßen Schritt halten müssen, und die RohstoSpreise
vielfach vom Devisenkurs diktiert werden, ebenfalls ge¬
zwungen, erhöhte Anforderungen an den Kapitalmarkt zu
stellen. Sie hat diese wegen des Kapitalmangels lange ge-
nug künstlich zurückgehalten. Trotzdem sind auch im
Oktober für 5.3 Milliarden neue Aktien ausgegeben worden.
Alle Geschäftsberichte der IndustriegesellschMten klagen
aber heute über unzureichendesBetriebskapital und schlagen
umfangreiche Kapitalerhöhungen vor. Inzwiŝ en scheint
es der Notenpresse gehn gen zu sein, wSiiestens der
Zahlnngsmittelknappheit einigermaßen Herr zu werden
Der letzte ReichsbankausweLs zeigt eine Vermehrung des
Papiergeld Umlaufs um 60 Milliarden Mark in einer einzigen
Woche. Aber die 483  Milliarden Noten, die Deutschland
im Umlauf hat, entsprechen bei einem Dollarkurs von 8000
nur dem Werte von 240 Millionen Goldmark Nehmen wir
an. daß sich hiervon ein Viertel im Auslande befindet, so
behilft sich unsere deutsche Volkswirtschaft heute mit einem
Zahlungsmitlelbetrag von insgesamt 180 Millionen Gold-

? «wotz. wie ungeheuer verarmt Deutschland heute
m Wirklichkeit ist. Die Realwerte aber, die ihm verblieben
sind. Grundstücke wie Industrieeffekten, gehen in steigen¬
dem Im fange in den Besitz des Auslandes über, das sie bei
der heutigen Markentwertung für einen lächerlich geringen
Betrag erwerben kann und dafür die entwerteten Panier-
rcarkbeträge wieder nach Deutschland zurückfließen läßt
Auch diesem unerträglichen Notstand kann nur durch eine
baldige Markstabilisierung ein Ende gemacht werden.

Berliner Börse.
Sehlußk . lAnf.-K.

4'/oWiesb. St.-A.190C 88—
4% „ „ 191S S8 .—
S’/j”/» „ „ 1879
4% Frankf . _ . . 117 .75
3>« o ,. . .
4%Mainz. „ . . .

4,/oFrkf.Hy p.-Bank 135 .—
SWo „ 103—
4e/o „ „ Creditv. 125—
SV:«/« „ „
4%Nass . L.-BankV. 110—
3V2fl/o „ „ Lit.F. L3 .—
4«/o PreuB. Pfdbr .-B.
4% Rhein .Hyp .-Bk. 130-
SWo „ „

Vaiutapapiere. In ®/a In °/a
Anatolier I. 2040.
Bagdad II. 6593.
Bagdad I . .
4% üng . Goldr. . .
ZoUtürken . . . .

l ' OOO.
7000.

Bai«m >re Ohio . .
Monasrir. 4500.

Bankpapijre.
Metai ba tk. 6010.
0 *str . Cred .-A. . . 1280.
Deutsche Bank . .

[ftd 'jstriepap ere
Adierwerke Kleyer 1500.
Aschaffb . Buntpap *890.
Aschaffb . Zellstoff £ ©80.
Bad. Anilin u. Soda
Benz & Co.

7500.
2300.

Bing -Werke . . .
Bergmann -Werke 2700.
Bleistift Faber . 64 ^0,
Brown BoreryA :Co 1200!
Bude *us. 5325.
Chem. F. Brockhues 2130.
C em. F. ( rleshaim 4900.
Cement Heide .borg
Daimler.

1050.
1300.

- --

Dyc . erh . & Widm 1
Dingler Masch . . . . j

Schlußk.
v.10. Nov.

11100
5 500
1500

Ant - K.
v.heute

Deutsch -Lnxemb . .
El erfeid . F rben
Feist Sektkellerei .
Feiten &Guiileaurae >000.
Frankfurter Hof . . 4000
Frankf . Allg . Vers. ^200.
Gelsenkirchen . . J16000
Goid- u.Siib .-Sch.A. ~
Goldschmidt . Th. .
Grün L Bilünger .
Hapag . . . . . . .
Har ener Bergbau
Hi sch Kupfer . .
Hed drnh. Kti pf erw.
Hoch- und Tiefbau
Höchster Farow . .
Hoizmana , P jü. . .
Holzyerkohl g.-Ind.
Kali Ascher heben .
Lahm ŷer . . . .
Laurahütfce . . . .
Licht und Kraft . >

5950.
4000.
4700.
2900.

6 )0
15000.
2510.
239 0.
5400.
*300.
3700.
6000.
1200 .
6500.isooo.

annesmann . . . IS550.
Vfeialig. Fr kl . a. M. PSOO.
Mainkraftw. Höchst |705 .—
Maschitienf.Essling
„Yfascliinenf. Hilpert
Masch.-F. Ka?>sru he
Vfaschinenf. Krauß
Motor.-F.Oberurael
N'ordd . Lloyd . . .
Ubarschl . Eis .-Ba<L

Caro Heg.
Phönix Hoerde . .
Rheinitaal.
Rütgerswerke . . .
Schlickert . . . .
Si m *n < <fe Ha!ske
Teilus Bergbau . .
V. Chem. F. ?>lannh.
Ver. D. Ölfabriken
Westerregei i . , .
Waggonf abr.Fuchs
Zuckerf . ileilbroun

t§ Khe ngau .
„ Frankenth.
„ Wogiiäusei
„ Off item . .
0 Stuttgart .

2850
1796.
3110.
2200
1750.
1750.
4970.
5100.
14600
12000 .
3600
6050.

lOOO.
1700.

2300.

130 ) .
4200.

4520
4500.
4 *00.
4300.

Banken und Geldmarkt
- Börsenfreie Tage, Heute findet auf Beschluß dei

Borsenvorstandevon Frankfurt und Berlin keine Börse statt
. ... * Frankfurter Handelsbank, A.-G. (vorm. Frankfurtej
vlehmarktbank). Frankfurt a. M Die Bank beantragt Um¬
wandlung der Namensaktien in Inhaberaktien unter Er¬
höhung des Grundkapitals auf bis 33 Mill. M. durch Aus-
gäbe von bis 20 Mill. M Stammaktien-und 8 Mill. M. Vor¬
zugsaktien, letztere mit mehrfachem Stimmrecht Wie wij
dazu erfahren, wird auf die 20 Mill. M. neuen Stammaktie!
den Aktionären eine Bezugsmöglichkeitzu 150 Proz une
für neu hinzutretende Aktionäre zu 170 Proz. eingeräumt
Die aus Namens-iktien umgewandellen Stammaktien ver¬
bleiben den Besitzern. Doch soll die endgültige Beschluß
f: ssung darüber der Generalversammlung Vorbehalte*bleiben.

Berlinsr Devisenkursa.
V--T.-B. Berlin , 11. November . Drahtliche Auszahlungen für:

November 1923
Holland . 100 Guld.
Buenos Aires 1 Pes.
Belgien . . 100 Frs.
Norwegen 100 Kr.
Dänemark . 100 Kr.
Schweden . 100 Kr.
Finnland lOOfin. M.
Ka ien . . 100 Lire
London . 1£ Sterl.
New -York . 1 Doll.
Paris . . . 100Frs.
Schweiz . . 100 Frs.
Spanien . 100 Pas.
Japan . . lYen
Rio de Jan . . 1 Milr.
Wien . . . 10O Er.
Frag . . iOOKr.
Budapest . 100 Kr.
Sofia . . . lio Leva
lelgrad.

9. November 1923
Geld Brief

289275 .-
2743 . 10

43S90 .—
147630 .—
161595 .—
213465 .-

19251 .-
38413—
34912 .50

7780 .05
*5835—

138652 .—
112218 .—

SS 15 .93
857 .35

10 .87
23790 .—

304—
5137 — J

119 .70 i

290725—
2753 .90

44110—
148370—
162405—
214533_

19349 —
32532—
35037 .50

7819 .50
46113—

139348—
1127E2—

3634 .07
882 .15

10 93
23910-

306—
6163 -

120 .30

10
Geld

299250—
2763 .07

44388—
141645—
152617—
204487—

18453—
32917—
34194 .35

7955 .30
49635—

140398 . -
113364—

3491 25
373 81

12 .23
23241—

369—
5187—

118 .70

Brief
300750—

2776 .9!
44612 .—

142355 .—
153353 .—
205513—

18547—
33083 : -
34335 .3}

7694 .2«
49875—

141102—
114533—

3503 7f
877 11is .as

23359—
371 —

5213 —
110 . 31

I. Novsmbir, 11 üär mittaji.
Drahtbericat . ) Der Dollar notiarta
New-Yorker Kabeikuri —„ VL,

G.—• M., der Schweizer Fraukes
Franken — M„ der hoimui

8 Beiehsanlslhe 17 100 . 25 _
I '/-! „ 16 8 ’S.50
4'/« „ aglo 72 .50
47- ., 1924er 91 .50
6 77 . 50
4 320 .-
3Vä 205—
s 950 »—
5 Pr.Schatz -Anw .22 108—
4 PreuB.Consols . . 107—

255 . -
3 Bayr . Staatsanl . . -—

Banh - Aktieu. In '» In c/o
Berlin .Handeisges. 5550.
Comm.- u. Privatb.
Darmstädt . Nat .-B
Deutsche Bank . . . 3100.
Disc. - Gesellschaft
Dresdner Bank . . . 1900.
Mitteid . Creditbaiik 2000.
Gest . Kredit - Anst. ioso.
Reichsbank.

Industr.-Aktien
Albert . Ch. Werke 8250 -
Adlerwerke . . . 1750.
Allg. Elektr .-Gea. . iSOOO.
Azchaffenb . Zellat . 4100.
Angsb .-Nürnb . M. . 13300.
Bad sehe Anilin . 7525.
Bergmann , Elektr . 12400.
Bingworke . j —-—
Biwnarck-Hütte . . ' —.—
Bochumer Gußstah 112550
BronereiSchultheiB 12000.
Buderus Eisenw . 4100.
Deut .-Lux . Bergw . 111240
Deutsche Maschin

„ Watten . .
„ Petrol . . .
„ Erdöl .
„ Kaliwerk.

Daimler . . .
Elberfeld . Farbenf . , - _ _ .
E ektr . Lieht u. Kr. 3 09.
FeltandsGuilleauroe |490O.
Gelaenkirch .Bergw . !14000
Griesheim Chein . . 4500.
Leopoldagrube . . ,3900.

asioo.
8200.
1510.
3 2 DO.

SchluBk.
v. 10 Nov.

G. f. elektr . Unfern . 2502.
Gotha Waggon .
Ha kethal . . ‘
Hirsch Kupfer . .
Hartmann Masoh.
Hoizmana , PU. .
Hann . Waggon . .
Höchst Farbwerke
Humbold Maschin.
Harpener Bergbau
Hohenlohewerke . .
Hösch Stahlwerke
Ilse Bergbau . . . .
Kali Aschersieben.
Kostheim Cellulose
Kattowitz . Kergbau
Körting G br. . . .
Köln-Rottweiler . .
Laurah itte . . .. . .
Linke -Hoffraann . .
Lindes Eismaschha
Loewe u. Co. . . . .
Mannesmann . . . .
Oberschles . Eisend.

Eis .-Ind.
„ Koksw.

Orenstein u.Koppel O, ou
Phonix . II0035
Rh.Brannkohlen . 21  oon”
Rheinstahl . . . . Iioooo"

23 5.
1800.
5200.
2600.

200 ;
2100 .
49 O.
2300.
39500.
6400.
15200.
7500.
5800.

895.
15100.
2600.
392 5.
9200.
2700.
2600.
SD 00.
7000.
4900.
5600.
8 50.
6750

Anf.-K.
v . heute

Riebeck Montan . .
Rombachor Hütte .
Rhein . Metall . . .
Rathgeher Waggon
Sachsenwerk
Schuckert.
Siemens u. Halske
Sar 'tti . . . . . . .
Westeregeln Alkali
Zellstoff Waldhof .

Türk. Tabakregie.
Otavi Minen.
Neu Guinea . . . .

14500.
4510.
267 :5.
8100.
2650.
5375.

3000.esoo.
3300.

Ilämb . Palretf . . . '
Ha mh.-s üdaw srika
Hansa.
Nordd. Lloyd . * .
Schactungbahu . .

26625.
6200.

2800.
6300.
1910.

issb.

Devisenkurse vom1i
* Berlin, II . Nov. (Big.

heute S4UJJ.— M., der
der französische Franken
—»— M., der belgische _ _ > __
Gulden 3230a —M., das englische Pfund 37530 . —M., die nur-
wegisciie Krone —.— M., die dänische Krone 1833. — M.
die schwedische Krone —M ., der italienische Liri
- M*. die Österreich. Krone —.— Pf., die tschechisch»
Krone —.— M.. die polnische Mark —.— pr.

Wettervorhersage für Sonntag, 12. Wovor. 19.12
ven der Ileieorolog . Abteilung des Plivtici :. -.•». »ins : : Frankfurt a. 1L

Wolkig, trocken, etwas käller, ö tl che W nde.

. vielseitigen Wunsch beginnt Direktor  35. A. 5a»in ven nächsten Togen mit seinem zweiten

Weihnachts -Kursus für Erwachsene.

Crcritten . Salopftiiife ufw. effektvoll spielen. Es wi-d nui

__ R. m.  P . Sittingex.

Wenn mnn Ihnen etWas
anderes geben will,., dann sagen Sie bitte: Nein
icl ?bbme zum narben meiner Kleider, Blusen.Gardinen. Strumpfe uiw. nur die roeltöerühmfrn
„>jcttmomt s Farben« Marke JaÄUÄ li “

weil btefc btc Leiten sind. F 4P

Die heutige Ausgabe umfaktt 16 Seiten.
Hauptjchrijtteiler. Herma,m

Politik
Leki ' ch

Peruniworilich für Politik und Handel: H L - l 11 w - kn.
Stadlnachrichlen und den übrigen Schrift,eil- F Zänihe, ^sü. d8
Druck°1md" rLl °̂ d« "-k. ö > D ° rnauf. /ämtUch nVvie -baden.
Druck und Verla , der L bergjchen  Buchdr »ft . ei il

Larechstuade der Schriftleltun. U HI, i Uhr,
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Vertreter : August Beck, Langen, Nordendstratzs 4.
pnT!TTiniT!TnimTn]imnrüiilan»ii»n»»ldllilJJlIIiiiiiUilUIiJniJIHSiii!ii/JlilJliL4J.M!IJ!!UFi!j7TiTnnrnmmni717in:Gitterabholung.

Wegen des starken Serbstverkebrs dürken am nächsten
, Sonntag . den 12. November,

gm Guterschuvven tn Wiesbaden -Süd Güter wie ar
werden. Die Volireidirektior

bat die Abfubr genehmigt.
„ „JrJS Abholung am Sonntag kann nur dringendenivfoblen werden.

Wiesbaden , den g. November 1922. F145
- eit  Tffi«» Borttcmd des Verkehrsamtes

kMktMLkjgEr beschleunigter Post-, Passagier- und FrachtdampferdiefistBekanntmachung
betreffend das Vferdedcoschken-Fuhrwesen.

der Polizeiverordmmg für das
rtliche Fuhrwesen vom 4. 4. 12 wird mit 3t£
minn des Magistrats folgendes angeordnet:
)ie Bekanntmachung v. 20. 19. 22 ist zu ändern-

Swnd\?el .̂und S ist statt..700" zu setzen
- •. w900 „u . statt Achtfache zu etzen ..Zehnfache".
^ 2m 2 Absatz der Ziffer 3 ist statt ..Ein-

bunüertachtzigfache zu setzen ..Zweibundert-

Hechereientia yon unüker.
treffen er Uhtcfikra ft.

30 % Fettgehalt.Hamburg - New York
Postdampfer „ Oröila " . . . LS . Nov . II „ .

Postdampfer

Strickjacken,
Jumpers

Maschinen- u. Handarb..
unter Fabrikpreis.

Dielsfelder Wäschelager.
Michelsberg 28. 1.

Brasilien -La Plata
Verdingung aeaennber Snnaaaae.

Eisten - und
BftUenYersehluB-Apparat*f r die erstmr5Reichsbauten im Südviertel

resbaden (Distrikt ..Schiersteiner Lach") sollen
m £o5en  aetrennt tm Wege der öffentlichenAusschreibung verdungen werden:
1. Erd -. Maurer -. Beton - und Asphalt -Arbeiten:
2. Lieferung der eisern. Träger u. llnterlagsolatten.

Berdinmngsunterlaren und Zeichnungen können
*« ekAattszimmer .der Arbeitsgemeinschaft B. D . A
..SÄlersteiner Lach . Friedrichstratze. 39 2. Tel . 1420

^ un^ 0£m ^ ^ Hbr . eingeseben
b»e Angebotsunterlagen von 1. u. 2.. in zwei Lose
getrennt , von dort gegen Barzahlung oon je 300 Ji  jbezogen werden.
- Verschlossene Angebote mit der entsprechenden

rzeichnung und Losnummer zu 1. und 2. als Auf-
-H^ E.'nir dem Zusatzvermerk ..Angebot für 5 Reichs¬

chiersteiner Lach"

Hamburg , AUterdamm 39 Telephon : Nordsee 40:50/31, Elbe 1365
sowie deren Agenten:

. . M.s «b» d«n - >.. Rettenmafer , G. m . fe. M., NikolassfraSe S. F184
Sicherheitsnisten

Verpackung .bandeiser
Presp. gratis. PI-

OHA Kfiiüe, Wfllfe&iföl.

Bezeichnung und Losnummer zu 1.
i;.irtft mit dem Zusatzvermerk ..Ange
bauten im Cudvierlel . Distrikt ..S ..„ « ,re>
und spätestens bis zum 20. November d. I.

»u 1. bis 10 llbr vormittags.
. - »u 2. bis 11 llbr vormittags,
im Geschäftszimmer des obengenannten Ze,
Eî ureichem woselbst ,u genannter Zeit inung der Angebote in Gegenwart der
Ickienenen Bieter erfolat.

Zukchlagfrist: io Tage.
Wiesbaden, den 13. Oktober 1922.
- Die Oberleitung

. _ Korbmöbel
in, Deddie u. Weide empf.
Ti chler, Thür. Korbm.-
Jndustr.. Erabenstr . 2. 2.KdNIGUCHHOUANEHSCHERX Markenfreie 5?

Stückkohlen, Rohbraunkohlen , Koks
Tichen-Brennholz und Buchen-Knüppelholz.

Firma Nagel , KohlenWMz
Inh . M . Kaufmann

Hauptgeschäft Römerberg 12. — Telephon 1418.
_Lrger DotzheimerStraße 77.

der Arv-it-nemefnschaftB. D. A.. Schiersteiner  Lach.

Aufforderung
««näß Anweisung vom 22. 10. 21 zur Ausführuna
der Verordnung v. 29. i. 21. Belt, das Berwaltnngs»
imangsverfabrenwegen Beitreibung o. Geldbeträgen
--,Z° d8"°°,s
^mmensteu -r für 1921 find bis zum IS. d. M bei
N ^ dtischen Steuerkasse. Zimmer 16. zu sahlen.■im(taue der Versäumnis erfnlot nm iß h m? s;.

Htrst«n«r:
a . Krön,
Manch« »

*‘Achste Abfahrten s

S>. „ Zeelandia " IS.  Npv.
D. „Orania ** . . Ltz . Nov.

Rächst « Auskünfte;

BORN& SCHOTTENFELS
KAISER-FRIEDRICH-PUTZ 3.

der Veriaumms erfolgt am 16. d. M. die
oebubre^ filchtige Mahnung durch öffentliche Be-
sinÄ "nicht"statt Zustellung von Mahnzetteln

Wiesbaden , den 3. November 1922. F283Städt ie Steuerkasse.

Versteigerung
Das 133 . Artillerie -Reg ment wird am

2a. November, um 3 llhr nachmittags.
in ber Kaserne Fayolle in Biebrich versteigern
lasen:

i- Die KöchenabfSlle vom Regiment für
, das Jahr 1923;
~ Den Dung lMist) von sämtlichen Pferden

des Regiments für das Jahr 1823;
- Die abgeftreiften Häute von toten oder

geschlachteten Pferden f. das Jahr 1923.
D e Submissionen für jeden dieser Posten

werden, vers lassen und einzeln , vor dem 20.
Aovembec an den Sc ' atzmeister des 133 . Artillerie.
Regiments , Kaserne Fayolle . geschickt.

Die Personen , welche Jnteres e an der Per-
Neiger!!,'g haben, können zu jeder Zeit die Kauf,
^mgungen bei dem Schatzmeister deS Re-

'Wnermeftt in Stuft
Klubsessel 5ia|tn>u.Cefiihtsio Brennholz

Anmachholz
laufend abjugeben

Sch. Zeh & Co., ©. m. b. H.
Goethestrafte 1.

in bestem Rindleder, Cordo. Gobelin.
Lieferung direkt ab

Spezialfabrik feiner Sitzmöbel
Berg St  Co ., Bismarckriii 19.

Wunderbar wirkt ein eins.
M ttel, daS ich gern j'bem
kosten öS mitte le. i 2 0̂o

Frau M. Pvloni
« in.s»e--FlZ4. So iieBf. 133.

9  Die
►h'äushzlhzifz

mit 80 %Feit,
ganz trocken :
| daher die  |
a SparsamsteM

ßfiein - Rlain e.  G . m. b. H,
ffrTrrHTT^TTTRTTRTTTTrnTHTrTTnTTTmTTTimTTTITFTTTItTTITTHiHWTrfTWTTTTTTIll

Ments  emseben

Einladung
Samstag , den 25. November I. I .. mittags

^uftr , wird die Jach der Gemeinde Haintchen,
^stehend aus zirka 854 ha Feld , Wiesen und
. old und Trieschland , auf 9 Jahre im hiesigen
, aihausr verpachtet. Bedingungen werden im
^rmin bekmntgemacht . Das Jagdrevier hat
Reh. und R .'twildbestond und ist 8 K>ometer
on den Stationen NiederselterS , Aumenau und

delnzenherg entfernt . R287
Haintchen, den 9. November 1922.

Der Jagdvorsteher.

am Sonntag , den 12.  November 1922,
nachmit 'ags 4 Uhr,

im Saale des Gesellenhauses, Dotzheimer Straße 24
Um zahlreiches Erscheinen wird dringend

gebeten . F341
Oer Aufsichtsrat

Geh. Justizrat Dr. Hardtmuth.

„ VFüEWfCTS 1
SciFEKfAsaiKEN srjrreAaT
STUTTüAST-UNTEftTÖßKHEiH

Ort . Bürcerme ster>

Herren-Fahrrad
neu, bllig abzugeben. Dina , Scharuhorststr. 1». 1»H<
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Vertretet': Ferdinand Henchel , Wiesbaden , Albrechtstraße 11. Fernsprecher 712.

W i»mmmm  Ml!
Alters ! i fe res Leutschen Volkes.

3. Gabenverzeichnis.
75 139 Jl:  Sammlung der Schulkinder.
33 919 Jt : Sammlung des Hotelyerems.
25 999 Jt : Dr . Richard ^ eiicher.
29 009 Jt : ftvau v. Bergbaus . ^
10 099 Jl:  durch Herrn Polizeivras . Krause.
9600 Jt : Loge Blato . _ „ , „
5000 Jt : H. P . v. Hulstyn. S . Jaeckel. W. Mar¬

burg. W. F . (durch Frau Reben ). Artbur Weber.
Ä )b. W . Stirnstedt . , ,1980 Jl : Frauenverein der Lutherkirche.

3590 Jl : von den Angestellten des " andesbauses.
3900 Jl : Dr . Neuberg . ..Tagblatt "-Sammlung.

Frau v. L.
2800 Jl ; Sammlung der Ringkirche. ^ ^ .
2410 >K: von den Angest. der Nass. Landesbank.
2382 Jl : ..Tagblatf '-Sammlung . „ , „
2151.50 Jt : Sammlung der ..Rbein . Polksztg . .
2125 Jl : ..Tagblatt "-Cammlung . „
2100 Jt : Sammlung der Lutberkirche.
2060.29 Jl: ..Taablatt "-Sammluna.
2080 Jt : Männergesanaoerein . Cd Wengandt.

Frau Kom.-Rat Albert . Carl Baar . Amsterdam.
1780 Jt : ..Tagblatt "-Cammlung.
1890 Jt : Ungenannt . ^ ,
1550 Jt : Sammlung der Marktkirche.
1500 Jt : Vereinigung der Wiesbadener FisSbdl.
1409 Jt : Stadtrat Wilhelm Arntz. Densronat

Debbertdin . ^ ,
1220 Jt : Sammlung Tauber.
1020 Jt : .Tagdlatt -Sammlung.
1000 Jt : Wiesbadener Lank für Handel u. Gew.

. Tagdlatt "-Sammlung . F . Brotzen Erich. N. N.
N. N. Raiberay . Oberst E . Kubls . Adolf Dams.
Erzellenz o. Hengstenberg. W . Wett, . Herdenrerch
u. Co. P . M. Lembach u. « chleicher. Verein der
Hoteliers . Pensionen u. Sanatorien . Narban r
Dr . Steinkauler . Oberreu .-Rat Rembardt . N.

-Fräul . Clara E . Wtovcrmann.
817 Jl:  Sammlung der Bergkirche.
815 Jt : Sammlung des Wiesbadener Verlags.
800 Jt : Sammlung des Lyzeums L
700 Jt : Sammlung der Ztgarrenbandler.
750 Jt : Emil Andreae . ,
700 Jt : I . D. Seim . „ .
703 Jt : von den Damenschneidern und Damen-

kckneiüerinnen der Zwangsin nung Wiesbaden.
605 Jt : Lille Wiegel u. Co.
531 Jt : Frau Emma Strunz . ^
540 Jt : von den Beamten des Rathauses.
506 Jt : Frau A. Seel u. Frl . M . MLarama.
500 Jt : v. D . V. Frau Sch. v. B. Frieda Laub.

Traugott Deidenreich. A. vever u. Co. Frau Dr.
Piau . Lewer , u.' E . Leo. Schofferbo,blauerer.
General der Artilleried Frau Lanügerichtsrat Fus-
badn. Dr . 2oiei Müller . Lours Fronte . Kruck
Werke. Reg .-Prälld . Dr . Dtomm. Konsul Elade.
Mr . van Biaam . Frau Pool . „ L. huitenmaoet.
Sri . Laura Ovoenbeim . Keiles . Sngelien . Selkmgs-
borg. Iennisson.

475 Jt : Sauer Windschild. x .460 Jt : Beamten des Stadt . Elektr . Werkes.
420 Jt : Kollegium der Atittelschule Rbeinttrabe.
4V0 Jt : Anoerwn Eub . C. F . Müller.
395 Jt : Kollegium der Mttteliä, . Blumentbalttr.
376 Jt : Verein der Gastwirte.
364.59 Jt : Vereinsbank Wiesbaden.
355 Jt : Kollegium der Mittel ' ckule Luikenstrabe.
325 Jt : Stadt . Wasser- und Licktwerke.
300 Jt : Dr . Loset Mayer . General v. Dl . Aug.

Labn . L. D. Seng . Frau Konsul Gradewitz.
Ä. Simon . Frau Kusckel. Walter Kluge . B . Moser.

286 " - 1— " * '
sorge-

Dr . Kebrein . A. Goetz. Cäcilie Baer . N. N. Fritz
Wink. W. 4. ..Tagblatt ". B. V. Selene
Höofner. Karl Marx . A. Hölzer.

47 Jt : Ungenannt.
45 Jt : von den Beamten des Holzamts.
43 M:  Frau v. Wessels. ^ , ,40 Jt : Dr . K. I . u. A. Kaes . L. Firscher. Von

Schülerinnen gesammelt . „ _ _
30 Jl : Stau R. R . Schiefer, v. St . L. Vfeil.
28 Jt : von den Damen des Luisenüiftes.
25 Jt : Mars . L. Dkeille. ^ . .
29 Jt : Reg.-Rat Wirkau . Tborien . v. Polek.

M. R. N. N. ..Tagblatt " . Frau Back.
15 Jt : Unkelbach. Oberit Sieg . ..Tagblatt .
12 Jt : ..Tagblatt " .
19 A B . 3Jl.  Sebastian . Frau Elkana . Fries.

Reist. Arvischus. Schäfer . A. R . Volmar
Buschmann. N. N. Frau W.

8 Jt : Frau Elkana.
5 Jt : N. N. Bartel . ^ .. vDer Vorstand.

Um weitere Gaben wird , gebeten. _ F386
Alle diesigen Banken , sowie die Geschäftsstelle.

One '-strabe 4 nebmen Svend -'n dankend .'Ntgeaen.

8l.AW.-8llM.
Die Gewinnlisten der

Verlosung hängen aus v.
Montag , den 13. Noobr ..
bei Molzberyer . Lullen-
ltrabe 27. Zunke. Kaiiör-
Friedr .-Ring 39. Krauter¬
baus Müller . Ecke Blucher-
strahe u. Bismarckring.
Rauch. Friedrichstr . , Aus
den Listen ist erstchtlilli.
wann u . wo die Gewinne
ab^ubolen stnd.

Reparatur «Kitt.
das beste was es gibt.
Repariert Glas . Porzell ..
Emaille Marmor . Stein¬
gut usw.. fest u. dauerb ..
sowie «Atlas - Schubkrtt.
Kitt - Anstalt H. Rinke.
Nerostrahe 39

Marcus Mit
Gegründet 1829 Bankgeschäft WilhelmstraSa 33
commanditiert von der Deutschen Vereinsbank Frankfurt a. vl. seit 1S73

^NNNVNNNkstOi?. F -r den Stadtverkehr An. 8800 —8804.

Bekanntmachung.
Laut BeiSlutz des ..Vereins der Aerzte Wies¬

badens " stnd alle Mitalieder desselben n -rnflnh et.
bei Aufstellung ibrer Forderungen für vrivatarztliche
Tätigkeit die Einzelsütze der vreulli.schen Gebühren¬
ordnung vom März 1922 mit der ieweiligen vom
..Verein der Aerzre festgesetzten Teiiernngslnderzlifer

zu vervielfältigen.
Der Betrag ist innerbalb 4 Wochen nach Rechnungs--
stelluna zahlbar . Nack Ablauf dieses Termins er¬
folgt Neuberechnung des Honorars auf Grund der
jeweiligen Geldentwertung . *

Breiü tser MM MMdens.

Für den Fernverkehr Nr . 5608 — 5607.

Bekanntmachung.
Infolge der katastropha!en Markentwertung sind alle Preise in«

Fabelhafte gestiegen. Die Brauereien sehen sich derhalb ge Wangen, mt
Einvernetmen mit bcn Be:bä ' d,n von M inz. WormS, Darmstadt , Gehen,
Frankfurt a. M. Lin bu g u d Coblenz, den Preis des Fmscheubiere« von
Montag , den 13. November 1922 ab

auf Mk. 40.- für die Flasche
zu ca. '/-Liter

frstrusetzen, auSsch'i .ßlich Pfand , welches in derselben Höhe wie se'ther
w.iter erhoben w .rd. ^ »»5

Preise für matfenftßiss SebSS
ab Montag . Len 13. November:

Wasserweck u. Brötchen Mk. 18.—-
Markenfreies Brot Mk. 400.—

Mer-Munz MMen. fsss
ü?rglnigtg frolfaftrilen Mesbaden.

3nr | ?{LMiiWm!
Durch d e weitere sta ke Er ' öhung des Ein aufs-

Preises des Bieres sieht s.ch die Unte zeichnete ge.
zwungen, ab Montag , deck 13. November 1922, den

Mindeftausschankpreis
aufM.42 .- fitM

sestzuietzen. F ^84
Wiesbaden , den N . November 1922.

We tsgemeinsrhrrstM Solei*unö
Qjflf rv rls-VereineM.sdMüs.

Lur1iau8Noüi6lmi . Iaunu8
»/, Satinsiunds von i^ranklurta. M. F8o

Winterkur für Erholungsbedürftige
und nervös Erschöpfte . Mäßige 1reise

Piospekie durch I)r. Schulze-Kahleyss.

L
Vereinigung der Brauereien

von Wiesbaden und Umgebung.

28S Jt : vom Dezernenten der Beamten d. Für-
Jugend - und Wohliabrts -Amtes.

285 Jt : Ävotb^ kerverelnigun^
Schî vsmanns -Verglei ^ t Mitte -deuttche Creditband.

240 Jt : Privatgesellschaft Wanderlmt.

söfmann . New Bork.

210 Jt : S . Leemborst. , _ _ _
200 Jt : W. Sink . Falbe . Sausen . N N. Georg

J.  General v. Berg . Stadtkam me cer Schulte.Paul Pcaucellier. Fr. Zander. Durch Prediger
Tickirn. M . Säger . Tborien . Hilda Eafsten . E, I.
S . St . Frau Dr . Sm Bergmann . Direkt . L. Kling.
Berlin . ^Herr F . Wagner . N. N. Anna Kovven.

^85 ^1k? 'von der Betriebsleit , für Waller u. Lickt.
189 Jt : von den Beamten der Fursorgestelle .für

Kriegsbeichäd. u. Kriegs -Hinterbliebene . Kollegium
der Sorcker Knabenschule. , ,

187 Jt : Richard K. -Rohbach. ^
165 von oeii Angellellien der Kurverwaltung.

*zuu « mus.
Von den Angestellten des Gaswerks.

PÜOOg

Malzkaffee, Hornkaffee , Haferffockeii , Hafermehl
Haferkakao , Suppenwürfel , Erbswurst
Fleischbrühwürfcl , Speisewürze, Extrakt
= die Qualitätsware ==

„Cenoris **- Kührmittelwerke , G.fn. b. H., München.

ln Bad Ems
das ganze Ja r geöffnet.

ZentraUHeizuug!
Schönste Läget

Direktion Alfred kluge.
Veie Jahr: 1Metropola Holal hier

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
13 kar . Gold 750 „
14 kar . Gold 585 ,,

8 kar Gold 333 gestempelt]
Enorme Auswahl stets am Lager.

Futtermittel
MS. Eersle. Assr.
Kleis. MWfuttSl.

W. C. Beter.
Niederwalottrafie 4.
Ferulvrecker 1655.

Bok 70 Kirchgasse 70
Tel. 6138.

WUMl

155 Jt : von den Beamten des Strakienbaues.
^ gi rm(l § . Enck . Samen»

. „ gestellten-
Ungenannt . Clara Guntz.,

159 Jt : Dr . Bartel,
schneideret. ^129 Jt : von d. An

109 Jt : Ungenau.
Esckenauer. SB. Sun
rneiet . Eolonskv . Ä

»ewerve. Andenken
aistelrwei_ia . Bovensieven _

tuotmann Huch. Paul . Rotzkaib.

!N der Stadt . Bibliothek
Clara Güntz. N. N.

Auguste Lasbeck. Titae-
!iesbadener Bank iür Handel
an Ruky. N. N. Weidmann
llieven u. Borimch. Frau

_ ^ „jl Robkatb . Adolf SerüUim
llois Müller . H. Bätticker . Margit errMon M.

Goetbeim . ..Tagblatt ' . Vogler . N. N. W. N. N.
.. Wimpfen . Emil Schneider. El,fe Vranse.
ieneral Brecht. Fr . Seel . Bismarck-Aootbeke. N. N.
>r. W. Fresenius . Frl . Sckeibler . Hirschavotheke

Frau Möbus . Tberenen -Avotbeke. F . u. A. Meyer.
H. Hausmann . S . Lautz. Heinemann . Kalkmann.
JfarU Säger . Frau Jaennmger . M . I . B . St.
8 . E . Willetres . Fritz Dick. , Blucker. Geister
Scherii . Steinwerder . Dr . Friedemann . Dr . von
Zbell . Pros . Dr . Diebl . Karl Beraer . Dr . Havv
tztern Avotbeke. Aootbeker Muck. Lomen-Anotheke
Frl . Kusckel. Frau Mendel . Frau Ott . Sr . Bothes.

92 Jl : Städtisches Kanalbauamt.
88 Jt : Städt . Gartenverwaltuna . Klein.
89 M:  Konlistoriarat Steinwender
75 M:  Dr . Eoldstein . Reg .-Nat Neumann.
69 Jt : Svarverein Nassau. „ ^ m u
50 Jt : Pros . Dr . Landow . Von den Angestellten

es Akzileamtes. Gustav Petro . Sckaf-r . vtiststr . 12
Bresing . D . Waaner . Frau Liel . CH K. Eraefe

iottcker. a Klein . Kirchgasse. Christmann u. Motz.

3 Hur drei Tq
genießet) Sie den Vorteil , bei mir ausnahmsweise
—= billig und preiswert ----- zu kaufen.

Durch recht eitige Ab chlüs -e bin ich in dor Lage , weit unter
heutigem Einkaufspreis zu verkaufen und beginne ich von

Hontag bis Mittwoch mit einem

Am Montag, den 13. d. M.,
erö ine ich einen

IniM.MimnMiMiiiii.
D 'e Waren sind teilweise auS
alten  Rückständen , daher

ausfallend billig.
Ich bitte um gütigen Zuspruch

^ B. WM moif

Sonder -Verk<rafI Ziehkarren
OvXKvT« mit ittiS nfmj Jtrhrrti frrft t foiort tlflcfl

m

Damen-Strfimpfen und Sccken,
Damen-Wäsche, Strickwolle und Nähgarne

sowie sämtliche Kurzwaren.

Walter 1 Knob !och 9 wieŝdsn
Delaspeesfraße 1 [Kaufhaus a. Marktf.

2rSdrig, mit und ohne Federn, ferti t fosort nach Wal
an bei t-iliiger Bered)nung:

Eichhorn, Wagner, Sonnenberg
Mühlgasse.

Bürkopp-Fahrräder
Ersatzteile , Zubehörteile

R eparat uren
Fahrradhaus Ltibke , Wellritzstr . 39.
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utze - ein Herdfener!

Spiegeleier mit Spinat
Öder auch mit {Feldsalat
{Kann man immer wieder essen t
— {Ratsam ist . nicht zu vergessettc
3) aß zugleich des SKerdes Qlut
{Bei der ‘Wäsche *) {Nutzen tut.

V Tersil , das selb sttätigeWaschmittel , reinigt , bleicht und desinfiziert
dieWäschein einmaligem kurzen iKochen u.bringt durch iMitbenutzung
des täglichen ZKerdfeuers für die Wäsche größte iKohlenersparnis . ,

Staatlich konzessionierte

Wettannahme
yon Pferderennwetten , Deutschland u. Ausland
keept les paris pour tout Ees champs

de courses de l’ASIemagne et de
i’etranger.

Carl Keiser , Wiesbadsn
H' etae Kirchgasse 3 . Tel . S2S2.

Mietet letteloloe
toorj m, Gold , best, aus : So a m. Umbau, vier
sein Ti ch, Vertiko, Pseilerspiegl, Zierschränkchen,

l schöner Teppich, rot, ca. ,3öx5,"0, 1 Kristal üster
sB s u. E ektr.), ferner 1 Schreibtisch m. Aufsatz u.
Sessel sEichen) zu verkaufen. Beschtigung: Sonntag

nur von 10—2 u. Montag nur von 1—1 Uhr.

Brauning, MesheilMJtrJMl
Habe mich hier ais

Zahnar zi
niedergelassen.

Dr. Ernst Springer
FriedricbstraBe 43. Telephon 4723.

Sprechstunden 9—1 u. 3—6.

Gesdiledits-
laat-u.Fraueneidsn,Blulunte sichiinpa esw.
«'»'•«maritntr. 52.m«*Institut
Von 11—1 n. 6—7 abends Sonnt . 11—1.

lExifteiu-Endiülterung!
Da ch durch Ausmietung meines Nachbars,
Optiker Horn , gezwungen wurde, mein
Ladengeschäft aufzugeben, dam t selbiger
sich verg ößern konnte , tühre mein

Korseli -Geschäll
bn gleichen Hause gti~  I . Eloge TW
Eingang 29  Webergasse 29
Weiter  und bitte mein Unternehmen

unterstützen zu wollen.

Korseffhaus Gesdiw . Oppenheimer
Inh . K. Scappini.

Elelttromotoren
Äußerst prei wert sofort lieferbar . 990

F . Doiflein , Friedrichstraße 53.

Asthma
kann in etwa 15 Wochen
aeüci' t werden. Svrech-
stunden in Wiesbaden.
Riidesbeimer Strabe 8. 2
iRinakirchei . jeden Frei¬
tag von 10—1 Ubr.

Dr . med. Alberts.
Svez .-Arst f. Ästbmaleid. ISpezial-AnUjulatQrium,ärztl.Leitung,

W gegen
Asthma, Broncliialkatarrh,
Keuchhusten , Grippe.

Sofortige Hilfe, schon nach den ersten Be¬
händ ungen ungestörte Nachtruhe . Sprech¬
stunden 10—12, 3—6 Rhelnsfraße 97.

| Schwarze Kleiber]
j Schwarze BlufeitI
I Schwarze Röcke
| . Trauer-hüte •
• Trauer-Schleier
j Trauer • Stoffe ! !
: tum her einfach |tm SU ga  •
; tUgaattjies «tlsützruiig, ! j

iBIumentlialj:

Für Strickwarenfabriken

Rauhmaschinen
erstklas iges Fabrikat , für Fuß - und Kraftbotrieb
liefert preiswert F86

Emil 2Bor»ert, Frankfurt a. SOI.,
Sandweg 3 .-). — Tel . Hansa 2759.

Gegr. 1863. Tel. 265.
Beerdigungs-

Anstalten
MM..Ml

Firma«s Marti)
Eilenvogengasse8.

Gr . Lager in all . Arten

Holz- und
Metall-Särgen
zu reellen Preisen.

Eigene Le chen-Wagen
und Kranzwa en.

Lieferung des Vereins
'für  Feuerbestattung.
Lieferant d. Peamteu-

Be eins.

etanDesamt MMen
Sterbeiälle.

Am 4- No». : Waheuse Alma
Strahl , 4g I . — 7.: Schl- ger-
gcftilfe Adolf Lenz, 2i 3 . —
s. : Ehefrau Friederike Berg-
hSnser geh. Maus , »a I . :
Witwe Emma KSchy gcb.Buhler,
-2 I . I Rentner Ernst Lugan,
56 I ; Theaterarbeiter P«>er
«edel , 80 I .; Kind Mama
Jahn , t Tag.

Stat t jeder besonderen Anze:ge.
Nach langem , schwerem Leiden wurde mir heute vormittag

®ein lieber Mann , unser guter Vater
Herr Dr. med.

Heinrich Sonnenschein
hu Ö3. Lebensjahre durch einen plötz ichen Tod entrissen.

Im Namen d ?r trauernden Hinterbliebenen:
Frau Netty Sonnenschein.

Wiesbaden , Bonn , Köln , Aachen,  den 9. November 1922.
Die Beerdigung findet am Montag in aller Stille statt.

L Deutsche Automobilfachschule MAINZ

Chauffeur-Schule
Vom Ministerium ermächtigte Ausbildungs¬

stätte für Führer von Kraftfahrzeugen . F 181
Kurse am 1. u. 15. jeden Monats . Telephon 949.

Auguste Kann aneck
Paul Storch

Verlobte.
Schierstein. Biebrich a ./Rh.

"1—
Stodflandmei3er , Oblf . d . R. a . D.

Ernsf-Emil Meinhard
Helene Meinherd

geb . Toebelmann

VERMÄHLTE.
Erfurt Kalserplolz 1

Herbsf 1022.

Es beehren sich anzuzeigen :
Alfred Dernbach

Elisabeth Dernbach
geb. Rouge

Vermählte.
Wiesbaden, den 11. November 1922
Bierstadter Straße 9.

Toöes-Anzerge.
Wien Berwandlen , Freunden und Be¬

kannten die tieslraurige Nachricht, dast beute
nrchm., Ö' /x Uhr, me ne einriegeliebte Tech er,
uns.e herzensgute Schwester, Schwägerin
und Tante

3röulein Elljö Quillt
im Alter von 37 Jahren , nach langem,
schwerem Leiden sanft entschlafen ist.

Im Namen
der tiestrauernden Hinterbliebenen:

Philipp Lu int.
Dotzhelm-Wietbade «, den 9. November 1922.

Die 4'eerd gung findet Sonntag nachm,
2 Uhr, vom Tra ^erhause, Wilhelminenstr. 2,
aus statt.

„Grabdenkmal«.
Zrie-Hofs-Ruast

| Wiesbaden' I
Wiesbaden» lU«»la»straße3

Frankfurt a. M. Leipzig
Peters(frafic1 Schtoßgaffe II 1003

PJ Ncch langem, schwerem Leinen entschlief heuie
ncht unsere liebe, gute Mutter , Schwägerin
und Tante

geb. Engelhardt
im Alter von 50 Jahren.

Die trauer den Hinterbliebenen:
Käthe Hasselbach und Bräutigam,

Toni Hasselbach. FamUie Phil . Strieder . !
Familie Ad. Strieder , Marl Hasselbach,
Familie Helnr.Hasselbach, Christ. Müller . ,

Wiesbaden <Rauenthal. r Str. 20).
Die Beerdigung f ndet Montag , 2>/^ Uhr, I

ans dem Südfr edhof statt.

Verwandten und Bekannten die
traurige Mitteilung , daß unser treu-
forgender , guter Vater

Ludwig Deuster
im Alter von 74 Jahren Donnerstag
abend, 113/* Uhr, nach kurzem Krank¬
sein sanft eingeschiasen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Frau Berta Deuster

und Kinder.

Die Beerdigung findet am Montag,
23/i Uhr, auf dem Südfriedhof statt.

Danksagung:
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme bei dem Heimgang un 'erer
lieben, guten Mutter sagen wir allen
innigen Dank.

Familie Daniel Wendler.

Danksagung.
Für die vielen B wei e herzlicher Te l.

nähme bei dem H nscleid n unsres teuren
v>-rslo denen Sohnes , >esvnders auch Herrn
Pfarrer Sblosser für die trostreichen Worre
un,ern herzlichsten Dank.

Familie Adolf Wintermeyer.
Ne.telbeckstiaste 24.
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Von heute ab gelangen in meinen sämtlichen

Verkaufsstellen

zur Ausgabe.
Das zustehende Quantum beträgt für die Zeit

bis 1. Dezember 1922

Im Interesse einer geregelten Verteilung ist
beim ALHolen des Zuckers

der Haushaltungs -Ausweis vorzulegen.
Ich habe die nötigen Vorkehrungen ge¬
troffen , daß jeder meiner Kunden das ihm

zustehende Quantum erhält. 1028

Verkaufsstellen
in allen Stadtteilen

Eigene Anfertigung
aller Bettwaren u. Matratzen

f 1
. — | !!!

/ieusserst gestellte  J |
Preise.  I i

II Beste | |»1
iSpczialqualitäten. | H

II I

Hnö

Der Einkauf von Betten
Il.lMMIäMUMlUIMn.MI.nMIMlllllMMMlMIMIIMUIMIMMMIMnilMNMUIIUMUIIlllMIIMIUII

ist Vertrauenssache.
jii.iiiuiniiiriiiuuiiiiiiiiiTiiiiiiiiifMiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimH TiiTmniTnfrTnnmiuuHii 'iirw

Mein grosses ßpezialliaus bringt in unerschöpjl guswakl:
Messingbetten  o Metallbetten
Kinderbetten , yVeisslackmöbel

ßettfedern  o Daunen  o Deckbetten  o Kissen
Daunendecken, Steppdecken
Wolldecken 0 Matratzen ::

Zwanglose Besichtigung erbeten!

Betten-
ffpezialhaus

Buchdahl Wiesbaden

Bärenstrasse 4•

D . Becker &  Ce
Frankfurt am Main

Schwedlerstraße 5

nehmen Aufträge entgegen in
Pflanzenschutzmitteln

Rebschwefel
Kupfervitriol etc.

Verlangen Sie sofort bemustertes Ang-bot.
Te egramih :A Iresse : Schwefelbecker
Telephon Hansa 695 und folgende.

F83

LMM MilBFMK« i!SMAS IlK6  Weil E.
Einladung zur Mitgliederversammlung

am Sonntag , 19. Nov . , vorm . IOl/2 Uhr , im Gemeindesaal Schulberg.
TAGESORDNUNG:

1. Bericht über das abgelaufene Geschäftsjahr.
2. Bericht des Kassenführers.
3,. Bericht der Rechnungsprüfer und deren Antrag auf Entlastung

des Kassenführers.
4. Neuwahl von 3 Verwaltungsratsmitgliedern (§ 10 d . S.).

Neuwahl von 2 Rechnungspiüfern für 1922/23.
6. Sonstiges-

An ' räge sind bis 15. November schriftlich an Herrn Dr. L. Lindt,
4do’fsallee 33, einzureichen . Der Vorstand.

werden repariert bei billigster Berechnung.
Wohnung jetzt: Westendstr. 13. Hth. P . I.»

bei Wagner.

H. Haag & Co., W. Rose.

p  Für Hotels! %
' Versilbern, Vernickeln '

Vermessingen.
Einzige Spezialanstalt am Platze.

taeorg Stütze!
Wiesbaden MT (5 Neugasse 15.

Gestrickte Herrenjäcken
reine Wolle, schwerste Qualität , iof. liefertar , zu verlaufen,

E. Henrich. Weilburg «. Lahn,
Garn» n. Strickwarenhandlung.

Neuanfertigung,U ' d Umarheiten
bei fachmännischer Ausführung.

Jenny Yfatlei ',
Bleichstraße 9. — Telephon 895,

Grober Posten

Arbeitsschuhe
genagelt

Ieingetroffen und kommt nur Montag und I
Dienstag zum Verkauf im

SlSMasr Mkl& Es..
Wellritzftrahe 24.

Gemeinnützige Verkaufsstelle
für Wertgegenstände aus Privatbesitz.  F 386

Missions Briefmarken
der ganzen Welt , nicht sortiert , nach Gewicht
(beste Kap talanlage ) Verlangen Sie sofort Probe-

Ki o (zirka 20 000 Stück ).
Briefmarkcn -Ein - und Ausfuhr -Gesellschaft m. b. H.,

Köln -Gewerbchaus . F166

Verkauf
der ausgestellten

Gegenstände
Spitzen, Bronzen
Kristalle ,Schmuck
von Montag . den
13. November an,

von JO—ö Uhr
Wilhelmstr.8,Lad.

Damenmänlel,
Damenkleldei

noch sehr preiswert.
ARNOLD , Wellritzstraße 11, 1,

im Hause der Apotheke.

empfiehlt

Bettfedern und Daunen
Oberbetten , Plumeaus und Kissen

Steppdecken und Daunendecken
Woll-, Kamelhaar- und Reise-Decken

Matratzen und Matratzenschoner.»Anfertigung von Steppdecken.
und sämtlicher Bettwaren.

Große Auswahl ! Mäßige Preiße!

Ediles BcenneHelhäanoalfH:
von Apotheker Schwarz , München » alkoho frei , aeßff
Schup . en u. Haarausfall , bewährtestes Naturpräpar^
sein duftend, offen (Fla che mitbrinqen), >/ . Sitq
Mk. 50.—, V» Liter Mk. 100.— emp iehlt F Hs

F . Bernstein » Droger e, Römerberg 2.

Eelegenheitskaus
in guten Kinder -, Leib - « nd Seelhöschen.

Sonder -Angebot
in seidenen Damen -Strümpfen mit kleinen

Fehlern zu billigen Preisen.
Etageu -Geschäft B . Gutschein»

«irchgasse 4S» I.

ähilMüiut
(auch
w?rd
Vülo
nahir

ward» I
Dr.

BS **

3rtt durch Dbrrmrt)« ’* Medizinal-^ )
boffftänbia Mritijt . gut Nachbe-C
Handlung Ist ArrM -gnmt befand.
*u emvfchlen Zu habt» I» «Sen
Ävslhlkcn Drogerien undi in allen/

Parfüm. (.

’mMfwi

?unk!
förmige Löchdjin m iner Wäscw

gibt’» nicht dr
seit ich

Seifenpulver
SpIitippIiÖ



1922.

n
Samstag,11.November 1922. iesdüllmer Tsa!>!sll. Zweites Blatt. Nr. 494.

ibl:

Neu eröfinel

Am Schloßplatz.
nTrrrnrnmTmiiiuiM.WiTi

Telephon 6313. sss
!TTTTTTITTiTiTTffunHTHTm7TTiTTTnT

Sonntag , den i2.  November;

Caf £ I i i oft
MaurifiusslraSe 1. - Telephon 2.618.

KafTee , Wein , Bier , Likör , ff. Torte.

Kalle u . warme Speisen
zu jeder Tageszeit.

=== == Zivile Preise . =====
Zum Besuche lade ! freundlichsf ein

Karl Preisser,
Geschäftsführer.

1 Gänse- und Hasen- Essen. >
Von 5 Uhr abi

?4 - Schlacht -Fest.
Dienstag, den 14. November, nachmittags 5 Uhr.

Aula Wsfrplatz : -

g Versammlung.
" Tagesordnung : „Das Elend der Heimarbeiterinnen

in Wiesbaden und wie kann abgeholfen werden ."
Alle Heimarbeiterinnen sind freundlichst ein eladeg.

Deutscher BetleidungsarSelter-Verband.

"1  Z Fr.l

£
S
CÄ

>989

len
n
in
cken
ier.s
eiße!

aller
frei, ae-l
^rpräpar«

V« Litltv
erg 2.

Täglich Spezialgerlcht von 12 u. 6 Uhr ab:

lae i.iil!
Heute ---- ---- ---

Frischer Anstich von Psohorr-Bräu.

150 Ikr. saccodtiit

»et nt**
üinva-
wurdet
wie
»r . 9*

0! #■»
beriiW*
m
tavfi

Eduard Giesel, Mainz
HeidelbsrgerfaSjassaWf10

Telephon 1204
Fabr. f. Seid.-Larr penschirme

Strümpfe
(aud) die größten Löcher)
werden tadellos gestopft.
Bulowstraße 4. 3 l . An-
u^ me Dienst , u. Freitag

■J * - -- -£ru. ~
3. - -T . . , , . . .

Carlfon -Jtestanranl
lies Koteis „lüeiropole“

Direktion : H. Habets. Wilhelmstraße 8—10.
oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo

4

Anerkannt gute Küche
Lunch M. 800.— Diner M. 900.—

Souper M. 900.—
Reichliche Tagesplatten ab N . 500.—

Ausgezeichnete Weine, Liköre und Biere.

M- - - --1

Eine gute
In Verbindung mit Anzeigen im „Wiesbadener Tagblatt“sind das
beste Propagandamittel für geschäftliche Zwecke, weit billiger
als jedes andere Mittel, das einen gleichen Erfolg verspricht.
Annahme von Druck-Aufträgen jeder Art undjeden Umfanges im
Druckereikontor, Schalterhalle links. Auf Wunsch Vertreterbesuch

L. Schellenberg ’sehe Buchdruckerei
Kontoreim Tagblatthaus,Langgasse21. Fernspr.6650-53

Prima
iILn Einschneiden ab Montag , per Zen,
Carl Kirchner.

Ciesehtectitsleiden.
in Quecks., ohne Berufsstör., Blutunters

Aufkl. Brosch. Nr. 35 geg. Eins. v. 40 M.
'K.-WOfJlllaBlläBP'S“ “' "’
Frankfurt a . M., Belhmannstr. 56

V.,11—1,4-/,—7; sonnt. 10—12.

an Dampfmaschinen. Eisenbahnen, elektr.
Motoren . Dynamos , sowie sonstigen Lehr¬

mitteln und Spielwaren führt aus

Mechanik-Schulz
Manritiusftrahe S. Telephon 3275«

Man verlange ausdrücklich F83
Gilka - Kümmel

Vertretw : Friedr . Birlenbach , Wiesbaden
Telephca 6498

MTeue SendungElektr. Heizöfen
eingetroffen. Äußerst praktisch für Büros,
Läden , Wartezimmer u. Wohn räume , da

an jeder Lichtleitung anschließbar.
Billiger wie Holz und Kohle.

Bssichtigung jederzeitu. kostenlos. — Vertreter gesucht
Handel- und Industrie-Gesellschaft

rn. b. H.
Biäshsrstr. 34  Vafhauer St C©. Telefon 4312

Mir haben von Sonntag morgen an einen
größeren Transport

Milchkühe
sowie Fahrki he cküd Jungvieh zum Verkauf stehen.

Karl & Julius Kahn
Schierste!« a. Rh. — Telephon 2,-5. Amt Biebrich.

Anfobenzm
Io Autoöl.

H "B3 Große Burystr. 6.- KOlIl , Telephon 6486.
Vertreter der Firma Ludwig Reb , Mainz.

Gaben
a) für Brennmaterial für verschämte Bedürftige.
b) kür das warme Frühstück bedürftiger Schullinder
nehmen , entgegen : Die Mitglieder der Füriorge-
Deoutatron . die Kaste des städtischen Füriorgeamtes
Nbeinstraße 36̂ Mittelbau , sowie die Herren : Kauf¬
mann August Engel (Hauptgeschäft Taunusttr . 12da
Zweiggeschäfte Wilhelmfttaße 2. Nbeinstraße 123
jheuflaue 2 und FaiUbrunnenstraße 13). Kaufmann
E ^ i dees (norm. C. Acker). Große Burastratze 16
und Kaufmann Karl Koch, Michelsberg 2. und der
- ^ Egbl.att -Bcrlaa (« chaiterballe. Auskunstsschalter)Wiesbaden , den 1. November 1922. *

Der Magistrat . Fürsorgeamt.

Sonntag . 12. November.
Evangelische Kirche.

(Kirchen geheizt.)
Marktkirche. 10 Uhr : Pfr.
Wust, Rüdesheim . (Fest¬
gottesdienst des Evgl^
vrot . Missions-Vereins .)
Mitwirkung des Markt-
und Bergkirchen - Chors.
Samml . für den Verein.
5 Uhr : Pfr . vr . Meinrcke

Vergkirche. 10 Uhr . Del.
v . Veefenmeysr. Vorm.
11.30 Uhr : Kindergottes-
dienü . Pfarrer Grein.
5 Ubr : Pfarrer Grein.
Taufen u. Trauungen:
Dekan v . Veefenmeyer.
Beerdigungen : Pfarrer
Grein.

Ringkirche. 10 Ubr : Pfr.
Schmidt . — 11.30 Uhr:
Kindergottes oienst. Pfr.
v . Schlosser. — 5 Ubr:
Lichtbilder - Vortrag für
die Jugend . Missions-
Direktor v . vr . Witte,
Berlin . — 8 Uhr : Ge¬
meinde -Abend mit Licht¬
bildern . Mifsions -Direkt.
v . vr . Witte , Berlin:
..Missionserfahrungen u.
Erfolge in Cbina und
Japan ." — 3.15 Ubr:
Gottesdienst für Schwer¬hörige in der Sakristei
d. Ringkirche. Pfr . Held.

Lutberkirche. 10 Uhr : Pfr.
Hofmann . (Abendmahl.)
11.30 Ubr : Kindergottes¬
dienst. Konfistorial -Rat
Kortheuer . 5 Uhr : Kon-
fistorial -Rat Kortheuer.
Dienstag , abds . 8 Uhr:
Bibelstunde . Konfistorial-
Rat Kortheuer.

Pauliuenstift . 10 Ubr:
Pfarrer Eichhoff.

Ev. Vereinshaus . Platter
Str . 2. Sonntag . 11.30
Ubr : Kindergottesdienst.
Pfr . Schußler. Abends
8.30 Ubr : Bibelstunde.
Mist . Enderlin . Mitt¬
woch. nachm. 5 Ubr:
Bibelstunde . Pfr . Held.

Katholische Kirche.
Die Kollekte ist für die
Vereinigung f. Familien-

Hilfe bestimmt.
Vonifatiuskirche . Heilige
Westen : 6. 6.45 u. 12 Ubr
Amt 7.30 Uhr . Kinder¬
gottesdienst 8.30 Uhr.
Hochamt mit Predigt
10.30 Uhr . Nachm. 2.30
Uhr : Christenlehre . —
Abends 6 Uhr : Andacht.
Wochentags heil. Westen
6,15. 7.10 u. 9 Ubr. -
Samstag , abends 6.15
Uhr : Salve . — Veicht-
gelegenheit : Sonntag,
morgens von 6 Ubr an.
Samstag , nachm. 3.30
bis 7 und nach 8 Ubr.
an allen Wochentagen
nach der Frühmeste.

Mtkathslifche Gemeinde.
Fr »->den- ttrche Schwel-
bacher Str . Gottesdienst
fallt aus . Pfr . Eder.

Ev . - lnkb Dreieinigkeits-
Gemeinde . Kicdricher
Straße 8. Vormittags
10 Uhr : Prediatgottes-
dienft . Pfarrer Müller.

Eoangell -luth . Gemeinde,
der felbständ. evgl.-luth.
Kirche in Preußen zuge¬
hörig . Dotzh. Str . 4, 1.
Vorm . 10 Uhr : Lese¬
gottesdienst . ‘ — Nachm.
4.30 Uhr : Predigtgottes-
dienst . Pfr . Wagner.

Davtisteugemeinde . Adler¬
straße 19. Porm . 9.3»
Ubr : Bibelstunde . Vorm.
10.45 Uhr : Kindergottes¬
dienst . Nachm. 5 Ubr:
Predigt . Abends 6.36
Uhr : Jugend - Gottes-
dienst . Mittwoch , abends
8.30 Uhr : Bibel - u. Ge¬
betsstunde . Pred . Urban.

Christliche Semeinfchaft,
Aula der höb. Töchter-
Schule am Schloßvlatz,
Eing . Mühlgaste . Jeden
Sonntag , abds . 8.30 Uhr-
Evangelisation . Jeden
Mittwoch , abds . 8.30 Ubr
Bibelstunde.

Neuavostolifche Gemeinde,
Oranienstr . 54. Nachm.
2.45 Ubr : K,ndergottes-
dienft . 3.30 Uhr : Haupt¬
gottesdienst . — Mitt¬
woch. abends 8.30 Uhr!
Gottesdienst.

Freireligiöse Gemeinde.
Sonntag , früh 10 Uhr.
Erbauung im Stadtv .-
Sitzungssaal des Rat¬
hauses von Prediger
Tfchirn.

Heilsarmee . Hermann-
str. 22. Sonntag , vorm.
10 Ubr : Heiligungs -Ver-
famml . Nachm. 2 Ubr:
Kinder - Gottesdienst . —
Nachm. 4 Uhr : Eefangs-
gottesdienst . — Sonntag,
abends 8 Uhr : Heils-
Versammlung . (Die Ver¬
sammlungen sind geleit-t
von Frau Kommandeur
Oegrim aus Berlin .)
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f 6fclIen=11ngebote
^ Weibliche Personen )
^Kaufmännischê Personal^

Fräulein
möglichst Anfängerin . lür
bell. Gelcbäsr Büro und
Verkauf, gesucht. Off . u.
K. 16t Taa bl -Verlaa ._

Tückt. Verkäuferin
für Damen - Modewaren
gesucht. Offerten mit Ee-
haltsangabe unt . M . 188
an den Taabl .-Verlag.

ZlW ZM
(ffiibere Verkäuferin ) sut
Aushilfe für ganze oder
halbe Tage sofort aeiuckit.
Im Engrv'-Layer

Wagemann stratze 11.
f Grw erdNches Personal Z
Durchaus perfekte
Schneiderin

ins Haus gesucht. Off.
u. D.  157 Tag bl .-Verlag.

Putzarbeiterin
gesucht. Ang . Stell . Klein.
Luiienstratze 14._

Gewandte
Häklerinnen

aesuckt Röderstratze 7. V.

Leichte saubere

laufend zu vergeben. Gef
Angebote unter 9t 377
an den Taabl .-Verlag.

Arbeiterin
gesucht Färoerei Loreley-
ring 10.

Hausversonal ]
Ein Fräulein

als Erzieberin zu drei
Kindern im Alter von
4. 6 u. 8 Satiren genen
gute Bezahlung und Be¬
handlung in sehr gu-e
Familie nach Sveyer für
sofort gesucht. Näheres
Blumenthal . Kiedricher
Stra be 2. 1Kinder-
Fräulein

sofort gesucht, welches
Hausarbeit mit über-
ninmmt und langjährige
Zeugnisse besitzt. Luisen-
vlatz 2. 1. __

Jungfer
welche gut näben und
bügeln kann mit guten
Zeugnissen, sofort gesucht
Ronelitraste 7

Solide zuverlässige u.
geschäftstüchtige ,tauspifmn
ohne Anbang , zur Fuhr,
eines frauenlos . Hausb.
(Gastwirtschaft!, n. Näbe
Franks , a . M . gesucht.
Off, u. K . 15» Taabl .-B.

Zuverlässige Köchin
mit guten Zeugnissen ge¬
sucht. Vorstell . 9K- 11.

j>—| u. 7—8 Uhr . Rossel-
Einfa ^ es zuverlässiges

Alleinmädchen. .
welches kochen kann, für
kleinen Haushalt gesucht
Wilhelmstrabe 16. 1.

» nilÖMen,
das gut kocht, zu ült.
Ehepaar ge en hohen
Lohn gesucht

Goeth-itraße 1*?. 2
Saufe. Alleinmädchen.

durchaus selbständig, bei
gutem Lohn in kleinen
Villen - Haushalt gesucht.
Näheres zu erfragen bei

Hartmann,
Eeerobenstrabe 25. 1. St.

Alleinmädchen
gutennstoblen für kleinen
Villen -Hausbalt gesucht.
Gottff .-Kinkel Straße 14.

Adttisbö br. _
Netteres zuverlässiges

Alleinmädchen
von kinderlosem Ebevaar
in gute Dauerstellung ge¬
sucht. Vermächtnis . No
im Taabl .-Verlag.  Bz

Braves
Alleinmädchen
in kl. Haushalt sofort
oder zum 15 11. gesucht
m£Sä‘c *'V?JS~_ _ Mädchen
in kleinen Haushalt (ein
Kind) gesucht. Näheres
Dlücherltrabe 25. Part . r.

Tllcht. jüngeres Allein¬
mädchen in kl. Eeschäfts-
baushalt gesucht.' Nur
ölcke mit guten Emviehl.
wollen sich vorstellen.

Ziaarrenhaus Baer.
Tannusstrabe 9.

Zuoerl . Alleinmädchen.
das gut kochen und wenn
möglich zu Hause schlafen
k.. für kl. Haush . sof. ges.
Lessinastratze 1. 1.
Alleinmädchen peg. gut.

Lohn ges. Sofienstrohe 4,
bei der Alwinenstrotze.

Zuverl . Mädchen
in bürg . Saush . a!  Allein-
mädck. ges. Gute Behdl . u.
Bervfl . : wird evtl , ange-
lernt . Mori <-str. 38. 2.

Tüchtiges
Mädchen

das kochen kann und
etwas Sausarbeit über¬
nimmt . zur Aushilfe ge¬
sucht. Hausmädchen vor¬
handen . Offerten unter
B . 157 an den Tagbl .-Bl.

3iiü0es gtaulein
zu einz. Dame gesucht von
9—12 u. von 3—8 Uhr.
Eeisbera str. 8. Zimmer 12

Ehrl , fleib. Frau oder
Mädch. f. Küche u. Saus
arbeit ges. (balbe Tage ).
Vorstell . Sonntag 2—5.

3unge Frau od. Mädchen
für den Haushalt am
einige Stunden vorm,
gesucht. Näh . Fresenius-
strabe 31.

Frau od. Mädchen 2 St.
tägl . ges. Legal. Rüdesh.
Str . 42. 1. Sonntag von
10—12. sonst lA2—'A3.

Ml . lOtlütSftüll
mit Ia Referenzen , für
mor« von 8—11 Ubr ge¬
sucht. Borzustellen bei

Robert Leon.
Walkmüb strohe 1.

Monatskran
oder -Mädchen dreimal
mgchentlick gesucht. Lo8,
Moritzstroüe 32, Vdb. P.

Ordentl . Monatssran
vorm. 2 Stunden gesucht.
Näh , Aulike, Ädelbeid-
strake 85, 1.

Monatsfrau
4—6mal wöchentl. 2 Sld,
vorm, gesucht Kaiser-
Friedrsch-Ring 65. 1.

Fran -ösin
sucht eine Putzfrau für
morgens 2 Stunden . Näh.
Rbeinstrahe 121. 1.
r Männliche Personen 1
r Aaufmännischr » Personal 1

Für Buchführ,-Arbeiten
s. gewillenh .. alte Persön¬
lichkeit ges. tägl . 1—2 St.
Angeb. mit Eebaltsansvr.
u. S. 156 Tagbl .-Verlag.

Lehrling
aus anter Familie u. mit
7a Referenz ., w. möglichst
Vorkenntnille in Stenogr.
u Maschinenschreiben h„
v. Wiesbadener Ervort-
imus gesucht, Offerten u,
3 . 145 Taabl -Verlag.
{ Gewerbliches PersonalJ

Selbständiger
Schuhmacher

evang , ledig, ges. Näh.
Rettungshaus.

Jdsteiner Stratze.
Friseur -Lehrling

oder Volontär sucht
M . Schweibächer.

Schwalbacker Strafte 43.
Junger Hausdursche,

sofort gejuckt. W. Marx.
Wagemannstratze 23.

Junge
sofort gesucht für leichte
Hausarbeit u. Ausgänge.

Ries . Taunusstr . 7.

( Weibliche Personen J
s Kaufmännische»Personal]

MllsrSie o««
uns fionlotilin

suckt zum 1. 12. ob. früh,
Stelle . Langt . Zeugn. u.
beste Referenz, vorb. Ost.„ F. 160 Tagbl.-Verlag.

Anfängerin
mit auter fl. Handschrift
sucht Stelle aus Bureau
oder Bank . Angebote u.
I 18, Taabl .-Verlag.
“TRebeaero. arbeitsfrei »̂
umsichtige Witwe , mittl
Alt ., beste Umgangss.. fl
Verkauf . (Jnnend 'korat .)
s. Besch., gl . welcher Art
Oks. u. S . 157 Tagbl .-Bl

Witwe
suckt leichte Näharbeit.
Off. u . X. 159 Zm &UBL

Nettes Fräulein
suckt bei einem Zahnarzt,
evtl . Arzt, Stelle zum
Empfang von Patienten
u. Hilfeleist, im Sprech¬
zimmer. Offerten unter

154 an Den U.agvl .-L>l,
Junges flottes

Seroierfräulrin
mit guten Zeugn . sucht
Stellung . Angebote unter
A. 378 an den Tagbl .-Vl.
t Sausversonal )

Schwester sucht Stelle,
am liebsten zu Ausländ.
Ost. mit Gebaltsansor . u.
U. 181 an den Taobl, -Vl,

Aelteres Fräulein.
in Hausbalt . Koben und
Nähen gut erfahren , ge¬
stützt auf gute Zeugnisse,
suckt Stellung als Haus¬
hälterin . Offerten unter
E. 159 an den Taabl .-Vl

8eb . ält . Fräulein.
im Kochen u. Nähen er¬
fahren . sucht selbständige
Stelle in ruh . Herrschaft!,
Hause. Off. an Fräulein
Böhmer . Bodenbeim bei
Mainz . Saus Liebreckt.

3un «e hellere Witwe
sucht Stelle als Stütze od.
zu Kindern bei Aus¬
ländern . Offerten unter
E. 158 an den Tagbl .-Vl.

Ab.Flsillelil
w. schon im AusS. war.
mit Svrackk.. in allen
Sausarb . erfahren suckt
Stelle im Ausland , zu
Kindern oder in Hausb ..
in nur reine Fam . Adr.
im Ta ' bl.-Nerlaa . 6a

Mädchen
19 I .. Baverin . sucht St.
zum 15. d, in klein, sein.
Housbalti - wo es d. Kock,
lernen kann. Gebt auch
zu Ausländern . Ost . u.
M . 159 Taabl .-Verlaa.

Ski!, lüil ' di
suckt Stellung • tagsüber,
auck bei Ausländern . Ost.
u B. 158 Taabl, -Derlaa,

Bell, zuverl. jg. Frau
sucht tagsüber Beschaff,
in Hausb . od. zu Kind,
Ost, u, S . 158 Taabl .-Vl.

Anst. Mädchen
suckt Beschäftigung. N.
Römerbera 34, 2.
C Männliche Personen 3
f Kaufmännische» Personal }

Kaufmann
gesetzten Alters , ptrkttn
enal . kränz, n. spanischer
Korrespondent , vertraut
mit allen Büroarbeiten,
iuckt k. Nackm.-Std . Besb.
Uebersrtzunaen und Ab¬
schrift. werden a. vromvt
anaesertiat . Eia . Schreib¬
maschine. Ost . u. D. 161
an den Taabl -Verlog.

MlvMngs- oder
ViilhhallMzstölig^t

übern , langj . Eeschäffs-
föbrer und Liau -dator:
bilanzstcherer Buchhalter,
erfahren in P ' ozetziü̂ '
spricht Französisch. Ost.
u. 3 . 158 Tagbl .-Verlag.

Buchhalter
übern , nock BuckfLbr, für
kleinere Eeickäffe. Ost. u.
2 . 993 Tasbl -Verlag.

Junger Expedient
19 3 . alt . in doppelter
(amerikan .) Buckfübrung.
Stenogr . u. Sckreibmasch.,
sow. Wein . Steuerbüchern
u. sämtL Kellerarbeiten
vertraut , sucht sich per
15. 3 «nuar 1923 zu ver¬
ändern . Stellung womogl.
iv Wiesbaden . Angebote
u. B. 149 Taabl .-Verlag.

Baufach.
Junger Mann . 29 Jahre,

verheir .. firm im Aus¬
motz Aufstell, v. Kosten-
anschl. u. Baurechnungen.
Anfertig , von Bauplänen
von Beruf Bauzeickner,
suckt Stellung , am liebst,
in Bauaeschäft. Offerten
unter 3 . 153 an den
Taabl .-Derlag.

Fachmann
von der Pike auf. mehr.
Jahre selbständig. 36 I.
alt . zwei grötzere Unter¬
nehmungen geführt . Zeug-
nisie als Kellner . Ober-
kellner. Geschäftsführer,
Barmann , auch kaufm.
gebildet , suckt Anstellung
Offerten unter F. 153 an
den Tagbl .-Verlag.
C GewerblichesPersonal 1

für Häkelarbeiten bei guter Entlohnung gesucht.
Walter Sütz

Langgasie 25._

3b.  Beamter , an selbst.
Arb . gewöhnt , noch in
ungekünü. Position , sucht
gut bez. Vertrauensvost.
Off. u. O. 137 Tagbl .-Vl.

Zg. sich. inteil. Mann
20 Jabre . sucht Stellung.
Gef. Zuschr. Fr . Witte.
N.-Walluf Babnbofstr . 9.

Hotel-Angestellter
sucht für se-nen 15 I . alt.
Sohn Lehrstelle als

Kellnerlehrling.
Offerten unter L. 157 an
den Tagbl .-Verlag.

TüchtigeKontoristin
(Buchhalterin)

zum sofortigen Eintr rt gesucht.

Walter Sütz, Langgasse 25.

Stenotypistin
mit höherer Schulbildung , perfekt in Stenogravbie
und Schreibmaschine, sowie in englischer oder sranz
Svrache (Wort und Schrift ) aus gutem Saus - für
Weingrobbandlung in Eltville am Rhein (bei Wies¬
badens gesucht. Geboten wird angenehme Dauer¬
stellung bei gutem Salär . Antritt Anfang 1923.
Nur absolut tüchtige und zuverlässige Damen (Alter
ca. 25 Jahre ) wollen Bewerbungen einreichen unter
Beifügung von Lebenslauf . Lichtbild und Zeugnis
Abschriften unter F . W. 4331 an Rud. Masse.
Wiesbaden ._ FS6

Heimarbeiterinnen

sucht zum mögl . baldigen Eintritt einen erfahrenen

SMiMiiltcr
der das ganze Wesen der Bankbuchbaltung gründlich
beherrscht.

Angebote mit ausführlich . Lebenslauf . Zeugnis-
Abschriften. Referenzen und Lichtbild unter Z. 32
an den Tagbl .-Verlag ._ F306

Bankgeschäft
sucht

tüchtige Beamte (innen)
«»wie eine Stenotypistin

zum sofortigen bezw. baldigen Eintritt . F222
Angebote unter Z . 31 an d»n Tngbl .-Verlag.

Bevollmächtigte
General -Agentur
angesehener Versicherunas-Aktien-Gesellschaft.
mit Sitz in Wiesbaden , für Transport . Feuer
und Nebenzweige.

zu vergeben.
Sehr geeignet für Generalagent , and . Zweige.
Gunst Gelegenb. f. Jniv , u. Jnnenbeamte.
die sich, selbständig macken wollen.

Offert , unter F . 3 . 3 . 150 an Rud . Molle.
Frankfurt am Main . F86

Jüngerer tüchtiger

Bauführer
ofort gesucht. Muss. Angebote unter B . 145 an den

Tagbl,«Verlag erbeten._
Gesû t 'iic eine neu zu err chtende Metalllapsel-

nnd Stanniolfabrik ein tüchtiger erfahrener

Werkführer.
Angebote erbeten an

I . Oberinair, BerlinW., Lützow 11.

Tüchtiger

Elfenbeinschnitzer
und Dreher

per sofort gesucht.

Für abgespielte Billardbälle
werden SRI . 1000. - Pro Stück

bezahlt.

Moritzstraße Michel M°rMraße

> aietmtelunflen)
Läden u. Geschäftsräume.

Fabrikräume
für Färberei . Strickerei.
Autogarage usw. gegen
Abstandssumme zu vm.
Off . u. F. 157 Tagbl .-Vl.

Möbl . 3 im., Maas . usw.

B) . hnnngei».
au tzc, L»'senstr 16. 2tb.

Arndrstr. 8. 1 l., mobl . 3 .
Sedanstr . 2. 3. M .. m. 3.
Schön möbliertes Zimmer
elektr. Licht, zu oerm.
(auck Ausländer ). Näh
Blückerstrabe 30. 1.

l gremDeatieinie
Zimmer

behaglich eingerichtet,
Zentralheiz .. 5u Haus¬
und Tt,eater -Nä e, zu
verm. ? oune.lbrger
Ltr tze 24.

_I
Billa

mit mehreren 3immern
und Küche im Stadt¬
zentrum zu mieten ge¬
sucht. Offerten u. W. 153
an den Tagbl .-Verlag.

Le.cher MsnlreWl
überlätzt jungem ruhigen
Ebevaar (Bankvrokurist)
8—4 Räume z. Einrickten
einer Wohnung ? Frdl.
Off. unter D. 160 an den
Taab l .-Berl aa erbeten.
Möbl . 2-3im .-Wobnung

mit Küchenbenutzung ab
1. Avril für dauernd ge¬
sucht. Offerten u . D. 128
an den Tagb l.-Ver lag.
Neutr . Ausländerin sucht

2—33 ifflfflßi>io!}nup,
mit Küchenben. in fein.
Hause. Off. m. Preisang.
u. 8 . 157 Tagbl .-Verlag.
5—8-, . ,

oder Villa , möbliert , mit
Kücke und Wäsche, bis
150 000 Mk. monatlich,
auf 1 Jahr zu mieten ge¬
sucht. Nur briefl . Angeb.
Kavellenstra be 79.
Möbl. Wohnung

'3—4 Zimmer ) oder 2—3
möbl . 3im ., mit Kücken-
benut-ung . von Ausländ.
t2 Personen !. in gutem
Saufe zu mieten gesucht.
Gute Bezahlung . Off. m.
Breis u U. 158 an den
Tanbl .-Berlaa. _

Wohnung
möbliert , teilw . möbliert
oder unmöbliert . für
1 Dezbr . oder loäter von
1 Dame mit 1. erwachsen.
Sobn u. Dienstmädchen
lWiesbad .) gesucht. Evt.
auch Teilwobn . oder . kl.
Haus . Offert , u . 2. 159
NN den Taabl .-D <-rlaa.

Für sofort oder später3möbl.od.
leere Zim.
mit Küche. Boden- und
Kellerraum , wenn mögl.
Garten dabei , in Wies¬
baden . Sckierstein oder
Umgeb.. gesucht. Ans . an

Rbeinbiiff - 1025
Biebrick am Rhein.

Suche per sofort oder
15. 11. eine
möbl. Wohnung

best, aus Schlaf -. Wohn-
u. Etzzim.. möglichst mit
Bad . im Südviertel . Off.
u. O. 158 Tagbl .-Verlag.

Mi kW.MM
suchen eine

möbl.MWng
(4 Zimmer ) im Zentrum
der Stadt . Offerten an
Valast -Hotel.  Zim . 329.

Junae » berufstät . Herr
sucht bei netter Familie

einfach möbl . Zimmer
oder Mans .. event . mit
Kost. Offert , mit Breis
u. E. 148 Tagbl .-Lerla !' ,

Dame wckt . . .
1- 2 liWlmte Wnm
mit eigener Kücke. Off. u.
B . 140 Ta gbl.-Verlag.

Gut möbliertes „ _ .Mn-u,btilaz.(2®.)
in gutem Haule sofort
gesucht. Offert , u. W. 148
an den Taabl. -Verlaa .

Anstand, i . Mann suckt
bei älterer Dame
möbl . Zimmer
mit PenLon . Derselbe ist
bereit die Kosten des
Sausbalts zu beitreitm.
■THf ii S . 153 Taabl.-V
Solider Herr , » eamter.

sucht 1—2 teilw . möbl.
Zimmer . Wäscke wird ge¬
stellt. Ost. unter D. 158
an den Tagb l.-Verlag,
'MüiiöU ^WM
zu mieten gesucht. Bett¬
wäsche k. gestellt werden.
Offerten unter W. 156
an den Tagbl .-V erlaa ._
Berufstätiges Fräulein

suckt per sofort möbliertes
Zimmer . Offerten unter
D. 159 an den TaSbI .-Vl.

Aelterer Herr sucht verk
1. Dez. gut möbliertes

hsizbares
elektr. Licht, Südviertek
oorgezogen. Offerten mit
Preisangabe u. <5. 142

Ta " “ 'an den Tagbl .-Verlag.

Lehrer

Tagbl .-Verlag.

DoiiraiM.

mit Kückenbenutz. Off.
u. E. 158 Tagbi . VM .SL

Gesucht

linnen , gut möolieries
Zimmer

für sofort nesuckt. Off. n.
E . 158 Tanbi .-Ve rlag ._
Solides junges Ebeplurr

sucht
möbl. Zimmer

ev. mit Küchenbenutzung.
Wäsche k. gestellt werden.
Offerten mit Preis unter
E. 154  an den Taabl .-Vl.
Büro -Fräulein sucht
möbl. Zimmer.

ON. u. T. 156 Tagbl .-Vl.
Junger Mann . Kaick-

I.mannsangest ., kuckt per
oder 15. Dezbr.
gut möbliertes

Zimmer
in der Taunusstr .. Kirchg.
oder Lanagalle . Offert , u.
B . 161 an den Tagbl .-P.
TM, luölanDä in,

sucht1-2 Iücre Zimmer
event . auch möbliert , wo
- - - - jjtf ' ' •Platz frei für Möbel ein¬
zustellen Off. u. F . 145
Ln den Taabl .-Verlag.

wei lei

ZiiiW graukiii

Eilig gesucht in ver¬
kehrsreicher GegendLokal
für fiinoSfjsater

oder Lokal welches dazu
keraericktet werd . könnte.
' ^ S . 138 Tagbl^LOii . ii.

Gesucht Lokals
für

Tanz-Kabarett
im Zentrum der Stadt.
Offerten an Palast -Hotel.
Leonar di,_
Lauen-. MliAts-

oder ähnliches Lokal zu
mieten gejucht. Offerte«
unter F . 152 an de«
Taabl .-Verlag. __

Metzgerei
oder Laden zum Fleilck-
verkauf zu miet . gesucht.
Gute Bezahlung . Ost. u.
E. 142 Taabl .-Berlag ._

Liagerraum
oder bester Keller zu
mieten gekuckt. Ostert . u-
T. 188 Tagbl .-Verlag.

sucht ver 1. Dez. freundl.
möbliertes Zimmer
mit gutem Klavier . Nähe
Sckwalbacher Str .. Bis¬
marckring. Offerten unter
L. 155 an den Tagbl .-Vl.
Suche 2 möbl. Zimmer,

nabe Bahnbof . Wäk-Oe
vorhanden . Gefällige Ost.
unter L. 156 an den

schi
Offerte

Dame aus bester Familie,
sucht schönes möbl. 3tun.
mit oder ohne Salon,
wenn möglich mit voll¬
ständig. Küchenbenutzung,
im Stadtteile Moritzstr..
Rbeinstratze. Adelheidstr..
Nikolasstraße . Offerten u.
K. 157 an den Tagbl .-Vl.

Ausländer!

mit K
später
zu wie
Tacbl.

Möbl. Schlafzim.
mit 2 Betten , od. Wobn-
u Schlafzimmer sofort

aelucht.
Off, n. F . 158 Ta --bl.-V.

Dame sucht
gut möjittcies Zimmer

werden t

Pa-
Es (and
unter L.

ein «rohes Zimmer , mit
2 Betten oder zwei Neine
ineinanderarb El . Lickt.
Antwort mit Vreisang.T. 158 Taabl.-Böhlas.

Ein auch zwei leer«
Zinmer zu mieten ge¬
sucht. Offerten u. E. 153
an den Tagbl .-Verlag.

Tausche
s-Zimme
-̂Zimmewas u.

wird ve
&JLJÜ
fflof!

sucht Maus. od. Zrmmer
bei älterem alleinstehend.
Edev.. Näbe v. Westend¬
viertel . Schrank u . sonst,
kann gestellt werden. Ost.
unter L. 150 an den
Tagbl .-Verlag ._ _

Eeschäftsbame
sucht m.  unmöbl . Zimmer
oder Mansarde im Zentr.
Offerten unter K. 160 an
den Taabl .-Verlag.

Wrou
oder 2 I«
sucht. S
«sie 37,
rier Sc

ga
in

für elekt
natt. mi-
Mö»l. mi
sofort ge
lauf.

auch sei:
m. tl . L
auf lofot
sucht. G
mit Pr^
O. 160
Verlag,

zu

V1
„5 Zim
«Mzugsr
LIM.

^WürdcMobn. u.
^ch-Wobnwuschen. L
°u den T

Gesun”‘it Küch,
Licht), n
Kenfre
^ouicf) et
Nt Küch,

®artenfei

Kden .
Wen aufnciu,

’H—2 M

- L I«,
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Selbst. Kaufm. (jung verheiratet ) sucht per sofort

Wohnung
2—3 tncbl . oder unmöbl . Zim . mit Küche
oder Küchenbeautzung. Of erten unter M . 161

an d n Ta bl.-Ver ag.

Drei oder,mehrere
schön möbl. Zimmer

in allerbester Lage sosot gesucht.
Offerten unter T. 157 an den Tagll.-V rlag.

2-3 möbl. Zimmer
mit Küche oder Küchenbenutzung per so orl oder
später bei puter Bezahlung von Daueimieter
;u mieten gesuch. Offerten unter 6 . 161 an oen
Taabl.-Be lag.

Kaufmann sucht tätige Beteiligung
mit niehreren M l. onen an best hendem r .niablen

Fabrik- oder Handelsunternehmen.
eventl. auch Kauf. (Lebensmittel bevorzugt.) Off
unter S . 141 an den Tagbl.-B rlag.

Lanejähriger erster
Teloraieur , streb,

und ge chäfts üchtir, Kunftgew rbl. und kaufm.
durchgebildet, sucht sich zu beteiligen . Offerten
unle O 181 an den Tarbl .-B r aq.

Ä vendre
deux maisons avec maga-
>ins, situöes dans le centre
des a (Ta res k proximitä
du Kurhaus et du <Koch-
brunnen . OfTres s. H. 161
au Tagbl, .Vermag

mit 28  rt ^ °^
Stallung ic.,

-Billa (Taunus)
nt t Möbeln
Million , verk

M «the, Lui'enstr. 16. Stb.

um

Iro unD LWm» s
werden von Groß andlung sofort gesucht,

Parterre oder Souterrain.
Es tand lt sich um sauberen ruh gen Betrieb. Offerten
unter L. 158 an den Tagb .-Ber ag

mögl unmöbl., von Tauermieter (Ing .) gegen
hohe Vergütung in B lla oder gutem Haufe
gesucht. Olf. u. E. 157 an den Tagbl.-Verl.

Wv mit Menm-m
oder 2 leere Zimmer ge¬
sucht. Hamber . Weber-
gakje 37. 4 St . r.. .Frank-
iurier Hof".Raum
für elektr .-meckan. Werk¬
statt. mit Toreinfahrt w.
ruoal. mit Unterstelldalle,
sofort gesucht. Evt . Saus¬
laus. Offert . ,t. F . 161
an den Taadl .-Nerlaa.

. Heller Raum,
auch geteilt , ca. 35 gm.
tn. ei. Licht f. Strickerei,
auf sofort zu mieten ge¬
sucht. Gefällige Offerten
Mit Preisangabe unter
L. 180 an den Tagbl .-
Lerlog.

Tausche
m. eleg. 7-Zim .-Wohnung.
Berlin W„ gegen solche
in Wiesbaden . Kaute ev.
Villa oder Haus mit
freiwerd . Wohnung . An¬
gebote unter S . 151 an
den Taabl .-Verlaa.

W gr. 2-W.-Mhn.
mit Gaskochgelegenh. und
Zentralheizung , evtl , mit
Pension , im Kurviertel,
gegen mittl . 3-Z.-Wobn.
zu tauschen gesucht. Nähe
Westbabnbos bevorz .̂ doch
nicht Bedingung . Mi
Leberberg 15.

lauer.

Wohnungen
zu vertauschen 3

Tausche meine schöne
3-Zimmer - Wokm. gegen
2-Zimmer - Wohnung mit
Cas u. Elektr . Umzug
wird vergütet . Offerten
ki >. 150 Tagbl .-Ver laa.
Wohnungstausch!
. 5 Zimmer gegen 3 mit
MzugsneraLtung . Off. u.

M Taabl . Verla«

HmWtLliH!
Würde meine 2-Zim.-

Wbn u. Küche g. eine
^a .-Wodnung u. Küche
wuschen. Offert , u. S . 159
5? den Taabl .-Verlag.

Wer tauscht feine
3- 4-3Wmer-WWW
«egen meine
2-AlNM-MhNW

Rübe Sllbr.-Dürer -Anl . ?
Umzugsvergütung oder
Abfindung in bar . Ott.
U E. 169 Tagbl .-Rerla «.

WMgSlM!
3-Zim -Wobn.. in bester

zentraler Lage Wiesbad.
gegen 4—5-Z .-Wobn . zu
tauschen gesucht. Offert.
■V—2 . lüg Tagbl .- Verla gW L«ge
Laden u. Lagerräume.
Wobn.. 4 Zimmer , zu t.
gegen Landhäuschen mit
Garten oder Acker, im
Stadtkr . Wiesbaden . Off
l> L. 166 Taabl .-Berlaa

Gesunde neu erbaute 3-Zimmer -Wohnung
^it Küche, int Seitenbau (Alleinwohnung , elektr.

w rd älterem Ehepaar zeitlebens
kostenfrei zur Verfügung gestellt gegen
^ousch einer größeren 3—4-Ziniiner -Wohnung

Küche im Vorderhaus (Südviertel ). Um-
^gskosten w rden vergütet . Näheres Büro,
'^ rtenfeidstraße 55.

Qlaaltaiien .Angebote )

^Hypotheken
Men zu 4—VA  Proz.
Ien.»n auf dauernd anzu-

«esuckt. Gesuche u.
Nb(. Verlag . ,Millionen Mark

ot ; vyvotb . auszuleiden151 Taabl .-Nl.
Ek !. Kaufmann lucht

Beteiliguiig
lbl Tagbl .-Verlag.

500000 SRL
und mehr

auf gute Hy otbeken
fof. au zuleihen durch
AuOWsnmlt.

Schwallacher Str . 4.
Tel. 5884.

Erstilaf ges Unt rnehmen der Autobranche sucht,
der Geldentwertung en.svr.chend,

stillen Teilhaber
mit 5 bis 10 Millionen Mark.

Gewinn und gute Verzinsung wird garant ert . Gef.
O'f rten unter L. 152 an den Ta bl.-Be  lag.

zirka ein Morgen nabe
Jofevbs -Hosvital . sof. zu
verk. Schriftliche Angeb.
von Selbstkäusern an die
Immob . - Agentur Wolfs.
Mauritiusstraße 12. 2 l.

Erf . Fachmann in der Fabrikation von
WoUe u. Seide

lPhantafiearkikel)

sucht Verbindung m. Groß
kapitalisten.

SkkWkW SM . ’ S !® "

t Immobilien-Kaufgeiuche1
Zu kaufen gesucht
möbl . Villa

oder

Einsam .-Haus
I in oder bei Wiesbaden.
Offerten m. Preisangabe
unter F . 144 an den

>Tagb l.-Verlag. _Kl. Villa
Izu kaufen oder

M .sispsrstur-WerksfäUelfI-Wohnung
hier am Platze , gutgehend , sucht einen

W »i» * EigoafDirm  In
su mieten gesucht. Ang.

Frau Harke,
Nassauer Sof".

mit sokort dezi >! baren Uäurnsn . Offerten unter
T. 145 an den Tagbl -Vertag.

f Äapltsiien -Gefuche 1

600 000 Mark
gegen bnootbekar. und
sonst. Sicherheit , für
«eschäftl. Zwecke von
Kaufmann gesucht. 4g
Vroz. Verzins, zuaestch.
Ges. Off . u. O. 154
an den Tagbl .-Verl.

3mmo6iRen]
t JmmodUlen -BerkLufe 1

An- u. Verkauf von j|
Immobilien

vermittelt
Haussmann&Co.
3 Luiseostr. 3 . £

Eck# v'iin#ins‘r. W

tzeiiHO . lila
in feinster Lage

wegzugsb zu verk. durch
Soecht sr Co..

Lanaaaffe 9. Tel. 1880.

Dillen,
Etagenhäuser,
GMösstzgM.

Hotels
zu verkaufen.
Bureau für Immobilien

und Versicherungen
Frb . v. Maffenbach 4 Co.

Adolisallee 28.
Ferniorecker 882.

EinfamUien-
Haus od. Villa
in freier Lage , von Wies¬
badener Kaufmann zu
taufen gesucht. Besitzer
kann unter äußerst günst.
Bedingungen w. bleiben.
Kaufvreis kann zur Nutz¬
nießung des Verkäufers
sofort gezahlt werden.
Ausführliche Offert , mit
Vreisang . u. W. 138 an
den Tanbl .-Verlaa

Landhaus
ca. 5 Zimmer , tn. Garten
u etwas Land, su kaufen
geflickt event. aebe m.
5 Z>Wohn.. in Wiesbad ..
in Tausch. Anfrag . £>ef. u.
5v. O. B. 191 Rud . Molle.
Frankfurt ä. M . FS6

3 Wir suchen sür ichnell^
entschlossene Käufer ■

Hgule lltaseMssr
<> in jeder Preislage.
3 Erundstücksmartt,
n Lchw« bacher Str . 4.
^ Tel . 588 t.

Etagenhaus
von Ausländer »u kaufen
gesucht Offert , u. B. 162
an den ’Tagbl .-Verlaa.

Haus
mit Torfabrt und Hof¬
raum . für Auto -Betrieb
geeignet, zu kaufen ge¬
sucht. Off. unter M. 152
an den Tagbl .-Verlag.itt den Tagbl .-Verlag.
MMUMWüs'

gegen Barzabl . zu kaufen
gesucht. Wohnung nicht
verlangt . Offerten unter
H. 155 an den ' Tagbl .-
Verlag._

Seltenheit!
D, Sckäserb.. Rüde. 6 M.
alt . schon 60 cm hoch. vr.
Dobermann , braun mit
rostf.. erstkl.. billig verk.

alatttzaar . Zwergpinscher.
Rüde , aus Zwinger vom
..Eigenheim " m. Stamm¬
baum u. Eintrag . - Be¬
scheinigung zu verk. Näb.
b. Meblinger . Flörsheim,
Obert aunusstr . 8. Tel 61.

Reiner For
Rüde . 6 Man . alt . wachs,
u. stubenr . oreisw . sow.
lehr schöner Vogelkäfig
«Meffingi. mit vol . Eest..
abzuaeb . Fischer. Adler-
itraße 62 (Dachl.

Jagdhund
drahtbaar .. äußerst oreis-
wert in beste Hände ab-
rugeben . Näheres Baum,
Weinber gstraße 8.

4)s Jahre alte
Bernhardiner-

Hündin
zu verk. Sehr wachsam
und treu . Anfragen an

Frau Hirt . F47
Frankfurt a. M.-We!t.
Fritzlarer Straße 18.

Starker Ziehhund
verk. Wähler . Johaunis-
berger Straße 5.

Deutscher,
sucht hier

hier wohn..

Btt  sein Haus,Villa,Kino , Cafö , Geschäft
geg. bo en Preis ver¬

kaufen will , wende sich an

- Telephon 4497. -

6—7 Zim .. nebst Küchen¬
räumen bis längst. Früb-
iabr beziehbar , möglichst
im Babnbofsviertel . Off.
mit Dr . S . 137 Tanbl .-B.

Kauke direkt v. Verkäufer
ohne Vermittlung

klein»Hotel
ode! Pension
möbliert od. unmöbliert.
r _tLn , E, 148 Tagbl.-V.

Ziegelei
in Wiesbaden oder Umg.
zu hohem Preis zu kaufen
gemckt. Offerten unter
G. 162 an den Taabl . V.Me»o.E»lte»I»»i>
evt. mit klein. Haus , zu
kauken aekncht. Selbstrefl.
Gef. Off. mit Angabe v.
Preis und Größe unter

150 Tagbl .-Derlaa.
Grundstück

(ca. 2 Morgen ) gegen bar
zu kaufen gesucht. Off. u.
F. 139 Taabl -Verlag.

Verkaufe
Etagenhaus
Läden, tt . Hinterhaus!

und Garten . Nähe Röder¬
straße. ohne Vermittler.
Off. u. K. 161  Taabl .-V.

2 Geschäfts¬
häuser

in best. Kur - u. Geh
läge , zu verkaufen.

T. 161  Taabl .-BerZerlag.

5iabe mehrere schöne

Hübner zu verk.
Kellerstraße 11. Vart.

-lntike Uhr
18. Jabrb ., von Pregue,
Paris , preisw . zu verk.

A. Martm.
rankffirter Straße 41.

Tafcheuubr mit Sprung
decke!, Chronometer . 14-
täg . Eebwerk . zu verk.
Reflek. belieb . Off. unter
U. 160 Taabl .-Hl . zu send.i ür Uslijuim!

ieues ungebr . 77teilig.
UzeliaN'Wsrvce

billig zu verk. Bel . 12—3.
Vfujch.

W .M ^ r -nL.^ L rechts.
(töjtet MW

(Wert 600 000 Mk.) zu
400 000 Mk. zu verkaufen.
cff . u. A. 373 Taabl .-V.

(auswärts)
z„ verkaufen. Anfrag . u.
B. 143 an den Taabl .-V.

k-lolrm 3 iin & Co.
Coulinstr . 8 - Tel . 282T

Kauf und Verkauf
von Villen , Wohn«

and Geschäftshäusern.
Hotels , Pensionen,

Geschäften

Hypotheken - Finanzierungen

Blaufuchsfutter
prachtvoller Pelz , ge¬
eignet für Schals oder
Besatz, zu verlausen . An-
zusehen bei Roßwog,
Scheffelst raß e 2. 1. Et.

RojMiM &Ca
Tel.TJ 'Langgasse 28
Etagen - , Geschäftshäuser,

Villen u . Grundstücke
verkauft

ImmobiIien «Agenfur A . Diebels
Dot ^heimer traße 68_ T lep ^o 1 5 '27.

3u laufen Ml:
Einfam.-VillaZ

in guter Wohnlage Wies¬
badens , mit 5—6 Zimmern,
komfortabel eingerichteten
Nebenräumen und Garten.
Ang . von Objekten, die so¬
fort oder in nächster Zeit
beziehbar sein müssen, erb.
unt . 2 . 23 an Tagbl .-Verl.

Suche mich mit
1—200 000

tätig zu beteiligen . Off.
u. 3 . 151 Tagbl .-Verlag.

laWi

Immobilien
J. Chr . Glücklich

Für Käufer kostenlos.
tf. 56 Gegründet 1863. sMgf @653

[ « W )
t Privat -Vertäufe )

LeoeilMilielgeiWsl
I in guter Ctadtlage . abzu¬
geben. Offert , u. F . 162
an den Tagbl .-Verlag.

Kauf und Mieta
von Geschäftshäusern

und Villen.

Kapital-Änlagan
Finanzierungen

Hypotheken.

Wiies(£ejö)ßfi
Imit Einrichtung sofort zu
übernehmen , preiswert zu
verk. Anfragen u. K. 159

'an den Tagbl .-Verlaü.

Drogerie
in Vorort , einzig am Vl ..
zu verkaufen durch
, Snecht u. Co..

Langgaffe 9 Tel . 1880.

MWe 6d)ßfi?rööaDn
1 Jahr , mit eingetrag.
orima Stammb .. wolfs¬
grau . straffe Stebohren u.
Säbelrute . zu verkaufen.
Kempf. ..Rhein . Hof".
Ma uergaffe 16.

Junger Jagdhund.
4 Man ., billig zu verk.
Kleinert . Iah nitro ße 20.

Weißfuchs
«Vracktst.). imit .. 15 000.
fchw. u. farbige Delze n.
Füchse von 3500 Mk. u.
höher. Herrenvelzkrag . n.
Pelze für junge Mädchen
billig »u verkaufen.

A. Seinemamr,
Sedanvlatz 9. 2.  .

Occasiom!
MdM Per lMjrrcks
225 000. P ' Lschreffed. vk.
Koov. Vuiienstraße 5. 2.
Sh blangr . Beizgarnitur
(Fuchsiorm ) mit Tonnen»
muff vreisw . Wiesman «,
Drudenstraße 5. 2 t.

WUPWÄ
Schutt erfragen verk. um.
Rat b. Groß » Burgstr . 6.
CÄw . u. grauer Damen-

Pelzkragen mit Mütze,
fast neu. billig zu ver¬
kaufen. Steiner . Röder-
str aße 23. 3.
Ein großer echter

Skunks - Muff
zu verk. Sagau , Albrecht-
itraße 34. 2 links._
Ein guterbältenes

KoüjirmMüWkled
mittlere Figur , zu verk.
Wei mer, Lu dwigstr . 1.
Eleganter schwarzer

LWe.i'rulymlinlel
mittlere Fig . (neu ) zu
verkaufen . Emden. Dork-
straße 22.  1 links .
Ein br . sd ^ ein schw.

Mobair -Unterrock,
sechs Damen - Hosen zu
verk. bei HÜueke, Neu-
«affe 19. 3 links.

Gelegenheit
3 Mir . Stoff für Herren-

mantel . 1 Schirm in echt.
Svitze zu verk. Kutler^
Neugaffe  20.

Anzug,
fast neu, schwarze Hofe,grobe Figur , u. dunkler
Ueberzieber zu verkaufen
bei Hölzer, Schieisteiner
Stra ße 24.
Vrima Marengo -Wiater.

Paletot . 3mal getragen,
für gr. gesetzte Figur zu
verk. Anzuseyen Sonntag,
von 1—5 Uhr. bei Jüngst.
Niehlstrabe 16. 2 r.
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Herreu -Llnzug . m . Fig ..

neu . g. Stoff , f . Farbe,
Herren - Hut . mod ., neu.
Er . 55A,  scknv. Wildleder-
Herren -öalbfch .. neu (41 ) ,
Serren -Uhr . gutgeb ., neu,
Ziehharmonika , neu . zroei-
reih ., ! Flieg . Holländer,
2fitz.. neu , vk. Lansnumn.
Blücheritraße6 . S t h. 3 l.

Kellner -Frack,
auf Seide gearbeitet , und
w . Weste zu verk . Schmitt,
Taunusstrabe 83. E tb ._
Schlüpfer . Anzug . Eover-

ccat -Ueberz . u . Schube f.
16—18j . verk . preiswert
Würtenberg . Klei ftft r . 23.

Kieler Röck «. Mestr "" r
10j . Kn . 1200 . Dam .-W .-
Mantel (46) . grün , 6600,
D .-Kleid , grau (44) 2500.
D .-L.-Schnbe (40) 1200,
2 P . H,-Stiefel (42) 1000
u . 1500 Mk .. K .-Halbfch
(60 ) 300 , D .-Jacke . fckw
Taft (40— 42) 2900 Mk
S ubvach.  Körnerstrabe 6

Eut eingespielte
Mandoline

zu vk. Hensler , Philivvs-
bergftraße 7.

Gitarre -
lAaitig zu verk . Klein.
Weftendstraße 37. Htb . 1.

Grammophon
zu vk. Wieroreck . Kastell-
'traße 5, 3 links.

Modernes

Speisezimmer
dunkel eichen, neu . sehr
vreiswert zu verk . Pbii.
Hsraczek . Eltville a. Rh ..
Münmsmüble.

Neues eich. Eßzimmer,
natur -las . Küche zu verk.

Schreinerei Bauer.
Jahnstr . 10.

Neuer Wintermantel,
schwarz . Samtkragen (Gr
52 bis 54) zu verkaufen
_ Zempelin.
Rudesbeimer S ir . 4 ., P^
Schwarz . Z .EÄerAeher

Gummischuhe . Sweater
Schuhe für 6jähr . zu verk
Räb . Taebl ,-Verlag ._ Ce

Herren -Leberzieher.
guterh .. zu verk . Else,
Adelbeidstr aß e 97. Ht b. 3

1 Ueberzieher . gr . Fig ..
reinwoll . Schal . 1 Paar
Schastenftiefel (40 bis 42)
1 P . Mädch .-Schnürftieftl
(Er . 35 bis 36 ) zu ver¬
kaufen bei Bornbeimer.
Oraniens tr . 37. Eth . 2 l

Ueberzieher
sür 14— 15jäbr . zu verk
Hau . W estendstraße 39.
1 Raglan u. Lederroppe,

neu . zu verk . Ach. Meyer,
Nikolasstraße 39.

2 egale Mäntel f. 17- bis
19iähr .. 2 Kiel . Mützchen
1 P . gelbe neue D .-Hoch-
kchaftstiefel verk . Markus,
S chwalbacher Str . 5.  _

Eutsrhültener Mantel
für 15—-17jähr . Jungen
Kragen . Hut . Hemd , fow
Handschuhe . Manschetten
für Konfirmanden zu
verk . Thurecht . Blücher
stra ße 30 . 1.
Fast neuer Mil .-M « ntel

mlttl . Fig ., verk . Shrene
aard . Sedanstraße 5. i 1

1 Mantel
kör lljäbr . Jungen , 2P.
Damen -Schube (35 u . 39) .Jausschuhe(Er.35). eineaterna magica m . Film.
1 Puvvenbettchen . versch
Spiele . 1 braun . Batist¬
kleid u . ein Zylinder zu
verk . Weldert , Dotzheimer
Straße 180 Hib . 1.

Jünnl .-Mantel , Hut
usw ., Tüllstores . Woll-
port ., Vorhangs - Galerie
Bilderrahmen . Messingl.
Säule , tadell . Puvven
mit Zub .. Puppen -Kosfer
usw . preisw . zu vk. Fuß.
D otzheimer Straß e 60.
Eleu . Tanzschuhe (36) zu

vk. Kil i . Damba chtal 5. 1.
1 Paar H.-Schube

(Er . 44) u. noch verschied
zu verk . bei Hesmann.
Rbein ». Str . 15. M . V l
Fiftichaftftiefel vk. Kühn.

Dotz heimer  Str . 96 , 1.
"DkNenwäsch «. Hemden-

tuch . Kleiderstoffe , woll
Bettücher preiswert zu
verk . bei Krh . Bcrtram-
stra ße 21 . Mtb . 1 St.

1 Bade - SandLuch . neu
1 Dtzd. Küchenhandtücher
zu verk . Hünrke , Neu¬
gasse 19 , 3 links.

M

150 Serien , an Liebhaber
zu verk . Ofserten unter
Sy. 15 7 an den Tagb l .-Vl.

Eine Geldkassette
(32X23 ) zu verk . Hüneke.
Rerm -Ne 19. 3 links.

Flügel
(Marke StiÄer)

zu verk . Ksnel , Eeisberg-
Üraß -L« 1L-  P -_

Flügel
(Palisander - Holz ) , erstkl.
Friedens -Instrument , für
Salon , bei gutem Gebot
abzugeben . Offerten unt.
I . 158 an den Tagbl .-
Berlag. _

/i D taline.
1 Mandoline und neuer
Raglan zu verkaufen.
Näh . Hansen , Helenen¬
straße 2. Part . r.

Riinstfer-
üansioSine,

(6 Saiten,
verkauf Liier,
Langgasse 28 , .1.

isnapitr
Wunderbares Sofa . schw.
Ebenbolz , mit grünem
Damassee - Bezug , antik,
reich geschnitzt. erstklassige
Verarbeitung , sebr preis¬
wert zu verkaufen.

R ath , WalramÜr . 9. V
1 Büfett . 1 Sofa mit

Umbau . 1 Sessel zu ver¬
kaufen . Arnold . Wellritz¬
straße 11, 1.

§ekp | eil$!aü{.
Sehr guterhalt , kompl.LoSe-MriAW

(Zinkwanne ) preisw . zu
verk . Reiblins , Äorkstr . 17
Werkst, . Sof links.

Heizkessel
mit 100 Mtr . 2»öll . Robr
zu verk . Karl Fröbel.
Wellrißstraße 33,

Einige Kisten
abzugeben . Zu erfragen

Dr . Sorinaer.
Friedrichstraße 43

Fohannis -Stachel
u.Himbeersträucher
ww . Bohnenstangen verk.
MrÄel . Oranienftraße 61.
{'  SLnd ier Ve Eufe"

Ta beauemer großer
Klubsessel

ganz neu . braun . Roßh.
Polsterung , für 75 Mille
zu verk . Angeb . u . K . 162
an den Taabl .-Verlaa
Ein guterhaltener

Kinder -Klappstuül
zu verk . Deuser . Albrecht
itraße 16. 3.

Babykorb
zum Wiegen billig zu
verk . Genatowski . Rhein
straße 50. 2 rechts.

Damen -Büfte (44) .
Puvvenschule 1000 Mk . zu
verk. Schramm , Adolfs
alles 13. 1.

Strickmaschine (6 'A)
n. Tisch zu verk . Heck,
Eltviller Straße 3, Hth.

1 Halbverdeck
mit braun . Lederaesckirr,
Gummibereif .. 1— 2ivänn,
zu fahren , sowie

Jagdhund
groß , kurzh .. Brauntiger
dressiert , billig zu verk,
Cff . u . R . 7999 Ann .-Erv.
D. F re nz , Habnbof str . 3,

Coupe
ein - und zweiivännig zu
ähren , tadellos erhalten,

gummibereift , vreiswert
aus Privatbesitz zu verk
Baum . Weinbergstr . 8.

2-Tonnen-

weaen Verkleinerung des
Geschäfts preisw . zu verk.

Car ? Kirchner.
Rbeinganer Straße 2.

K wenifre b :cycle,
modele . .Wanderer 7“ ,

jante * e i bois.
12, Martinstraße,

Haub,
dimanche 2—31/, h.

Zweirädr . Waschkarren
zu verk . Kreß . Dotzheim,
Neugaffe 27. " _
ÄWM IlMerwWöil
billig zu verkaufen bei
Bönig , Weißenburgstr . 6,
4 St .. F rontsv.

Kinderwagen,
noch sebr guterhalten zu
verk. Szostak . Herder-
traße 6.

Klavvwagen
und Kinderstühlchen zu
verk. Wittlich . Schier-
teiner Straße 3.
'D .-Fahrrsd m. Freilaus
neue Bereif ., eis. Jtmmer-
ofen zu verk . R«
Eltviller Straße 14.

Knaben - Fahrrad
sebr auterbalten . sowie
ein Schreibsekretär meis-
wert zu verk . Räb . Horn.
Mainzer Straße 66,

Füliofen
(Amerikaner ) für größere
Räume , für 15 000 Mk . zu
verk. bei Brauner . Leber-
be rg 18. 1.
Ein größerer gebrauchter

k.Ofen zu ver
Taunusstraße 12.

Ein

Engel.

mit Marmorplatte und
Kupfer -Einlage , vollständ.

verkaufen bei Klös,
Dotzheimer Straße 75,
Mittelbau 3. Stock ._

5 große Ki -ten
akzuneben bei S . Levita.
Lonneuberg.

589 Mir . Stacheldraht
. Pfähle , fast neu . zu

vk. Stratemann , Sonnen¬
berg . LiebeNauersLraße 7

Der Weg
zu mir lohnt.

Berk . Fräcke . Smokings.
Kebrocke. Raglan , lieber-
sieber . schwarze u . gestr.
Hosen , sowie Sakkoanrüge
von 6500 Mk . an . auch a.
Teilzahlung . Steimamr.
Rauentbaler Straße 7.
hinter der Rina kirche
Ueberz ., Gehrock. Z »!ind^

neue feldgr . Bluse , lleber-
zieher u . feldgr . Röcke s.
14—16iähr . billig zu verk.
bei Haselau . Schwalbacher
Straße 43? Etb . 1 r.

Phot . Apparat
9/12 . für Platten , kostb.
Friedensausfübr .. wertv,
Obiektiv , mit Zubebör . f>,
10 000 Mk . zu verk . An-
zuseb. von 10—2. Schaub,
Hallaarter Straße 6 4.

18eIir6lI )INL86ll.
Izu V'-rk . od. verleih.

Ueber ^etzungsbüro
Bectnwew , Neugasse5.

1 Brau ins
2 Kasfsnfchrsnke

zu verkaufen.
Auktionsb . Kannenberg.

Oranjenstraße 12.
MKMU Gtlureii,
Lauten Violinen , Banjo,
sowie alle Musikinstrum.
Labe noch billig zu verk.

Seibel . Jabnstraße 34.
Saiten und Zubebörteile.

Revaraiuren billigst.

lWiltM
Ein prima herrschaft¬

liches eichenes Schla ?-
eimnrer und zwei egale
Betten mit Inhalt solort
zu verk . Rendel,
marckrins 11. 1 St.

Gold
Oßgenstände höheren Preisen

wie jede K ®HSkm *reii®
(Spez . Alte Zahngeblsse)

JoLMosenfelds 15  Wagemannstraße 15
Xütestes (SesclifsSf am Platze.

=c KleiderL
fei Uschs, RSbe!

2 M slh. WWW !DZen." Golk-'? 'SÄ«'
rund gebautem Stüriaem „f ” • s,, - -̂ v »‘
Kommodenschrk . beroor - &S' U E'ragend schöne Mod ., bill . !
abzugeb . bei Nosenkran ?,. ! 11
Bliichervlatz 3.

Mm WSW i
u . 4 gevolst . Lederstühle.

Äf MM.
chnitzt. Samt - Portieren
ür 2 Fenster u . 2 Oel-
gemälde . alles wie neu

Brillanten
arrnamr  rüps mi , „ ra , U. SilSergegeNst . 2C.

billig zü verk . Reicher ! ^ " ® el!  Breis -n- Frau Stummer
Neugasse 19. 2. Stock.

Teleubon 3331.

Kellerstraße 10. 2.
Kleiderschrank

nußb .-vol . 2tür .. Ehaise - 1
lonoue bill . zu verkaufen.
Rosenkranz . Blückerv l . 3.

Damen - u. Herren -Rad ne!? Hauke von ia
(neu ) billig zu verkaufen Ehxvaar zu kaufen ges.

* »" “ « ' • | M . U. 5 . 16. 1 . C6I..S,

Guter « altene

Bettwäsche

Udegenheilskan}!
Damenmantei , Velour de laine , auf Seide gearb .,|
m. Biberkragen u . Besätzen , ein Damerjacken-
kleed , blauer Cheviot >44 ), erete Arbeit , Wiener I
Model e; ein kurzer engl ’scher Sportpelzmantel,
grau und hochmodern (46), zwei weitere tüHnter-
mäntel , schwarz und grau , zweireihig (46 ), ein
Cc vsrcoat (44), ein Sakkoanzug (44) und ein
dicker engl. Winüermantsl , grauer Wollstoff (48).
A les neu . Umständehalber und nur an Privat zu
verkaufen Kaiser - Friedrick - Riwq 69 , Part . r.

Getragene Anzüge
Eutaway mit gestreifte » Hose, Gehröckr und!
Ueberzieher zu verkaufen.

Schwarz , Bleichstraße 84 . 2 recht ' .

für WsezmM
von Privat zu kaufen I
gesucht. Offerten mit!
Größe u . Preisangabe!
unter F , 155 an den I
Tagbl .-Berlag erbeten.

1— 2 gebrauchte

WM , 2M )M (ctoie1Meiinlp UWSlltzsM
V wUmM. WW.  1 k. s « ,

Tel . 6476 . _Im Auftrag äußerst preiswert
zu verkaufen:

Ledertasche.
guterhalten . für Herrn
zu kaufen ges. Thurecht.

1060  Westrntafchen-

billigst zu kaufen gesuchk.
Georg Krämer

Stahiware ' gesch. Lan -g. 26

aus Privat zu kaufen ge¬
sucht. Offerten u . E . 162
an den Taabl .-Nerlag

Kaufe Möbel
Deckbett .. Kissen u. sonst,
Gebrauchsgegenstände.

Correzzola,
Rüdesbeimer  Straße 33.

Aterhalt. dljoifelonoug
mit Decke zu kaufen ge¬
sucht. Gehlen . Abesg
(trabe 6.

FUxel
2tür . oder 3teil ., aus
Herrschaftshaus zu kaufen
gesucht . Angeb . mit Preis
u . 8 . 158 Tagbl .-Berlag.

Ein guterhaltenes

Büfett
evtl , mit Kkrdem . za
kaufen gesucht . Zipp,
Oranienstraße 6
Kommode . 2 hochlebnige

Sessel . Elasschränkchen u.
Chaiselongue von Privat
zu kaufen gesucht. Preis-
Off . u . O . 189 Tasbl .-Vl.

1 Diplomat
sowie eine eins . Wanduhr
von Privat zu kaufen ge¬
sucht. Offert , u . H.' 160
an den Tagbl .-Ver l aa.

Schreibtisch
Teppich

rote Volstergarn .. Svieg,
oder 2tür . val . Kleider-
ickrank zu kaufen gesucht.

Heß Hellmundstraße 13.

©ütßiljüiL lacDrtijcD
(poliert ) u Schaukelpferd
zu k. gesucht . Off . m . Pr.

Ach FEllE Well
fau :t Mitter,

Mauerga se 19, Hth. l.

Mm  Me tt«
Zahle staun , bsbe Preise

\e  ReALAdsm.
Feigenbaum.

18 Eltviller Straße 18.
Telephon 4638.

Konfrrrrenzlss
hohe Pre se erzieten Sie!
fü Lumpe « . Knochen,!
Ei en , Papier , Felle,!

samt ich Metalte

Höchstpreise.
W . Lchmi t.

— 44 Iah ist' aße 44, —

Achtung!
Ich zahle die höchsten ^

Preise für Zeitungspap .,
Bücher u . Hefte . Lumpen,
Knochen . Eisen . Flaschen |
Tagesvr . Michel , Schier¬
steiner Straße 2. Frontsv.
Postkarte genügt.

Zu besichtigen von 10— 12 u. 3—6 Uhr.MM-« Mtis-WtimfellM
Wiesbaden , Ka ser°Friedr  ch-Ring 33.

Mi

BLS . U.
Motorrad

4 PS ., 2 Zyl ., 2 Gän e und Leerlauf , neues
Modell , im Auftrag zu verkaufen.

Bl HO , Hsrrngartenstr. 8 7s!. 481.
i;iiimniii11111(irrmim11rrnrri

75 em lang und 105 cm
bock oder auch etwas
größer , zu kaufen gesucht
Riederwaldstrabe 5. Stb
2 links St 'icknrt ._
^aufe alle Briefmarken.
A. Brunner , Regensburg.

Landsbuter Straße 24.

Schreibmaschine
zu kauf . ges. Sulzberger,
Adelbeidstr . 75. Tel . 772.

Kino sucht

1111111iitTIt

AlisMe
Zu kaufen gesucht gut

geh ., mögl . im Zentrum
geleg . kl.
Cafe— Konditorei.

Hohe Bezahlung . Angeb.
unter ..Ausländ . Selbst¬
käufer " B . 152 Tagbl .-Vl.

Ackerpferd
jung . n . schwer , zu kaufen
ges. Angeb . an W . Best,
Eöbenstraße 26. Tel . 1621

llatiih Mh
Silber - u.
Dublee-

Gegenstände und Bruch
kaust zu böchsten Preisen
als Fachmann

Jaul EuM« .
13, i . m.

Ankauf von
mr  Platin“i
Bruch , Gold - u. Silber - 1
Waren . Dublee . Pfand - 1

scheinen . Brillanten.

B. Rattlil jl.. Nilln;.
Klara ktr . 23. PIL I j

kl. Flügel
r gutes

Piano
gegen guten Preis sofort
zu kaufen . Offerten unter
M . 153 an den Taabl .-V.

QuElber.
auch ungereinigt , zu kauf,
gesucht.

Dr . Sakom , Chemiker,
Adolfsallee 13.

od. gutes
Klavier g

zu kaufet ) gesucht.
Off . mit Preisangabe u.
Z. 29 an Tagbl .-Verl.

Kes. Steinwaq u. Sons
(New Pork u . Hamburg)

Mignon - Flügel,
nicht länger als 10 Jahre
i . Gebrauch . Batz . Rbein-
anlage 3. Koblenz . P I 83

Gebrauchten , guterbalt.

Stutzflüqel
1.75—2.25 Meter , sof. zu
kaufen gesucht, Off . an

, Havard . Noienstraße 8.
M u. »itiiacmei ((8

kauft laufend Friedrich - zu kaufen gesucht . Off . u.
straße 8. Laden . H. 158 Taabl .-Verlaa.

MMMe ! Wohnsalon
. .fr vir UUiri \ «-braucht , von Privat-

mittl . schl. Ftg . guterh .. mann gesucht. Angeb . mit
zu kaufen gesucht . Oft . u . Preisangabe unt . E . 159
M . 158 Tag bl .-B erlag.  an den Tagbl .-Verlaa.

Damen -Mantel Klein . Hand - od . Leiter,
von Privat zu kaufen wagen zu kaufen aefuM.
gef. Nah . Ramsperger , Beter Schlink . Michels-
Helenenftraße 7 *berg 15. Tel . 1528.

zu kaufen gesucht.

Lifchu A.-G.,
Mar ktplatz 7.

Einen gebrauchten ein-
oder zweitürigen

zu kaufen gesucht . Off . u.
A . 378 Taabl .-Verlaa.

Kaufe gebrauchte
FchrkVsr

Mil MW8slk -MH
auterbalten . Vh . Schmidt.
Gneiienauftraße 1.

Damen - Fahrrad
auterbalten . zu kaufen ge¬
sucht. Oft , mit Preis u.
<8. 169 Ta abl .-Verlaa.

Eeür . Puppenwagen
zu kaufen gesucht . Gef.
Offerten unter M . 158 an
den Taabl .-Verlaa.

2mm  MmaWeii
zu laufen ges. Beters.

chöne Aussicht 19
Zeoez alten Sfen

auch defekte , kaust Ofen-
etzer Möser . Sedanvl . 3.

Telephon 3227._
Kl . Herd

u kaufen gesucht . Off . u
155 an den Taabl .-Nl,

M ittpn |!£t
Wie » z«, wem8

Felle
3fi ?n3-5S. aeier

Bücher . Sette . Akten.
Journale . Pappdeckel.

Nltvavier . Lump .. Eise «.
Kuvier , Meisina . Blei.
Zinkwannen . Zinnaefchin
ukw. verkaufen , ohne m. l
Angebot gekört zu haben,
denn die Preise die biei
veröffentlicht sind , ent - 1
sprechen lange nicht dem
wirklich . Wert d. Sachen,!
den ich bezable.

Feigenbaum
Eltv . Str . 18. Tel . 4638. 1
Bestell , w . sofort abgeb I

ßep Biss
zahle ich für Lumpen,
gestr . Woilnn 'p ., Reu-
tuchabsä .ie , Flasckeu.
Papier Knochen , Rch-
und HaketFette , Eis ?«,
sowie iämt >. Metalle.
Fra » W. Kieres , Ww >.
Wellritzstc.39 , Tel . 1834

Bitte überzeugen
Sie sich!

SZbett IIch .zable rmmer
Brelie wie eie _
ictmeriidir Konkurrenz

sämtliche brauchbaren

markh >

WM. M
Aiesfinglükter. Zink.

. Badewannen . Oeke».
Metalle . Eiken «iw . ulm

D. Hauser
35 Bismarckrina 35.

^ ^ Telephon 2237. ,
Bestellung , w . sof. abaeL

Zu kaufen gesucht drei
D Träger

ca . 3.25—3.50 lang mini ).
18—20 Zmtr . Off . mit
Grobe m Preis pro Kilo
an L. Wnnaut . Saalbau

Bäre n !!. Bie rstadt.

G Felle <K
kauft zum Tagespreismm\rn  25J m.
_ , Eerberei Horn.
Schwalbacher Straße 38.

, Sekt - , Maggi -. Wei«
Kognak - und alle fonsti»
brauchbaren

Flaschen
kauft ständig zu hob-"
zeitgemäßen Preisen
Flaichenbandl . Sch. 3p

Blücherstratze 3. Hof.
Teleobon 6058

Jedes Ouantu»
branchbare

kauft stets ru höchstesj
Tagesvreike

Flaichenbandlnn«

Eugen Kleins
Roonitr . 4.

„ Televbon 5173. ^
Lager . Äorkftraße 7-^ ,

Bestellungen w. abuebol»!



_ !pj
Brillanten

Hahngebisse
Ratin

Oold -ulilbec
erzielen Sie nur bei

50. 11

gegen¬
stände

Mesbadener Tagblatt.
ANSA-BURO

Emser Str.14,P.
Inh . C. W. Beckei

kauft zu äußersten Tagespreisen
Brillanten, Perlen,

Gold-,Silber-u.PSatingegenstände
äuch beschädigt oder zerbrochen,

Schmucksachen aller Art.
Reelle Bedienung. Strengste Diskretion.

Nr. 494. Seite 13.

Junger Jagdhund
(Brauntiger - Hündin ), abhandengekommen. Wieder-
bnnger hohe Belohnung . Vor Antauf wird gewarnt.

Beigeordneter Borgmaim,
._ Barkftrabs 14. _

| D°lchnung!>,N fiSrtÄ
sewifsenh. Pflege . Veste

IReferenzen .Ldresst M er-
SjcilflilsiFb . am 8. 11.

I a. d. W. Moritzstr ., Guten-

Als Selbstnerbraneber Jaulet,lei?

gegenüber Kanfhans B'umenthal , Eing . großes Tor.I I n o rai o r t a t» \ 7 . . 1* . . e iv* 9 _ ■ 1. av

Brillanten
Platin,Geld- and Giersachen

Mipfegu.dergl.
verkaufen ? Gehen Sie zum Fachmann

F. Schaf Sein, Geld-u.Siiberschmiede-Werkstatt,
mir obere Webergasse 56.

On parle fran §ais.
Daselbst werden Sie wie bekannt gewissenhaft u
reel l bedient und erzielen die höchsten Kurspreise.'

Mn iiD ZlMlm
auch Bruch sowie Zahngebisse!

kaust und zahlt höchste Tagespreise,
luxus- und umsatzsteuerfrei, ungeniert und diskret

Aug. Fischer, Stiftstr. 21. Gib. N.

o <*
P (veuadizj

*^ r kauft z. höchst. Preisen ^

Perlen , Juwelen , Piatin
Geld « u. Silber*

O  gegenstände

Dow-, Silber-,
Plafingegenflände

zahle ich Ihnen jetzt die höchsten Preise

E. Blobel,
13 Goldgasse 13
iiiiiiiiiiiiiijiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiijiiiiiiiiiiiiniiiH

| Groller MMÄ Meiner

zahle für alle Gold -, Silber
und Platin -Gegenstände
jeder Form , sowie Bruch,
Gebisse und einz . Zähne

Metalle rc. k. D. Sivver.
Tel . 487?.

MMek-WU
U kaufen gesucht. Off. u. , ,„rac.
^ISKa ^ denLagblM . Mn

„ „w’iie zu .
fragen im Taabl .-Nl . Ob
Brioat-EntbinSungsbeim.

msmrzs.  IÄ rfÄVl™
ÄÄ *; te M -Ä ^ ,Ä-

den höchsten Tagespreis.
M.  Ebbe

IrumföQß ourlorßit
m der Nähe des Wald-
bauschens (Jbellweg ).
Gegen gute Belohn , abzu-

ber Blank,

Moritzstr . 40
Tel . 2832.

- i LteingasstU rk-
WMW ZMiNm entlaufen WßferWO
su kaufen gesucht. Off. u. ' }
<D_150_an den Tag b/ .-Bl . Ifffi . bttTrost

^ Korststraße 10. st

He rat
!rbenf . Einheirat geboten.

Frau L. Dretz. Wwe..
ILursenstrane 22. i.  Stock.

^Telev hon 1893._
Vornehme Ehen

vermittelt diskr . u. reell
Frau Ella Tischler,

sGrabenstraße 2. 2.  Stock.

Kunstgsgenstände, Perser Teppiche,
Spei eingelegte Möbel und SchmuckgegeRständi
Offerten an Abt . Raumkunst . Tel. 3288.
Schützenhofstr . 1, I. Geöffnet von 10-1 u. 3-7 Uhr.

IMsiitzar Pädappm] BSrgetf« « «
* Mainz II empfiehlt

Mchelsbera 26. So? 1 Tr.

Fuhren
jeder Art

»» . übernehmen
Wiesbadener EisWerke.

Tel . 217 — 5060.

£ >n - und Oerkauf
guter Qemälde

aus 9riDatbesitz

3(unsthandlg . £Reichard,
9aunusstraße IS. 961

üntiparisebe Sucher
Ganze Bibliotheken und einzelne Werke

kaufen wir stets zit feöehsi preisen
Heinrich Staadt , Antiquariatsabteilg.

Bahnhofstraße 6 1024

I Mainz 11 empfiehlt
S Kaiser -Friedrichstr . 25. 11 - "

Vorbild , z. Verbands¬
examen (früh . Ein-
jähr .), z. Obersekunda,
Prima u. Abitur ; auch
f. Damen u. Volks¬
schüler . Beste Erfolge,
große Zeitersparnis.
Eintritt jederzeit
Bericht frei. Sprech¬
zeit : D. v. Isenburg¬
straße 13 i/io- 1 St
12-/, - 2' / -. 6 - 7-/,
Fernspr . 3173. F181

^ - i . . .
, ~ . Junger Herr
st'cht jg. Franzö
EvrachenaustaufE. 145 an

WO!. itoL llntemchi| fietaocßn
4. «eiucht. billigst.

§nert mit Vreisans . u. ISattlerF . 148 Ta abl.-Verlaa.

Heirat!
Junger Mann , 26 I,

gesund, gr. Gestatt, geb.
und fest. Charakter, mit
selbst, alteingesessenen
Geschäft u. Vermögen,
möchte guts. geschäfts-
tücht. Lebenskameraden
in gleicher Lage zwecks
Hsirat kennen lernen.
Bertrauensv . Zuschr. u.
'*‘>. 140 an Taob »Verlag.

Msmick-
Berechnungen nsrv. merd.

' ' " Adr.
Go

Md
'RepMtlir

Auge zriiyW
erteK llnterr . in Franz.
Ausländer bevorzugt, da
Konversation erw. Off. u.
L. 181 an den Taabl -P
«k,MU

Fräulein
berufstätig , wünscht mit
charaktervoll . Herrn , in
gestch. Positron . im Aller
von 40—50 I .. zw. Seit,
bekannt zu werden . Auch
Ausländer . Offerten -u.
L -.kZI_AMLMerlaL_
Krregerswitwe . Ans. 30.

ohne Kinder , w. soliden
Handwerker , auch Witwer
mit Kind , zwecks Heirat

!kennen zu lernen . Off. u.
W. 188 Taabl .-Nerlaa.

tlppije.

im Hofe
rechts.

Perser Teppich
= besserer Talelaotsafj

und Tafelgeräfe I
§ für eigenen Gebrauch aus gutem Privathaus §
| bei hoher Bezahlung zu kaufen gesucht . |
| Offerten unter T . 132  an den Tagbl .-Verlag . =
|l !lllllllllllllllllllilllilini[||liiill,'||||illlllllllllillllllllllillllll)|.'UI»|||i|| |»j

Zahle Valutapreise
für Juwelen , Höchstzahlender für Platin,

Gold - und Silber - Gegenstände

2ali igebisse
h) Edelmetall u. solche in Kautschuk gefaßte,
Thermokauter , Brennstoffe , Kontakts.

Keesen , lageraaiwsSr. 21.

Gebrauchte vollständige

Ww -Mfichrmg
mit 2 Schreibtischen

bald zu kaufen gesucht.!
Offerten unter W. 160 an den Tagbl.-Verlag.

Wt  mrft« W
aus Jute , Teattl - und PapiergemevesKcke
ganze und zerrisiene, sowie Sacklnmpen kaust
stets zu sehr hohen Tagespreisen

Riesel & Sperber
— '• Sackfabrik ——

^Dotzheimer Str . 13. Telephon 6129.

Adsiheidstr. 53
2 links, 2—3.

Diolin -UnterrichL
nach eig er Methode er-
teilt nur auß r d. Hause
. , « . H- h

akad. geb. Musiklehrer,
Jahnstraße 44. 3.

(Rehme auch Stelle als
1. Geiger .) — Anmeld.:
Schr ftlich od. mündlich.

, ^Bollftiind . Alusbildung
für Operette u. Kabarett
durch er>tklaff. Künstler.
Offerten unter M. 157 an
den Tagbl .-Verlag.
r Moren WÜei]

Aufarbeiten
von Matratzen 700 Mk..
Svrungrahmen 800.—. so-
wie allen Polstermöbeln
bllllgst bei Dreybaupt.
Albrecktsttatze 37. 1.

Emvfehle mich im
Butzen u. Remisen

o. Oefen u. Herden. Näh
^,3lMmermann... .Adlerstra ße 20. 4 St.

«e uni)W.'e
werden sauber geflochten.

LWlISilMI
Ialler Art empfiehlt P201
Blindenanstalt

Bachmaverstraße 11.
„Jernforecher 0036.

Alle Pelzarberten

lsü;  i , Best, ffraul .. 31 Jahre,früh « | kalb.. Stutze , gr. schlanke
Erickem.. sucht auf d. W.
Herrn in sj» . Stelluna k.
zu lemen . zwecks Heirat.
Da kinderlieb . Witwer
mit Krnd nicht ausgefchl.
Ernstaemefnte Ostert . u.
g , 160 an den Tagbf -ch
Alleinsteh. Dame. 32 I ..

a . angef. Fam .. freid.. m.
Ausst . u. 1%  Million Bar-
verm ., f. sich zu verheir.
mit nur seriös, gesund.
Herrn m besteh. Unter-
nehnren. um in gemeins.
Streb , zu arb . u. sich zu
ergänz , um zur höchsten
Lebensentfaltung zu gel.
Angebote unter A. 8837
an . Ann .-Exp. D. Frenr.
Wiesbaden.  _Heirat!

Kebild . Witwe . 45 I.
angen . . Aeußere. Vermög.

Der Finder der im
TfchaikowsZy-

Konzert
lim Kurhaus verlorenen
I braunen

, SüM 'MMe
di? er. laut eigener Er - ,
klarung . beim PortierI ^ . Berkhalm.

I aogeben wollte , wird ae- 1Dotzbermer Straße 76. 2,
beten , sein Vorhaben um- r m . N

js ZllsWmlll

werden, gut und billig u. 3-Zim .-Wobn .. w mit
ausgefubrt bei Wagner , bess. solid. Herrn , in sich.
Karser-Fried rich-Ring 43.  Volition oder Beamt ., in

Gutempfohlene Briefwechsel zu treten
Schneiderin SHuSaLSka

lÜiltM 3 «n9cr Mann
, , .Tückr. Schneider, » ^ U ^ abre alt . wünscht d
strttgt ^einfache u . ^ eleg. j Bekanntschaft eines jung.ttamenmoden . sow. Kind .-
u. Knaben - Anzüge, auch
aus alten Stoffen.

Berkbalm.

8ung!
Äerlpreik ! Eelchäftsdame

! hfn bo . O» . be. , ^ « nebmenf 1 om *Hetften I . . . . . . AU -tni
!T . . N. » » . j » * « . »fl« . ; , ofta * ™ «. . . ÄÄf -Ä

Ich kaufe stets alle Sorten
gebrauchte Säcke

auch stark zerrissene, sowi Packtuch«. Eacklumpen
zu allerhöchsten Tage -Prei en.

3e!to!raiit, äs

(Zentrum der Stadt)

Armband
, schwarz-seidenes Band m

gold. B (ausgeschnitzelt)
Abzugeben gegen gut>
Belohn . Taunusstr . 51/53

,Q(‘<mstilutionIndusU ,H-Ib

lOOOO Mark
Belohnung!
Verloren eine goldene

K. 153 Taäbl .-Berlag.

Wl>

Mädchens od. Landwirts-
tomter . zwecks Heirat.
£ !OL2 M57 Taabl .-N
. Arbeiter.
m stcherer Stellung . Ende
der 50. evgl .. mit zwei
Sobnen im Alter von 11
u. 17 I . sucht saub. tücht.
unabb . Frau in gleichem
Alter zwecks Heirat kenn,
iu lernen . Offerten unter

157 Taabl .-Nerloa
unavh . a. Allein!.

mit gemütv . geb. Dame .'
»nt . 40 I .. zw. Heirat.

Angebote unter U. 158 an
den Tagbl .-Verlag.

AusgekämmteFrauenhaare Armbanduhr
(Wirrbaare ) kauft zum ßßdiKbroi* mit schwarzem Band . Ab-(Wirrhaare) kauft zum Höchs.preis

K. LSbkg, Haarhandlung, Hekenenftratzo2, Et.
Zu größeren IndustriebautenBacksteine

auch gebrauchte, sofort und fortlaufend zu kaufen
gesucht . Eilofferten an Ann.-Exp D . Freu»
Bahnhof Straße 3 , für Ingen. Stamm . '

»ugeben
Tauunsstr . !

V0r!o
eine wertvolle

Abzugeben
Belohnung
-Nakkaurr Lok".

gegen

ßoenwHijiuoe
zu mieten gesucht. Offert,
mit Preisang . an Rast.
Industrie - Laser . Herder¬
strabe 24. Tel . 4113.

£imprfmerie
J0.5diellenberg

1 V. br . Hobe Damcn-
Stiefel (37). beinahe neu.

I gegen irgend ein Paar
f (Gr . 39) zu vertauschen.Off. u. S . 148 Taabl .-Vi

5e
cecommandc

Wo kann jg. Mädchen
an eig. Garderobe das
Nähen erlernen ? Off . u
O 153 an den Taabl -Nf

pour tous les
ouurages de

relfure
I ®u£ s stebt zum

ungest. Ueben frei . Emser
Straße 43. .1 links.

Steinway -Flügel
zum Ueben (auch Sonn-
tass ) frei . Offerten unter

'3 . 157 an den Tagbl .-Vl.

CO lesbaden
üagblatthaus

’i '.1
I

rrrrr~m;i iTüiir•in
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Donnerstag , 16 . November , & Ut ^r, Kasino:
WIESBADENER IS F Maria Antoinette

KÜNSTLER - VEREINIGUNG M F WA M M 8W # UW W ' RiQÜarS
(WvdltLtizkvitäierviu) MHO Ja , 'R . mLP ’' L Ŵ mt »S mJiM  Mm jJL Else Erlenwein -Ulscli

Werke von Back , Mozart , Beethoven , Schubert , Brahms.
-® 1► Karten bei : S ?öppler (RheinstraBe), Ernst (Saalgasse), Btumeathal und Abendkasse . < - ■-«k

¥ ^i | cii (Sopra,i)(Vio ine)
(KUrler)

Kurhaus Wiesbaden.
Montag, 13. November, 4 Uhr, kleiner Saal:

Tanz -Tee
8 Uhr, g-oßer Saal:

ä. Volks -Zyklus - Konzert , Ring B.
Mittwoch, 15 November, 8 Uhr, großer Saal:

Lieder- n. Arienabend der K mmrsängerln
Lola Artöi de Pafcilte.

Donnerstag, 16. November, 4 Uhr, kl Saal:
Taiiz -Tee.

Freitag, 17. November, 8 Uhr, großer Saal:
Volks - Konzert.

Samstag, 18. November, 8 Uhr, großer Saal:
Greßruss . E’alaEaika . ßrchester.

Sonntag, 19. November. 8 Uhr. kleiner Saal:
Lustigei * ’A'eaner Abend. F28S

Städt sehe Knrvrr ' altneg,

Mannergesangverein„Friede“
Sonntag. d?n !2. November , nach¬

mittags 4 ’/* Uhr, im großen Saa des
Kath. Gesellenbauses Dotzlieimer Str. 24:

KONZERT.
Leitung : Herr Robert Basoiier , Vereinsdirigent
Mitwi kenue Herr Ki mmonnusik r Budi (VolineJ.
Am Kla ier : Herr Hofopir .isätigcr a. v. Bucksath.

Abends 8 Uhr : BALL.
Kinder unter 12 Jwhren haben ke nen Zjtritt.

Vereinigung
Jüd . Frauen Wiesbaden

E. B.
Montag , den 13. Nosetnber 192?, abends

8'/» Uhr pünktlich, im Saale der „Nass«m"-Loge,
Friedrichstrrtze 36, Seit nbau:

Vereins -Abend.
Referat : Allgemeine Geschichte her Pädagog» .
_ Der Vorstand.

Samstag , den 11. November, abends8 Uhr,
und Sonntag , den 12. November, abends8 Uhr:

Grolles Radrennen!
auf „Homme-Trainer - Apparat“ .

Esstarten die bekannten Berufst hreri
Jean Weiß, Frankfurta. M. (V/eltrekord).
J Bobn, Schweiz. J Würz, Mainz. F. Knappste
Frankfurt. Roth, Worms. Schulze. Ludwigshafen.
W inert. Mannheim. Fabian, Köln. Eschmann,

hchnan , tanaever. Schneider, München usw.
Vorverkauf bei Hl. Spie , Fahrradhandlung,

Abrcchtstraße 40, und an der Abendkasse.

Wiesbadener Klub„Nheirrgold
Heule Sonntag:

K Adolfshöhe!
Tanz, Theater : „Ein Tag auf der Alm".

P.-G. 9,FitleIIfas“
ionntag, den 12. November, nachmittags 4 Uhr;

„Kaisersaal “ , Sonnenberg.
3esitz«r: Köhler. Der Vorstand.

Priv .-Ges.

„LOHENGRIN“
Morgen Sonntag : .

Xli.Stiftungsfeste
Turnballe, Hellm mdstruße.

Hotel „Der Lindenhof"
Samstag und Sonntag a end , von 8 Uhr aö:

ünferhallungs - Abende mit TANZ.
Jazzband . Zu zahlreichem Besuch ladet ergebens'
ein : Franz Meyer , Direktor.

^Schwaliiach &i* Hof 11
Heule ,Moderner Tanzabend.

Morgen
Moderner Tanz.

Anfang 4 Uhr.
HIIIBIIIRI

» Chonnrrtmrt.
W

Unter den Eichen.
Sonntag , den 12 . November , ab 4 Uhr rH3S AJLL. ®

Eintritt und Tanz frei. — Neuer ParkettsaaL
— Jazz - Band . —

onntags von4- 7:
J? Selec!?| Tanz-Ies

Großer Saab
Jeden Sonntag , 4 Uhr:

Eintritt und Tanz frei.
Kein Weinzvrang Keine Preiserhöhung.

Eugen Ringelmann.

Heuf -f Samstag
ab S Uhr:

NSW.
Mo - gen SorarnlökCJ 4t  U .ürr:

Großer Ball!

8  Sans - .Hotel ®
@u. Restaurant.8

Samstag und

ch.
Hur outa

Druckiactzan fertigt
in kurzer Ctoforzoit bis

£. Sctzalianbsrg ' fetza
ßuefjüruefeoret

Wiesbaden

Wintergarten
Scnwalbacher i traße 8.

Telephon 6029.
Montag, d. 13. Nov. 1922

Das II. Gastspiel
der Wiener

Dsutsch-Jüd. Operette.
Es wird aufgeführt zum
1. Male in Wiesbaden:

Oie lsgenda ische Operette

Spez ale Auss a tung.
Kostüme des 17.Jahr dts.

An ang punkt 8 Uhr.
Karten-Vorverkauf im

Hot iSaalburg, .' aalgasse,
Hotel Kronprinz Tau-us-
str ße De.ikatessengesch.
Erteschik, Taunusstr.,
Zig irren-Laden Franke ,
Häfnerga se.

Sonntag abend:

IKonzertI
0 im IHM HdSÄM. 0

Teephon 3835 - J -LZ 2 -DAPID.

Cafe Panorama-Waldfrindn
Dotzheim — Panoramaweg — Weilburgir Tal.

Behaglite fhuflugsloiml
Feinste «*Wienei * Kaffee u. Kuchen.

|i Billard-Preisspiel
5 Preise.

Montag abend ö Uhr

1Cafe Rheinhöhe.

Walhalla.
Lee Parryjin

Die Tochter des!
Wucherers.

Tragödie e ner Ehe
in 6 Akten.

Ifrei leiein hilft aus.
Schwank in 3 Akten
mit Leo Peakerl.
Ab 4, So n ags 3 Uhr.

Monopol.
Der Flug

In den Tod.
Drama in 5 Akten
mit Ernst Dernburg
und Gertrud Weicker.

LusM es Beiprg amm

UL « sHAi.
Ler int rnationaie

Jfa - Großfim
Marie Antoinette.

Die G schichte einer
unglücklichen Kö «igin
1 Vorsp el u. 6 Akte.

Hauptdarsteller:
Diana Karenne,

die gr. ital. Tragödin,
Ludwig Hartau,
Viktor Schwanneke,
Ernst Hoffmann,
Ludwig Trsutmann,
Uschi EUeot,
Olga Limburg,
Erich Kaiser-Titi,

HtrmannVaüenlinu. a.
y Beginn: 3, 61/ , 8U ;r.
EEintr ttspr 40—120,«

Ksneplion-Tiieater.
Taunisstr. 1. Fcmspr 140.

Oie Dame
und ihrfrfoßur
F.lmspiol in 6 Akten
von Heinz Ullstein.

Der$himmy-Aff3.
(De Affe als Lebens¬

retter )
Amerikan. <roteske

. in 2 Akten.
Wochentags nachm,
ermäßigte Pro se.

Anfan 4. Sonnt 3Uhr.

Cäcilien-Verein Wiesbaden.
Unsere Jahres -Hauptversammlung fi idet
am Montag, den 18. November, abends 8 Uhr, in
der Aula des Hum. Gymnasiums statt . F201

MWMM 1WPM
Mitglieder -Versammlung

jDienstag , 14. November, 8 Uhr,
'im Sitzungsraum der Geschäftsstelle,

Michelsberg2, 1.
^ Tagesordnung:

1. Bericht über den E berfelder Parteitag.
2. Außerordent cher Pa tei ag in D.l euburg.
3. Au spräche über d e politische Liste.
4. Finanzierung der Parteiorganisation. F 363

Der Vorstand.

Cabaret „Sanssouci“
Mainz

Heidelbergerfaßg. 14. D rekt. Fr. Fett. Tel. 4341.
Täglich abends 8 Uhr : F3b

Das glänzende November-Programm!

Freireligiöse Erbauung
Sonntag. 12. November,
früh 13 Uhr. im Rat¬
baus o. Prediger Tichirn.
Thema: „Wenn es doch
ein Jenseits gäbe?" —
Lied: 291 u. 290. — Zu¬
tritt frei. F 386

( WM
Staats -Theater.

Großes Haus.
Sonntag , 12 Novemnir.

Bei aufgehobenemAbonnement.
Margarete.

Oper in d Akte» nach Goethe
von I . Barbier und M. Carrö.

Musik von Eh. Gounod.
flaust . Fritz Scherer
Mephistopheles. Bi. Äbendroth
Margaret « . H. Müller-Rubolph
Valentin, Soldat . Geiffe-Winkel
M. Schwerdtlein . . Lilly Haas
Siebe! . M. Bommer
Brandsr/Ev . . aHedder
Mustk. Ltg. : Prof . Mannstaedt.
Nach dem2. Akt tritt «ine Pause
von td. nach dem 8. Mt ein«

Pause von 10 Minuten ein.
Anfang 6.80, End« geg. 10 Uhr.

Montag. 18. November.
7. Vorstellung Abonnemen: 8.
Die Rose vonStambul
Operette in8 Akten von Brammer
u. Grtlnwald. Musik vonÜ. Fall.
Kenia! Pascha Guido Lehrmann

i Gill . ~ '
Ulctbill. . . Th. Müller. Reichel
Kondja Martha Bommer
Güzela . Paula Ney
Fatme . Loa Papsdorf
Durlane . 2da Hau
Emine . Erna Zimmer
Sobeide . Elfrteve Hetz
Achmed Beyt . . . Erich Lange
Müller sen. . . Mar Andrtano
Fridolin . . Beruh. Herrmann
Desirü . . . Mar. Doppelbauer
Direktor . . . . Hans BernhSft
Liftboy . Lore Siegen
Bül-Bul . Betia Gleber
Diamileh . . ENfabeth Schmidt
Musik. Leitung! Dc. St. Tauner.
Stach dem t. und 2. Akt treten
Pausen von je 1L SMnuten ein.
Anfang 7, Ende nach S.tb Uhr

Kleines Haus.
iS efidenz -Theater .)

Sonntag 12- Nooemvec.
Stachmtttag» 8 Uhr.

Bet aufgehoben. Stammkarten.
Tornrötzchen.

Kindermürchen in 8 Bildern
von Robert Bürkner.

In Szene gesetzt von E. Mebus.
Der König . . . Han» Rodius
Die Königin . Amalie Laudien
Prtnzetz Röschen E. L.Thümm«l
Der Prin , . . . . CH.  Jaifö
Der Koch. . . Heinrich Schorn
Der Küchenjunge. Lore Sie ,ert
Die Magd . M. Doppelbauer
Die böse Fe« . . Ina Schwartz
Der fahrende Gesell

Beruh. Herrmann
Und die Fliege
Ort der Handlung: Märchen-
land. — Zeit : Es war einmal.

Bei aufgehoben. Stammkarten.
Tie H 'mburger Filiale.
Schwank in » Akten von Curt

Kraatz und Mur Steal.
In Szene gesetzto. M.And-iano.
Theobald Möller . M. Andriano
Amalle, !. Frau . Am Laudien
Annemar e, b.Tochi. Doris Bog
Senator Andersen. Fr . Prülec
Mar . s. Sohn . . . K. L. Lieh!
Irene Lenke. . . Helga Nielsen
Paul Steumann . . Eust. Albert
Siegfr. Cohnstein. H. BernhSft
Diego Hernaez - D. P . Gerhards
Anion Sielebrecht. P . ltv egiier
Guft. Krohnberg . S . Lehrmanu
Lilli . Liesel Leng
F' ft . Lore Stege«
Betty . . . . E. L. . Thümmel
Ein Kellner . - Edmund Kosseg
Ein Ausläufer . H. Scheidweiler
Stach dem l. Vlki lg, nach dem

2. Akt 12 Btin. Paule.
Anfang 7, Ende etwa Uhr.

Montag , iS. November.
Geschlossen.

[ KMhW-jloilM 1
Sonntag, 12. Novembar.

Vorm. 11 Uhr im klein. Saale : ,
Vortrag

des Musik dir. Carl Schuricht
zudem I.Volks-Zyklus .onzerta

Bng B.
Vorm. 11.30 Uhr :m Abounem.

im großen baale:
Sänger-Friihkonzert

M.-Ü.-V. Eintracht , Erbenheim
.VJ.-v.i.-V.Fik)hsinii, Dieden »erg.
M.-G.-V.iiederzweig , Weilbacli
M.-G.-V. Sän0 enust , Weilbaoh
1. a) In den Alpen v. Hegar.

b) bonntag i „.Mai
von Krasinslcy.

2. Vom Bhein von Bruch.
3. Junker Faha y. Gassmaiin.
i. a) i er Morgen v. Baumann.

b) Zieh* mit von Angerer.5. Der Trommler von bchott-
land von Baumann.

6. a> Landleben von •chauss.
b) O wie herbe ist das

Scheiden von Silchar.
7« a) Das Liebchen im Grabe

von Böhme.
b) Die schöne Träumerin

von Reiihardt.
3. a) Das Kreuzlein im Winde

von Sonnet,
b) Brückenzoll von KirchL

9. a) Herbstlied von Beyer.
b) In dulci jubilo v.Heaschel

Nachmittags 4 Jhf:
Abonnements-Konzert

Städtisches Kurora-iesta«.
Leitung-. II. ärmer, stiii.

KurJiapellaan .a
Solist: Kamm?rmasiksr

M. Exss (Tr -rapete).
l . Ouvertüre zu „Der fliegende

Holländer- von R. Wagner.
L  Bailettmusik aus . Gioconda"

von A. flonohielü.
3. Bajaderentanz u. Hochxeits-

zug aus „Feramors“
von A. Bubinstein.

1. Sehnsucht, Lied
' von A. Bubinstein.

Trompete - Solo: Kammer¬
musiker M. Exss.

5. Fiet Hein, holl. Rhapsodie
vön P. G. v. Anrooij.

6. Wiegenlied v . A. v. Glaesz.
7. Fantasie aus „Aida“

von G. Verdi.
Abends 8 Uhr im gro3 Saale
im Abonnement mit ZiiiCuiag

Symphonis-Kinzsrt
des Stadt: Kuror-hestars.
Leitung : Carl Sehurioht,

Städt. Mu: kdirektor
Solistin: Ida Alicee Brühl

(Klavier).
1. Ouvertüre zur Oper „Die

Zauberflöte “ v.W. A. Mozart.
2. Konzert für Klavier und

Orchester , C-moil
von W. A. Mozart,

a) Allegro, b) Larghetto,
c) Allegretto. I. A. Brühl.

8. Symphonie m. dem Pauken-
sehlag, G-dur v. J :v. Haydn.
a) Adagio — vivace assai,
b) Andante, c) Menuett —
Allegro molto, d) Finale
— Allegro die molto.

Abends 8 Dhr im klein. Saalei
Humor und Satire

Roda - Roda.
(Nur einmaliges Gastspiel.)

Montag, 13. November.
Nachm. 4 Uhr im klein. Saale:

TANZ• TEE
Jazz-Band.

Abends 8 Uhr im großen Saale:
VJks-Zvklus-Kcnzert.

Ring R
Leitung : Carl Sehurioht,

Städt Musikdirektor.
Solistin : Anhie Betzak (V oline)
1. Concerto grosso von U. F.

Händel.
2. Kon/ert für Violine und

Orchester von J. 8. Bach.
Violine: An nie Betzak.

Symphonie Nr. III , F-dur
op. S3 von L. v. Beethoven,
a) A legre vivace e con
brio, b) Allegretto scher*
«ando, c) Tempo di miau*
etto, d)  Allegro vivace.
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